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Aufrufe Sommations

Der unbekannte Inhaber der beiden Obligationen 3% Eidg. Anleihe 1955,
November, Nrn. 156302/3, von nominal je Fr. 1000, mit Jahrescoupons per
1. November 1956 und ff., wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel
innert 6 Monaten vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.
Auf diesen Titelt» ißt eia gerieStüclies Zahkragsveribot erlassen. (326*)

B e rn, den 28. Mai 1 959. Der Gerichtspräsident Hit
Hilfiker. / " :

Schuldner: Kunz-von Jeetze Hans, Roberts, Schreinermeister, von Basel,
in Dornach.

Gläubigerin: Basellandschaftliche Hypothekenbank, Zweiganstalt Basel.

Dornach, den 26. Mai 1959. (3222)

Der Gerichtspräsident von Dorneck-Thierstein:
Dr. Th. Schaffter.

Es wird vermisst: Inhaber-Sehuldbrief von Fr. 2000, d.d. 21. September
1943, haftend im 4. Rang auf GB Burg (Aargau) Nr. 86, Kat. PI. 7/289, 7,52 a
Gebäudeplatz und Garten, mit Wohnhaus Nr. 198 der Erbengemeinschaft
Max Bürger-Fröhlich. An den allfälligen Inhaber des Titels ergeht hiermit die
Aufforderung, denselben innert Jahresfrist, d. h. bis 30. Mai I960, dem
Bezirksgericht Kulm vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen
würde. (32Ö2)

Kulm, 26. Mai 1959. Bezirksgericht.

Le juge-instructeur des districts de Martigny et St-Maurice, à la requête
de la Banque Maurice Troiilet à Martigny, somme le détenteur inconnu du
titre ci-après, de le produire au greffe du Tribunal jusqu'au .4 décembre
1959, sous peine d'en voir prononcer l'annulation (977 et 981 et ss. CO) :

livret d'épargne N° 424Ò de la Banque Maurice Troiilet, Martigny, au
porteur. (3211)

Martigny-Ville, le 23 mai 1959. J. M. Gross.

Die II. Zivilkammer des Öbergerichtes des Kantons Zürich hat mit
Beschluss vom 23. Januar 1959 dèn Aufruf der nachstehenden vermissten
Urkunden bewilligt :

1. Inhaberobligation zu Fr. 5000, à 3 %, der Sparkasse des Bezirkes Hinwil,

mit Sitz in Wetzikon, Nr. 5554, mit Semester-Coupons per l.März 1957
u. ff., fällig am 21. April 1958.

2. Inhaberobligation zu Fr. 5000, à 3%, der Sparkasse des Bezirkes Hinwil,

Filiale Hinwil, Nr. 1138, mit Semester-Coupons per l.März 1957 u. ff.,
fällig am 1. Juni 1958.

Jedermann, der über das Schicksal dieser Urkunden Auskunft geben
kann, wird aufgefordert, sich innert sechs Monaten, von der ersten Publikation

im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, auf der Kanzlei des
Bezirksgerichtes Hinwil zu melden. Nach unbenütztem Ablauf der Frist werden

die Urkunden kraftlos erklärt. (1211)

Hinwil, den; 2. Februar 1959: ' 1 '

;.-v vi-vili.ij.-r, Im Namen des Bezirksgerichtes Hinwil,
der Substitut des Gerichtsschreibers : Brunner.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Kantone/Cantons/Cantoni :

Zürich, Bern, Glarus, Fribourg, Solothurn, Basel-Landschaft, Sehaffhausen,
Appenzell-A.-Rh., St. Gallen, Graubünden, Aargau, Ticino, Vaud Valais,

Neuchâtel, Genève.

Zürich Zurich Zurigo
21. Mai 1959. Liegenschaftsverwaltung. :

Goldschmid & Co., in Winterthur 1, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 9

vom 13. Januar 1948, Seite 105). Der Kommanditär Hans Eichenberger ist
ausgeschieden; seine Prokura ist erloschen. Die Gesellschaft ist seit dem 1.
Januar 1959 eine Kollektivgesellschaft, bestehend aus den beiden bisherigen
unbeschränkt haftenden Gesellschaftern Ernst und Eugen Goldschmid. Aktiven
und Passiven gemäss Bilanz per 31. Dezember 1958, mit Ausnahme jedoch der
Liegenschaft Bosshardengasse 1 in Winterthur und der Schulden, für welche
diese Liegenschaft grundpfandrechtlich haftet, sind an die neue Aktiengesellschaft

«Goldschmid & Co. A.-G.», in Winterthur, übergegangen. Der Geschäftsbereich

wird neu umschrieben mit Verwaltung der Liegenschaft Bosshardengasse

1, in Winterthur.
21. Mai 1959. Eisenwaren usw.

Goldschmid & Co. A.-G., in Winterthur. Unter dieser Firma besteht auf
Grund der Statuten vom 6. Mai 1959 eine Aktiengesellschaft. Zweck der
Gesellschaft sind der Import von und der Handel mit Eisen, Metallen, Blechen,
Röhren, Eisenwaren, Werkzeugen, Werkzeugmaschinen, Bauwerkzeugen und
Baueisen sowie der Betrieb einer Eisenbiegerei. Die Gesellschaft kann alle
Massnahmen ergreifen, welche geeignet sind, die Erreichung des Gesellschaftszweckes

zu fördern oder zu erleichtern, einschliesslich des Erwerbes von
Grundeigentum. Sie kann sich auch an gleichwertigen oder ähnlichen Unternehmen
beteiligen. Das Grundkapital beträgt Fr. 250 000; es zerfällt in 250 Inhaberaktien

zu Fr. 1000 und ist voll liberiert. Die Gesellschaft übernimmt Aktiven
-und Passiven der bisherigen Kommanditgesellschaft «Goldschmid & Co.», in
"Winterthur, gemäss Bilanz per 31. Dezember 1958, mit Ausnahme jedoch der
Liegenschaft Bosshardengasse 1, in Winterthur, und der Schulden, für welche
diese Liegenschaft grundpfandrechtlich haftet, somit Aktiven im Betrage von
Fr. 406 065.44 und Passiven im Betrage von Fr. 301 837.75, zum Preise von
Fr. 104227.69, von dem Fr. 50 000 auf das Grundkapital in Anrechnung
gebracht werden. Fr. 191 079.15 des Grundkapitals sind durch Verrechnung
liberiert. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Die
Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch Veröffentlichung im Publikationsorgan

oder durch eingeschriebenen Brief oder telegraphisch. Der Verwaltungsrat
besteht aus einem bis drei Mitgliedern. Dem Verwaltungsrate gehören an

und führen Einzeluntersehrift Eugen Goldschmid, von und in Winterthur,
als Präsident, und Hans Eichenberger, von Beinwil am See, in Winterthur, als
Vizepräsident. Einzelprokura ist erteilt an Otto Wyss, von Kappel
(Solothurn), in Winterthur. Geschäftsdomizil: Bosshardengasse 1, in Winterthur 1.

25. Mai 1959.
Gloriafilm A.-G., in Zürich 8 (SHAB. Nr. 213 vom 12. September 1957, Seite
2410). Die Generalversammlung vom 16. Mai 1959 hat die Statuten geändert.
Durch Ausgabe von 100 neuen Namenaktien zu Fr. 500 ist das Grundkapital
von Fr. 150 000 auf Fr. 200 000 erhöht worden. Es zerfällt in 400 Namenaktien
zu Fr. 500 und ist voll einbezahlt. Dr. iur. Hans Heitz ist aus dem Verwaltungsrat

ausgeschieden; seine Unterschrift sowie die Prokura von Viktor Rusalem
sind erloschen. Neu sind in den Verwaltungsrat gewählt worden: Kurt Früh,
der bereits als Zeichnungsberechtigter eingetragen ist, und Maximilian Dora.
Letzterer bleibt Geschäftsführer, ist jedoch nicht mehr Sekretär des
Verwaltungsrates. Beide führen weiter Kollektivunterschrift zu zweien. Ferner ist als
Präsident des Verwaltungsrates mit Kollektivunterschrift zu zweien gewählt
worden Dr. jur. Gérold Fehr, von Zürich und Rüdlingen, in Küsnacht.

25. Mai 1959. TextiUen
H. Fritschi AG, Zwillikon (Zürich), in Affoltern am Albis (SHAB. Nr. 69
vom 22. März 1956, Seite 758), Herstellung yon Textilprodukten aller Art usw.
Die Generalversammlung vom 15. Mai 1959 hat die Statuten abgeändert.
Durch Ausgabe von 100 neuen Inhaberaktien zu Fr. 1000 ist das Grundkapital
von. Fr. 300 000 auf Fr. 400 000, eingeteilt in 400 Inhaberaktien zu Fr. 1000,
erhöht worden. Es ist vol liberiert.

25. Mai 1959.
Gherzi Textil Organisations A.G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 303 vom 27.
Dezember 1957, Seite 3393), Verwertung der von Dr. Giuseppe L. Gherzi gemachten

schutzfähigen und nicht schutzfähigen Erfindungen usw. Kollektivprokura
zu zweien ist erteilt worden an Eutimio Gherzi, italienischer Staatsangehöriger,
in Zürich.

25. Mai 1959. Waren aller Art usw.
Ralex S.A., in Zürich 6 (SHAB. Nr. 76 vom 31. März 1955, Seite 854), Waren
aller Art usw. Das Grundkapital von Fr. 50 000 ist voll einbezahlt. Zum
Geschäftsführer mit Einzeluntersehrift würde béstcllt Rudolf Locher, von und in
Zürich. ""' ' " ' i{

25. Mai 1959.
Grundstücks-Aktiengesellschaft «Terra», in Zürich 1 (SHAB. Nr. 262 vom
8. November 1951, Seite 2777). Dr. Carl Alfred Spahn, Präsident dès
Verwaltungsrates, wohnt nun in Zürich. Neues Geschäftsdomizil: Freudenbergstrasse

120, in Zürich 6 (bei Dr. C; A. Spahn).

\
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25. Mai 1959; Heizungsanlagen uW. |r - ..¦¦.¦<'.
Ing. Friek A.G., in'Winterthüf 4 '(SHAB. Nr. 153 vom 4. Juli 1958, Seite
1823), Installation von Heizungen' usw. 'Neues Gesehäftsdomizil: Burgstrâsse
104, in Winterthur 4.

25.' Mai' 1959.. ',',,' ' '' " :?"
Olympia Büromaschincn AG., in Zürich 8 (SHAB. Nr. 174 vom 29. Juli 1958,
Seite' 2066). Die Prokura von Eberhard Netz ist erloschen. '

25. Mai 1959. Elektrische Apparate usw.
Faealda GmbH, in Zürich' 2 (SHAB. Nr. 151 vom 2. Juli 1958, Seile 1795),
Fabrikation von elektrischen Apparaten und Handel mit Waren aller Art usw.
Die GeseHschafterversammhmg vom 25. April 1959 hat die Statuten geändert.
Von der Stammeiniage des Dr. Peter von Planta ini Betrage von Fr. 19000 sind
Fr. 9000 vom neuen Gesellschafter Dr. Konrad Meister, von Benken (Zürich),
in Horgen, erworben worden; dieser ist aiich Geschäftsführer mit Einzeluntersehrift.

'

25. Mai 1959.
Milehgenossensehaft Bisikou, in Illnau (SllAB. Nr. 118 vom 23. Mai 1955,
Seite 1338). Die Unterschrift vön Heinrich Wintsch ist erloschen. Georg Keller,

Aktuar der Verwaltung, ist jelzt Präsident. Neu ist als Aktuar in die
Verwaltung gewählt worden: Heinrich Wintsch jun., von und in Illnau. Präsident
und Aktuar führen Kollektixamterschrrft. '

¦> - .¦

25. Mai 1959. Werbung nsw.
A-Z Büro Gmhll., Zvwüjniedrrlaswng Zurteh. in Zürich 3 (SHAB. Nr. 37 vom
16. Februar 1959, Seile 501), mit Hauptsitz in St. Gallen. Die Gesellschaft hat
am. 9. Februar 1959 die Statuten, geänderl. Sie bezweckt: Dienstleislungen

.jeder Art auf dem Gebiete der Werbung; .Ausführung, von graphischen Arbeiten;

Vervielfältigungen sowie Vertrieb von Bureaumaterial und Bureau.mobilialv
Die GeseUschaft kann auch Liegenschaften erwerben^ verwarten oder veraussèrn.
Neu führt Einzeluntersehrift Dr. Hans Bäerr von Rüti (Zürich) und Slrengel-
bach, în Küsnacht (Zürich), Geschäftsführer. ;

25. Mai 1959. Schädlingsbekämpfung usw.
J. Marti* Hunziker, in Zürich. Inliaber dieser Firma ist Josef Martin
Hunziker, von Mauensee, in Zürich 9. Einzeluntersehrift ist erteilt an Olga Hui-
zflter geb. Rüttimann, von Mauensee^ in Zürich. Durchführung von
Schädlingsbekämpfungen sowie Handel mit Schädlingsbekämpfungsmitteln und che-
mich-technisehen Produkten. Badenerstrasse 565.

25. Mai 1969. Textilien. : S

Ernst Matthys, in Zürich (SHAB. Nr. 8 vom 12. Januar 1954, Seite 90},
Einkaufs- und Verkaufs-Ag'entur, hauptsächlich für Textilien. Der
Firmainhaber wohnt nun in Zürich 2. Neues Geschäflsdomizil: Rebenstrasse 44/ ;

25. Mai 1959. Sportartikel usw.
Anton Anselmi, in Z ü r i c h (SHAB. Nr. 302 vom 27. Dezember 1951, Seite
3211), Handel en gros mit Sportartikeln usw. Der Firmainhaber wohnt nun
in Zürich 4. Neues Geschäftsdomizil'. Herbartstrasse 1.

25. Mai 1959.
Rex-Film-Verlerh A.-G, in Zürich 8 (SHAB. Nr. 77 vom 3. April 1956,
Seite 850). Max Dora ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Oskar Müller ist nicht mehr Präsident des
Verwaitungsrates, bleibt aber Mitgbed und Geschäftsführer; er führt weiter1
Kollektivunterschrift zu zweien. Neu ist in den Verwaltungsrat ais Präsiderit
mit Einzeluntersehrift gewählt worden: Dr. Hans Heitz, von Zürich, in
Winterthur.

25. Mai 1959. i

Büchler-Mosaik AG., in Z ü rieh 1 (SHAB. Nr. 290 vom 11. Dezember 1958,
Seite 3298), Ausführung in erster Linie von Mosaike und ferner auch von
Marmorarbeiten usw. Robert Büchler ist nicht mehr Präsident des
Verwaltungsrates, bleibt jedoch Mitglied. Guido Carabelli, Mitglied des Verwal-:
tungsrates, ist nun Präsident; er bleibt Direktor. Beide führen weiter
Kollektivuntersehrift zu zweien.

25. Mai 1959. Schweissmaschinen usw.
H. A. Schlatter AG, in Zollikon (SHAB. Nr. 15 vomv21. Januar 1959,
Seite 199), Fabrikation von elektrischen Schweissmaschinen usw. Kollektivprokura

zu zweien ist erteilt worden an Rudolf Meschenmoser, von und in
Zürich.

25. Mai 1959.
Textilwerk A.-G. Zürieh, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 70 vom 25. März 1958,
Seite 833). Kollektivprokura zu zweien ist erteilt worden an Karl Geisser, von
Schwyz, in Niederurnen.

25. Mai 1959.
Immobilien-Bank A.-G. (Banque Immobilière S.A.) (Banca Immobiliare
&A.), in Zürich 1 (SHAB. Nr. 13 vom 19. Januar 1959, Seite 174). Die
Prokura von Vera B. Keller ist erloschen.

25. Mai 1959. Eisen, Stahl - usw.
Kindlimann & Cie., in Zürich 1, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 122

vom 28. Mai 1954, Seite 1370), Import von und Handel mit Eisen, Stahl usw.
Der unbeschränkt haftende Gesellschafter Hans Rudolf Kindlimann wohnt
nun in Zürich 6. Neues Geschäftsdomizil: Stapferstrasse 29, in Zürich 6.

25. Mai 1959. Sägerei usw.
Emil Bedielen & Co, in A d 1 is w i L Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 196

vom 23. August 1951, Seite 2122). Sägerei, Holzhandlung, Hobelwerk. Diese
Gesellschaft hat sich infolge Ausscheidens der Gesellschafterin Wwe. Rosa
Bechelen geb. Heinzer aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Das Geschäft wird
vom Gesellsehafter Emil Bechelen-Banmann als Einzelkaufmann im Sinne
von Art. 579 OR fortgesetzt. Die Firma lautet E. Bechelen.

25. Mai 1959. Chemisch-technische Produkte.
Margrit Koch, in Z ü r i c h. Inhaberin dieser Firma ist, mit Zustimmung ihres
Ehemannes gemäss Art. 167 ZGB, Margrit Koch geb. Scheef, von Bonstetten
(Zürich), in Zürich II. Einzeluntersehrift ist erteilt an Ernst Koch, von
Bonstetten (Zürich), in Zürich. Fabrikation von und Handel mit
chemischtechnischen und kosmetischen Produkten. Rosmarinweg 9.

25. Mai 1959.
Wasserversorgungs-Genossenschaft Rümikon, in E 1 ß a u (SHAB. Nr. 270 vom
17. November 1948, Seite 3111). Durch Beschluss der Generalversammlung
vom 12. Januar 1957 hat sich diese Genossenschaft aufgelöst. Die Liquidation
ist durchgeführt. Die Firma ist erloschen.

25. Mai 1959. Schmiermittel. > ¦ ¦¦ ;

E. W. Reif, «Bardahl»-Produkte, in Z tt r i c h. Inhaber dieser Firma ist Erich
Wolfgang Reif, von Zürich, in Zürich -2. Import und Verkauf von Schmiermitteln

«Bardahl». Verenastrasse 17.

26. Mai 1959. Immobilien. *" " - !r, ;,'f!

Teron A.G. (Tcron S.A.), in Zürich. Unter.dieser Firma besteht auf Grund
der Statuten vom 15. Mai 1959 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt: Kauf,
Verkauf, Ueberbauung und Verwaltung yon ; Grundstücken. Sie kann sich an
ähnlichen Unternehmen beteiligen.. Das. ^Grundkapital beträgt Fr. 100 000;
es zerfällt in. 100 Namenaktien zu Fr, 1000 .und ist mit Fr, 30 000 einbezahlt.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsbiatt. Mitteilungen an
die Aktionäre erfolgen .durch eingeschriebenen Brief. Der Verwallungsrat
besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Ihm gehören an und führen Kollektivunlerschrift

zn. zweien: Walter Eugster, von Trogen, in Zürich, als Präsidenl, sowie
Huldreich Hohl,, von Wolfhalden, in Ipsaeh (Bern), und Peter Bachmann,
von Diessenhofen, in Zürich, als weilere Mitglieder. Gesehäftsdomizil:
Bahnhofplatz 14, in Zürich l (bei Carl Isler). -

¦: ' 26. Mai 1959: Heizungsanlagen usw.
11. < Huber' -& 'Co: A.G., Zweigniederlassung in Zürich 4 (SHAB. Nr. 220
vom 20. September 1957, Seite 2489), »Händel mit Spezialitäten für Heizung
und Lüftung usw., mil Hauptsitz in Basel. Die Unterschrift von Wilhelm
Kcmpf-Sàlfenâuer ist erloschen. Kollektivprokura zu zweien ist erteilt worden
an: Alberl Burkhardl-Gsch\vind,: von Basel, in Oberwil (Basel-Landschaft),
ünd Walter Ferazzi-Lienhard, von und in Zürich; die Prokura des letzteren
isl auf den Geschäftskreis der Zweigniederlassung Zürich beschränkt.

26. Mai 1959'. '"'
Eisenbahner-Baugenossenschaft _ Zürich-Altstetten, in Zürich 9 (SHAB.
Nr. 183 vom 7. August 1956, Seite 2041). Die Unterschrift von Jean Frei ist
erloschen. Max Tschudin, von Pratteln, in Zürich; bisher Beisitzer, ist jetzl
Präsident der Verwaltung. Der Präsident Oder der Vizepräsident führt Kollck-

'tivunterschrift mil je einem der Sekretäre oder. Kassiere. Neues Geschäflsdomizil:

Eisehbahriérstrasse 2, ih Zürich'9 (bèi' Max Tschudin).
26. Mai. 1959. Immobilien usw. -

Ztir.Brodiaube A.G., in Erlenbach (SHÀB. Nr. .107. vom 8. Mai 1956, Seite
1193), Erwerb, Verkauf und Verwaltung von Immobilien usw. Die Firma wird
infolge Verlegung des Silzes nach Basel (SHAB. Nr. 110 vom 15. Mai 1959,
Seite 1379) im Handelsregister des Kanlons Zürich von Amtes wegen gelöscht.

26. Mai 1959. Kunstgewerbliche Artikel aus Metall.
August Fischer Aktiengesellsehaft Thalwfl, in Thalwil (SHAB. Nr. 73 vom
28. März 1957, Seite 826), Fabrikation und Vertrieb von kunstgewerblichen
Artikeln aus Metall. Ueber diese Gesellschaft wurde durch den Konkursriehter

des Bezirksgerichts Horgen am 18. April 1959 der Konkurs eröffnet.
Dadurch wurde die Gesellschaft aufgelöst.

, ,26. Mai 1959. Werkzeuge.
Paul Burri, in Zollikon (SHAB. Nr. 213 vom 13. September 1954, Seite 2338),
Herstellung und Verlrieb von Hartmetallwerkzeugen. Die Firma wird infolge
Verlegung des Sitzes nach Sehmerikon (SHAB. Nr. 115 vom 22. Mai 1959,
Seite 1448) im Handelsregister des Kantons Zürich von Amtes wegen gelöscht.

26. Mài 1959. Pharmazeutische Erzeugnisse usw.
Promit AG, in Schlieren. Unter dieser Firma beslehl auf Grund der Statuten
vorn 15. Mai 1959 eine Aktiengesellschaft. Sie- bezweckt die Fabrikation von
pharmazeutischen und chemisch-technischen Erzeugnissen sowie den Handel
damit und mit Waren aller Art. Das Grundkapital beträgt Fr. 60 000; es
zerfällt in 60 Namenaktien zu Fr. 1000 und ist voll einbezahlt. Publikationsorgan
ist das Schweizerische Handelsamtsbiatt/ Die Mitteilungen an die Aktionäre
erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus drei
bis fünf Mitgliedern. Ihm gehören mit Kollektivunterschrift zu zweien an:
Josef Schibli, von Neuenhof (Aargau), in Schwyz, als Präsident, sowie Hans
Lendcninann, von und in Zürich, und Walter Krauss, von Winterthur, in
Schlieren. Gesehäftsdomizil: Grabensirasse 2/4.

26. Mai 1959.
Milehgenossensehaft Diclsdorf, in Dielsdorf (SHAB. Nr. 167 vom 19. Juli
1956, Seite 1885). Die Unterschrift von Hans Stähli ist erloschen. Julius Schärer,
bisher Aktuar dés Vorstandes, isl jetzt Kassier. Neu ist als Aktuar in den
Vorstand gewählt worden: Gottlieb Weiler, von Winterthur, in Dielsdorf. Der
Präsident führl Kollektivunlerschrift mit dem Kassier oder dem Aktuar.

26. Mai 1959. Entfettungsapparate usw.
Dreyer Perlix-Apparatebau AG., in Dübendorf (SHAB. Nr. 9 vom 12. Januar
1957, Seite 105), Fabrikation von und Handel mit «Perfix»-Enlfettungs-
Apparaten usw. Hans Umiker und Emil Tinner sind aus dem Verwaltungsrat

ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Josef Albert Dreyer,
Mitglied des Verwaitungsrates, ist nun Präsident und Delegierter; er führt
weiter Kollektivunterschrift zu zweien. Neu ist in den Verwaltungsral mit
Kollektivuntersehrift zu zweien gewählt worden: Claus Fink, deutscher
Staatsangehöriger, in Erlenbach (Zürich). Ferner ist in den Verwaltungsrat ohne
Zeiehnungsbefugnis gewählt worden; Hans Ulrich Morf, von Nürensdorf,
in Zürich.

26. Mai 1959. Getreide usw.
Compagnie Continentale d'Importation Zurich S.A., in Zurich 1 (SHAB.
Nr. 116 vom 21. Mai 1958, Seite 1399), Kauf und Verkauf von Getreide und
sonstigen Nahrungsmitteln usw. Infolge behördlicher Aenderung lautet die
Adresse der Firma nun: Nûscheierstrasse 35, in Zürich 1.

26. Mai 1959. Biseuits, Waffeln.
F. Frei, in Stäfa. Inhaber dieser Firma ist Frilz Frei, von Auenstein (Aargau),
in Stäfa. Fabrikation von und Handel mit Biseuits und Waffeln. Oberhausen.

26. Mai 1959. Traktoren usw.
Ad. Hedinger, in Regensdorf. Inhaber dieser Firma ist Adolf Hedinger,
von Bonstetten (Zürich), in Regensdorf. Handel mit Traktoren; Reparaturwerkstätte

für Traktoren und landwirtschaftliche Maschinen. Im Sand 91,
Watt.

26. Mai 1959. Autoersatzteile.
Richard Hölzle, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Richard Hölzle, von
Winterthur, in Zürich 11. Handel mit Autoersatzteilen und -Zubehör. Brüggli-
äcker 25.

19. Mai 1959.
Schwab Kehlleistenfahrik A.-G., Uster, in Uster (SHAB; Nr. 40 vom 17.
Februar 1949, Seite 466). Die Generalversammlung vom 1. April 1959 hat die
Statuten geändert. Durch Ausgabe von 85 neuen Inhaberaktien zu Fr. 1000,
alle voll durch Verrechnung liberiert, ist das Grundkapital von Fr. 65 060
auf Fr. 150 000 erhöht worden. Es zerfällt in 150 Inhaberaktien zu Fr. 1000

: und ist volli liberiert, u ; <
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Bern Berne Berna. j
'Bureau Aarwangen if > «>-" > >

' I

25. Mai 1959. Bürsten. ¦ '" : : .1
Schmitt-Hährii, in L a n g e n t h a 1, Bürstenfabrikation (SHAB. Nr. 17 vom
22. Januar 1952, Seite 175);Dà das Geschäft nichfmehr zür Eintragung ver-

* pflichtet ist,' wird die Firma auf Begehren der Inhaberin gelöscht. i ¦

Bureau Belp (Bezirk Seftigen)
¦ 22. Mai 1959.

Mittelländische Verpflegungsanstalt Riggisberg, in Riggisberg (SHAB.
Nr. 206 vom 4. September 1947, Seite 2662), Genossenschaft: Aus der
Direktion sind ausgetreten Hans Schmutz, Präsident, und Werner Häfliger, ;

Sekretär, ihre Unterschriften sind erloschen. Die Unterschrift des verstorbenen

Rudolf Gerber ist erloschen. Fritz Berger, von und in Linden, ist
Vizepräsident; Franz Loosli, von Wyssachen, in Bolligen, ist Sekretär. Präsident,
Vizepräsident und Sekretär zeichnen kollektiv je zu zweien.

22. Mai 1959.
Käsereigenossensehaft im Dorfe Wattenwil, in Wattenwil (SHABi Nr. 161
vom 14. Juli 1947, Seite 1958). Gemäss Protokoll der Generalversammlung
vom 18. April 1959 wurden die Statuten revidiert. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet in erster Linie deren Vermögen; reicht dieses
nicht aus, so haften die Mitglieder persönlich und solidarisch.

' Bureau Bem
23. Mai 1959. Bücher.

Wwe. Friedrich Schwarz, in B e r n, Verlag von Büchern und Buchhandlung
(SHAB. Nr. 106 vom 11. Mai 1959, Seite 1327). Die Inhaberin hat die Firma,
in Elly Schwarz, vorm. Buchhandlung Fritz Schwarz geändert. ','

25. Mai 1959. Brillen.
Lienberger & Zuberbühler, in B e r n, Brillenspezialgeschäft, Kollektivgesellsehaft

(SHAB. Nr. 273 vom 21. November 1955, Seite 2958). Kollektivprokura
ist erteilt an André Pittet, von La Chaux-de-Fonds, in Bern. Die beiden
Gesellschafter und der Prokurist zeichnen zu zweien.

25. Mai 1959. Immobilien.
Wimag, in Bern, Erwerb, Vermietung, Verwaltung und Veräusserung von
Grundstücken, Aktiengesellschaft. (SHAB. Nr. 69 vom 23. März 1955, Seite
781). Der Verwaltungsrat besteht nun aus: Walter Weibel, von Effingen, in
Bern, Präsident mit Einzeluntersehrift (neu), und Friedrich Dolder, nun in
Bern, Beisitzer (bisher Präsident), der die Unterschrift. nicht mehr. führt.
Der Beisitzer Ernst Wildeisen ist infolge Todes ausgeschieden.

25. Mai 1959. Lichtpaus- und Photokopierapparate, technische Papiere.
Kopit A.G. Bern, in B e r n, Fabrikation von und Handel mit Lichtpaus- und
Photokopierapparaten und technischen Papieren usw. (SHAB. Nr. 239 vom
12. Oktober 1955, Seite 2588). Neues Geschäftsdomizil: Engehaidenstrasse 22.

25. Mai 1959.* '

Immobiliengesellschaft Sulgenmay "*A.G, in Bern (SHAB. ' Nr. 67 vom
20. März 1956, Seite 734) Eduard Helfer ist infolge Demission aus dem Ver-
waltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Zum neuen
einzigen Verwaltungsrat mit Einzeluntersehrift wurde gewählt: Waltejr
Stauffer, von Eggiwil, in Biel. Neues Gesehäftsdomizil: Gurtengasse 4 (bei-
¦Franz Meyer, Notar). ; .v - i;. ,i;si] j ,i

26. Mai. 1959. Sportriund Lederartikel, j y ¦¦ ¦ j -
Bigler Sport, in B e r n, Fabrikation von und Handel mit Sport- und Ledeir-
artikeln aller Art (SHAB. Nr. 281 vom 1. Dezember 1958, Seite 3198). Der
Inhaber hat Einzelprokura erteilt an Walter Moser, von Lauterbrunnen, in
Oberwichtrach. ;,

26. Mai 1959. Darlehen, Finanzierungen.
Berger & Meier, in Liebefeld, Gemeinde Köniz. Unter dieser Firma sind
Eduard Hermann Berger, von Lauperswil (Bern), in Liebefeld, Gemeinde
Köniz, und Kurt Meier, von Märstetten (Thurgau), in Spiegel, Gemeinde
Köniz, eine Kolléktivgesellschaft eingegangen, die am l.'.Juni 1959
beginnen wird. Vermittlung von Darlehen und Durchführung von Finanzierungen.

Könizstrasse 185. '

26. Mai 1959. Buchdruckerei usw.
Hàllwag A.G., in Bern, Buchdruckerei usw. (SHAB. Nr. 95 vom 27. April
1959, Seite. 1198). Laut öffentlicher Urkunde über die Generalversammlung
vom 15. Mai 1959 wurde die Umwandlung der bisherigen Inhaber- in Namenaktien

beschlossen. Mitteilungen und Einladungen erfolgen durch einge-
schriebenen Brief an die im Aktienbuch eingetragenen Aktionäre,, die
Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Statuten sind
entsprechend revidiert worden. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben
unverändert.

26. Mai 1959. ¦ ¦

Familiengartengenossenschaft Eymatt, inBern (SHAB. Nr. 53 vom 6. März
1953, Seite 531). Albert Schori, Präsident, Roger Graf, Sekretär, und
Rudolf Gasser, Kassier, deren Untersehriftsberechtigung erloschen ist, sind
aus dem Vorstand ausgeschieden. Jakob Moosmann, yon Wileroltigen, in
Bern, ist Präsident; René Rosenberg, von Russo, in Bern-Bümpliz, Sekrej-

tär; Heinrich Glauser, von Lutry und Forel (Lavaux), in Bern, Kassier.
Es zeichnet der Präsident kollektiv mit dem Sekretär oder mit dem Kassier.
Neues Gesehäftsdomizil: Drosselweg 17 (beim Präsidenten). |v

26. Mai 1959. Heil-, Nähr- und Genussmittel usw.
Haco A.G, in Gümligen, Gemeinde Muri bei Bern, Fabrikation und
Vertrieb von Heil-, Nähr- ünd Genussmitteln aller Art usw. (SHAB. Nr. 59 vom
13. März 1959, Seite 754). Diè Prokura des Ernst Schüpbach ist erloschen:

26. Mai 1959.
Internationales Kali-Institut AiG. (Institut International de la Potasse S.A.)
(International Potash Institute Ltd.) (Instituto Internacional de la Patassi
S.A.), in Bern (SHAB. Nr. '800 vom 23. Dezember 1957, Seite. 3355). Als
weitere Mitglieder wurden In den Verwaltungsrat gewählt: General Morde-
chai Makleff, israelischer Staatsangehöriger, .in Beersheba (Israel), und
Prof. Dr. William Henri Schopfer, von Genf, La Praz und Lauenen, in Bern j
sie sind nicht zeichnungsberechtigt. Walter Schmidt, Direktor, wohnt nun
in Murten.

26. Mai 1959.
Proalco A.G., Gesellschaft zur Förderung des selbständigen Detailhandels,
inBern (SHAB. Nr.: 114 vom 17. Mai 1957, Seite -1838)-. Die Prokura von
Jean-Pierre Bonvin ist erloschen. 1 ' ''

u.i.;fi' Bureau Burgdorf
25. Mài 1959; Rohrmobel, Polstermöbel usw. ¦¦ > j

Cuenin & Co., in Burgdorf, Kollektivgesellschaft, Fabrikation von RohrJ-

!;N°I2I ,1523
-. '. -.- "..

-

möbeln, Polstermöbeln usw. (SHAB. Nr. ,136; vpm 14. Juni 1957,.Seite 1590),
Die Prokura von Helwig Maier ist -,erloschen. Der Prokurist Pierre Kipfer»
yon Lützelflüh und Neuenburg, in Bern, zeichnet nun einzeln.

25. Mai 1959.
Papiersackfabrik Franz Sommer A.G., in Burgdorf (SHAB, Nr. 93 vom
24. April 1959, Seite 1175). Die. Firma hat Kollektivprokura an Hermann
Ruch, von Dürrenroth, und Alice Sommer, von Sumiswald, beide in Burgdorf('
erteilt.

Bureau de Bellmont
26 mai 1959. Autos, garage.

ASERVAL Périat et Cie, à Delémont, société en commandite, représen-.
tation et vente de voitures automobiles (FOSC. du 10 mai 1957, N° 108, page
1271). La raison sociale est modifiée en Périat et Cie. La maison ajoute à son
genre de commerce : exploitation du Garage Total à Delémont. L'associé Gérard
Périat est domicilié à Delémont. Nouvelle adresse: route de Berne 4.

26 mai 1959. Denrés coloniales, vins spiritueux, huiles, carburants.
Rippsteîn et Cie, àDelémont, société en commandite (FOSC. du 25 août
1952, N» 198, page 2125). René Membrez, de Courtételle, à Delémont, et
Charles Seidler, de Pleujouse, à Courrendlin, sont entrés dans la société
comme associés indéfiniment responsables. La société est engagée par la
signature collective à deux de l'associé Pierre Rippstein avec l'un ou l'autre
des associés indéfiniment responsables.

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasli)
26. Mai 1959. Autotransporte.

Bodmer und Bigler, in Meiringen, Autotransporte, Kollektivgesellschaft
(SHAB. Nr.'24 vorn 30. Januar 1943, Seite 243). Die Gesellschafterin Martha
Bigler-Beutler ist ausgeschieden. Hans Bodmer-Blaser, von Därligen, in
Innertkirehen, ist als Gesellschafter eingétreten. Die Firma wurde geändert
in Kaspar Bodmer und Sohn. Gesellschafter sind nun Kaspar Bodmer (bisher)
und Hans Bodmer-Blaser (neu). Der Sitz der Firma befindet sich nun in
Innertkirehen. Geschäftslokal: «Steini».

Bureau Schlosswü (Bezirk Konolfingen)
26. Mai 1959. Säge- und Hobelwerk, Heizhandel.

Fritz Glauser & Söhne, in Konolfingen; Säge- und Hobelwerke,
Holzhandlung, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 301 vom 22. Dezember 1956,
Seite 3282). Die Gesellschaft ist seit dem 1. Dezember 1958 aufgelöst. Die
Firma wird nach durchgeführter Liquidation gelöscht. Aktiven und Passiven

.werden vom Gesellschafter Fritz Glauser, von Muri bei Bern, in Oberdiessbaeh,

als Inhaber der gleichnamigen Einzelfirma, in Konolfingen,
übernommen.

26. Mai 1959. Sägewerk, Holz.
Fritz Glauser, in Konolfingen. Inhaber der Firma ist Fritz Glauser, von
Muri bei Bern, in Oberdiessbaeh. Einzelprokura ist erteilt an Paul Glauser,
von Muri bei Bern, in Stalden, Gemeinde Konolfingen. Säge- und Hobelwerk,
Holzhandlung. Konolfingen.

Bureau Trachselwald
22. Mai 1959. Hufbeschlag, Wagenbau usw.

E. Joss-Liechti, in Huttwil, Hufbeschlag, Wagenbau, Kunstschmiedearbeiten

(SHAB. Nr. 69 vom 24. März 1954, Seite 764). Die Firma ist infolge
Todes :des Inhabers erloschen. : ' '"-

22. Mai 1959. Hufbeschlag, Wagenbau usw.
Gebr. Joss, in H u 1 1 w i 1. Hans und Ernst Joss, beide von Arni bei Biglen, in
Huttwil, sind unter dieser Firma eine Kollektivgesellschaft eingegangen, die
am 16. Mai 1957 begonnen hat. Hufbeschlag, Wagenbau, Kunstschmiedearbeiten.

Glarus Glaris Glarona
25. Mai 1959.

Gefipar Société financière de gestion et de participation, in Glarus.
Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt und Statuten vom 14. Mai
1959 besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt den
Abschluss von Finanzgeschäften, die Uebernahme von Beteiligungen aller
Art, den An- und Verkauf sowie den Bau und die Verwaltung von
Liegenschaften. Das Grundkapital beträgt Fr. 150 000 und ist eingeteilt in 300 voll
einbezahlte Inhaberaktien zu Fr. 500. Die öffentlichen Bekanntmachungen
erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die
Aktionäre erfolgen, soweit alle Aktionäre der Verwaltung bekannt sind,
durch eingeschriebenen Brief, sonst durch Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern.
Gegenwärtig gehören ihm an: Johann Friedrich Paravicini, von Glarus, in
Rörswil, Gemeinde Bolligen (Bern), Präsident, und Ernst Gerber, von
Langnau (Bern), in Arlesheim. Sie zeichnen zu zweien. Reehtsdomizil: bei
Dr. jur. Jacques Glarner, Rechtsanwalt, Burgstrasse 24.

Freiburg Fribourg Friborgo
Bureau de Fribourg

25 mai 1959. Appareils scientifiques.
Cenco S.A., àFribourg (FOSC. du 8 avril 1959, N<> 79, page 992). Ont été
désignés en. qualité d'administrateurs: John T. Gossett, citoyen américain,
à Chicago, comme président, et Raoul Lenz, de et à Genève. Eric E. Homburger

(déjà inscrit) est secrétaire. Là société sera dorénavant engagée: par
la signature individuelle de John T. Gossett, président, et par la signature
collective de Raoul Lenz et Eric E. Homburger. La signature individuelle
conférée à Eric E. Homburger est donc radiée.

25 mai 1959. ' -"r.?.
Nouveautés Marie-Claire S.A.,- à Fribourg (FOSC. du 25 janvier- 1954,
N° 19, page 219).' La signature d'Armand Meuwly, démissionnaire, est.
radiée. A été élu à sa place membre dù conseil d'administration; Charles
Théraulaz, de La Roche (Fribourg), à Fribourg. Il engage la société par
sa signature individuelle. Le siégé dè ; la- société est transféré à la 'rue de
Lausanne 35. - v

Bureau dé Morat (district du Lac)
25 mai 1959. '.' ' v-;: v ' : .- /

Caisse de crédit mutuel de Villarepos, à V 1 1 1 a r e p o s, société coopérative
(FOSC. du 8 mai 1953, N° 105, page 1127) .'La signature d'Alfred Johfaer est
éteinte. Alexis Carrel, jusqu'ici vice-président, a été nommé président. Léon
Folly, de Courtaman, à Villarepos, est vice-président. La société est engagée
par. la signature collective à deux du : président, du vice-président, et du
secrétaire. Vf sesa : ;" ki »»»;:><»,
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Osvaldo Torriani, Maurerarbeiten*. W^and-, und >>Bpde^ i her i^t
(SHAB. Nr. 11 vom 15. Januar 1947, Seite 139). Diese Firma ist infoige
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

21. Mai 1959. WerkzetigeV ;t~;-v i&r-ltff
Hügi & Bösch, in B i b e r i s -t...Wilfried. Hügr^von Niederbipp (Bern), und
Fritz Bösch, von Rüthi (St.Gallen), beide in Biberist, sind: unter c(ieser
Firma eine Kollektiygesellschaftt eingegangen,, welche, ara. i.V Aprii 1959 Jbef
gpn'nen hat. Die, Gesellschaft wird; vertreten durch die .beiden. Geseiis'ehafj
t^er, welche Koiletìiy'untérsc^riftyfu ^Werkzeugbajd, insbesondere iFeinjj
Stcihnitt-Stahzwer^e.ugey.!Neu,e ^rnstrass^^^iS. ,..y c

22. Mai 1959. Press-; und SRritzgussteile, aus Kunststoff.- ..>v
Mafix A.G, in O b e r g e r.l a.f.j n g era,- HersteUung und Verkauf .von. Pressj-
ünd Spritzgussteilen aus Kuns,tstc-.ff (SHA.B. Nr. 282/285 vom l./4.-Dezemb.e?i
1952, Seite 2919/2955). ,Z,u -Prokuristen wurden ernannt. Fanny, Bolliger,
yon Schmiedrued ; (Aargau) r ;in Gümligen,. Gemeinde Muri/ (Bern) ;. -Moritz
Wolfsberger, von Lampenberg (Basel-rLandschaft),' in Bern,.mnd, Alfred
Zingg, von Rapperswil- (Bern), in Obergerlafingen. Sie, zeichnen kollektiv
zu zweien unter sich, « ; ; ..*,;.'¦ ¦ -. > s

.< ¦ :. ¦; ¦¦¦¦ til

' " > Bureau Lebern " - ¦' *

25. Mai 1959. Zimmerei. ' '

Josef Zuber, in G ü n s b e r g. Inhaber der Einzelfirma ist Josef Zuber, von
und in Günsberg.' Mechanische' Zimmèrëi;: Bühne Nr:'8. '' :

Bureau Olten'rtìosgen ^\ '¦:'""'M,", '
: M!--! .,»«'» «?».»»'«(,* ¦>.:' »:!«.¦! !>.:: 'V «'.» .(.;»:» '

25.Mai 1959. ;., ,..,..,.,. ; ,:,,:î ...tM
Landwirtschaftliche Genossenschaft Untergäu, in (K a p p e 1 .(SHAB, Nr. 233
vom 6. Oktober 1947, Seite 29.19.) Philipp Fürst, Präsident, ist aus -dem
-Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Präsident ist.nun
der bisherige Vizepräsident Franz Wiser, Neu wurde in den Vorstand und
als Vizepräsident gewählt: Urs Büttiker,- von Olten. in Gunzgen. -Präsident
oder Vizepräsident zeichnen mit,dem Aktuar kollektiv zu zweien.. .: y

25. Mai 1959. Samen, Drogen :usw.
Bleuler & Co, in Olten, Samen, Drogen usw. (SHAB. Nr. 45 vom 23.
Februar 1956, Seite 504), Kommanditgesellschaft. Der Kommanditär Hugo
Tschudin wohnt nun in Wangen bei. Olten. .-: :' ;)
¦ .¦¦ 25. Mai 1959. Fahrzeuge; Werkzeuge, thermische Apparate usw.
Merz A.G. Dulliken, in Dulliken, Fahrzeuge, Werkzeuge, thermische
Apparate usw. (SHAB. Nr. 28 vom 4- Februar 1957, Seite 339). Kollektivprokura

je zu zweien wurde erteilt an: Albert Buser, von Niedererlinsbach,
in Olten, und Walter Junker, von- Rapperswil (Bern),; in..Trimbach- - 'i;.

Basel-Landschaft Bâle-Campagne Basilea-Campagna

Berichtigung. '>' >>¦¦¦¦ ¦ ¦'¦ ¦ ¦ ¦<¦ ¦>*

Habasit-Werk A.G. (Usine Habäsit S.A.), in Reina c h, heisst die im SHAB1.
Nr. 92 vom 23. April 1959,' Seite 1160,' veröffentlichte Gesellschaft. !''L

23. Mai 1959. Küchenmöbel. - ¦ '-

Karl Baisch, in Allschwil, Küchenmöbelfabrik (SHAB. Nr. 264 'Vom
9. November 1956, Seite 2834). Diese Einzelfirma ist infolge Uebergabe déâ

Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Einzelfirma
«Maria Baisch-Lewin», in Allschwil. t

¦¦ 23. Mai 1959. Küchenmöbel; ;

Maria Baisch-Lewin, in Allschwil. Inhaberin dieser Einzelfirma ist, mit
Zustimmung des mit ihr in Gûtértrennung lebenden Ehemannes, Maria
Baisch-Lewin, von Guntershausen bei Aadorf (Thurgau), in Allschwil.
Küchenmöbelfabrik. Es werden Aktiven ünd Passiven der erloschenen
Einzelfirma «Karl Baisch», in Allschwil, : übernommen. Muésmattweg 4, Neu-
Allschwil. "¦.!.... ¦.ï-i,:.i 1

¦

23. Mai 1959. '

Decor-studio, Valérie Hinners* in Mün ehenstein, Fabrikation von und
Handel mit Dekorationsmaterial usw.' (SHAB. Nr. 5 vom 8. Januar 1958,
Seite 51). Diese Einzelfirma ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.
' 28. Mai 1959. Waren aller Art usw. ' » »' ' <"--'

Eugen Gfeller, bisher'- in B i r's t ;e I d e n; Import vöü und: Grosshandel init
Waren aller Art usw. (SHAB. Nr. 261 vom 7. November 1958/ Sei te '2975).
Diese Einzelfirma hat ihren Sitz naéh Re i n a c h verlegt, Wo dei?
Firmainhaber" nun wohnt. Die Prokuristin -Maria Gfeller-Uebelleitner- wohnt- ftuii
ebenfalls in Reinach (Basel-Landschaft). Einschlägweg 6. ' ' ¦ -¦

" 23. Mai 1959. Waren aller Art. ''''1 ' '- ¦¦.¦¦'¦>¦ '¦¦: :¦¦¦
Frau M. Gfeller, bisher in :-B ir s { eld en, Handelmit Waren aller Art
(SHAB. Nr. 259 vom 5. November 1958,-Seite 2958). Diese Einzelfirma hat
ihren Sitz nach R e i n a c h veTlégt, wo'die Firmäinhaberin pun wohnt. Der
Geschäftsführer Eugen Gfeller wohnt jétzt ebenfalls ì in Reinach (Basel-
Landschaft). Einschlagweg 6. !.:V

' 23. Mai 1959. Tea-róom.' '*"»>» ¦/?
« .:¦!'¦»* ; ù ..>> : '.>*

Karl Gasser-Zimmermann, in -M'ut t cwa. Inhaber dieser Einzelfirma ist
Karl - Gasser-Zimmermanri, von1 Züricb/ nr Muttenz; Betrieb des Tea-room
?Luxor». St.-Jakob-Strasse'65<< ;';:,! !?« < .' ¦

-i!'- 23; Mai l959. Restaurant.. -'ir.-:'. :n= ..-. u>l *SU 1

¦¦¦>¦<¦:¦¦ :.¦¦¦ ¦¦.¦>;¦.<:>

Ludwig Ba umann-Keller, in Fr! è ö k e n d o r f .; Jnhaber dieser ^Einzelfirma
Ist Ludwig Keller-Baumann, von Grindelwald, in Frenkendorf. Betrieb déâ
Restaurants zum Bahnhof. Bahnhofstrasse 27.

23. Mai 1959. Bergwerksèr^éughtsstf USw.
Franz Haniel A;G;, Zweigniederlassung Mntteriz; 'in: iM u't t'è n z, Händel
«rlt Bergwerks- :ünd Hüttenefzeügnissen -USW;' (SHAB.-NK 229- vom- li^Otte
töber 1958,! 'Seite- '2528)y'>mìt Hatìptsìft^dn^Bàsel.'Uhterschfift ^u Zweien fuï
daä Gesamtunternehmen würde erteilt 'ari die1 Vèrwàltùngsratsmitglieder:
Baròn Wolf Buchholtz, ^eutsbhöfi Sta1ätsfiBgehörigerj,'inl- Baki' Godesberg
(Deutschland), Und Dr; Viktor Rv-Pfrtindery vbtt'Biael, 'in'BottmihgenJ

23. Mai lÖ59;MetaUmbbel.ÜBwv 1' »cm:î-'l 'r.''J0.rt' .f. !>!.-! .!» ,%
Vitra A.G;, in1 M ût t e n!z, Fabrikation von unii Haridfel: mit Metallmöbeln
und Hausgetäten usw; '(SHABi'NrM4 vommUänüar 19o9, Séitel87) 'Heinz
Fehlbaum ist als: Mitglied'dés'yerWàltuftgaràteâ'àûsgél'bhï'edèôi11'!'-1' ¦ 1, ,"''v
: ';-28.,Mal-'1969.'<r '' ;>'M\'»?. J A wir. .k\ fm -ràrufol h ibifclsf(».ì
Milchgenossenschaft Wintei'singenv in'W-ttì't érs ingen '(SfiAB: Nr. ^09
vom 7. September 1955, Seite 2269). Die Unterschrift von HanS'Röth-Schaffj

höHst èrlosCherì. Neü würde' äls'vAktüir Ünd Käs'sHer' gewählt t 'Âlîrëd -Roth,
vörirNiederbipp;, iih1Wiriterrsrngeri.' Del«1AMn*r>\iin'a,teÀs8iér:^iénn-èt,nîit dem
P»äsidentfen>b-dW-a»i» V&eifräsMenten">'2W:fct(i,«ien<t't"£'l ','<!' b>v » -:hr!i.!i '¦ ii?'vr'j' (baKyiJÄ*. i-vrfu^) ¦xs'VJ i:i .vRiffMurniif h>w i <tu-' ,t»-..

Sehaffhausen Sehaffhouse Sciaïfùsa u-rrt.w.-.>

25. Mai 1959.

"Jshab;.
ijria Emil

Léu-Wcrnè'r'; President; Ernst
'

Tânner^'.^ig^rl[çi(|ç^ uri'd'r' .Georg. .Weber,
Aktuar, ausgeschieden; ihre Unterschriften 'sind ierîoisç.KénT;^eu..wjrrdén in
den,.yors.tand gewählt: Hans Tanner-Weber,. .yô^';,Mç^niâuseh-Jun^'.iBârgen,
àls^'^prâ^idènt^ ¦ I^l>s .)ûeû-SÉ^u|>,' von ns|iai^s]^r4U. >^ßp.räsfde^' und als
Aktuar Andreas '

Webep-Lèu, vòn MeHshaüseh';" alle'' direi .'in ^erishausen.-' Der.
Präsident oder der Vizepräsident führt Kollekti^n^ers^ift mit derhÏAktuar;
der Verwalter zeichnet einzeln.' <¦',¦" '¦ V* ""' n .";"..'..

ii't lt. ¦' ¦¦
' >.-< ..;;;;! ,-> I ;:''T' ..»> .|;jt-.Ti i;; ': i <j\. ;v. ..'.',! ::

v, Appenzell, A-l^h. t Appenzell Rh, ext^.-jr;.,Appenzello est.,
23. Mai 1959. Konservierungsanlagen.

Fricon AG., in Speicher. Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt
ünd -Statuten vom 16. Mài 1959 besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft.

Sie bezweckt die Herstellung; den Verkauf lund den Betrieb.von Koni
sèrvlerungsanlagen Kaller Art;sowie die Tätigung aller Geschäfte, die damit im
Zusammenhang stehen. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in
50 Namenaktien zu Fr. 1000. Es ist mit Fr. 30 000 einbezahlt. Publikationsorgan

ist das-' Schwéizerische Handelsamtsblatt;* Einladungen und Mittèilùngen
àn -die Aktionäre, erfolgen 'durch.'eingeschriebenen' Brief. Der Verwältüngsfat
besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Gegenwärtig geboren ihm an: Dh' 'Josef :©ttò
Schneider, von Altstätten (St. Gallen), in St. Gallen, Präsident,' *ünd-'! Fridolin
Wunderlin, von Wallbach' (Aargau),' in Speicher; 'Beide führen Einzeluntersclirift!

Domizil:- bei 'F/Wünderfinj/ingenieuF; Hinterwies; '-" '¦ - ' >'

St. Gallen St-Gall ~ SaW'Gallo

23. Mai 1959. ,; ] ;!

Bau AG Neugasse, Rapperswil, bisher in Rapperswü,; Uebernahme, Bau und
Verwaltung eines oder-, mehrerer Geschäftshäuser (SHAB. Nr. 259 vom 5. No^
vember 1958, Seite 2953). Diese Firma wird infolge Sitzverlegung nach Zürich
(SHAB. Nr. 113 vom 20. Mai 1959, Seite 1423) im Handelsregister des Kantons
St.! Gallen von Amtes wegen gelöscht. ; A

25. Mai 1959. Radioapparate usw.
Weder und Holenstein, in Widnau. Mario Weder, von Diepoldsau, in Balgaeh,
und René Holenstein, von Bütschwil, in Zürich, sind unter obiger Firma eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, die am 28. März 1959 ihren Anfang nahm.
Handel mit1 und Installation Von Radio-, Fernseh- und Tonbandapparaten.
Ecke..Unterdorf/Rheinstrasse. - > -. v..-:,. u

25. Mai 1959. Schreinerei.
RudoU Grunaner, in St. Gallen. Inhaber, der Firma ist Rudolf Grundner-
Aschwanden, von Untereggen, in St. Gallen <i Bau- und Möbelsehreinerei:
Splügenstrasse 3. ¦' -.<ov i .: ii

; i wl 25. Mai 1959. : Fabrikbedarf, Gummiwaren.
Emil Schweitzer,.. in iSt. Gallen/ Fabrikbadanfsärtikel uumd vGunamiwaren
(SHAB. Nr. 105 vom 7. Mai 1929, Seite 927). Diese Firma ist infolge Todes
des Inhabers erloschen.

Graubünden Grisons -t- Grigioni
22. Mai 1959.

Kraftwerke Hinterrhein A.G. (Officine idroelettriche del Reno posteriore S.A.),
in Thusis (SHAB. Nr. 213 vom 12, September 1957, Seite 2411). Jakob
Peter und Gustav Lorenz sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden. Die
Unterschrift von Gustav Lorenz ist erloschen. Neu .wurde in den Verwaltungsrat

gewählt: Dr. jur. Gion Darms; von Fellers, in Chur, und Dr. August Ziegler,
von Zürich und Niederbüren, in Zürich, beide ohne. Unterschrift. Die Prokura
von Aristo Benatti ist erloschen. Kollektivprokura zu zweien wurde erteilt
an Heinrich Steinemann, von Sehaffhausen und Opfertshofen, in Sils i. D. Dcr
Prokurist Oskar Spörri wohnt jetzt in Thusis.: i ¦ : i >

Aargau Argovie Argovia
Berichtigung.

t ,.,,'.,Crispin Service A'.G, in N i e d er'l e h z (SÒAB. Nr., Ü5 vóm 22. !kài'Ï959,,
Seite.Ï449). Letztes Zitat: SHABi 'Nr 223 vom 24. September 1957,';'Seite'2528;

..lS. Mai 1959, Hilfsstoffe für die Landwirts'ctiaft, Werkzeuge usw.
' ' ''

\

HËBA Heinz Bachmann Aarau, in Aarau, Handèl mit verschiedenen
Hilfsstoffen für' die. Landwirtschaft (SHÀB. Nr.;Ì8Ò .vpm, Ei. August .1957, .{Seite
2119). Der Inhaber hat den" Geschäftssitz nacli Küttigen verlegt. Die Firma
lautet nun : HEBA? Handelsagentur H. Bachmann Rombach. Weitèrer Geschäftszweig":

Handel mit Werkzeugen und Messgeratcjii! ..Rombach, neue Sto'ck-
strasse8Ó. '

¦'
' ' '

.' '."'' ' \\, ",.'.'..: ' .'.
;

t
25. Mai 1959.'. Bäckerei, Koriditorei. " '."'.'.' '/';.' '.'.' " '

Ö;; Muhtwyle'r, ' in' W o h 1 é h, Bäckerei und Konditorei (SHÀB, Nr., 228 voni
l;'Oktober 1953, Seite 2332). Diese Firma ist infolge Verkaufs ded^'Geschäftes
erloschen. :

'.2;5;.Maii959::;'.:; .''; ';;:- ;; ; ; .;'.': 's'yi.;:::. :. ."
Landwirtschaftliche Genpssenscbäft A'rni-Is^iisberg, ,iii"JR[ r n i - 1 sTi 's. b'e rfg
(SHAB. Nr.l^8 vom Au'gust'1949,:Seite^Ó^
Rütimann ist erloschen. Präsident ist dèr''bîshérïge'Vizeprâsidéh
StutZj und als Vizepräsident wurde : heü ïii' 5 détf'Vòfs'tand' gewählt: Jakob
RÜrikann-FikcneV, von 'Arni-Islisberg; in ÀrhlSrfeinrîcîi' Kaufniänny junior,
b'iäner Aktuar 'ùrid Vé'rwaltèr,' ist nttr

*

nbeb 'ASlÌuSx} 'Als 'Vë'rwâ'lW-'' (ausserhalb

des Vorstandes) wurde gewählt: Isidor Huber, von Arni-Islisberg," iri
Arni. Der Präsident, oder def ' Vizepräsident zeitìhóèt' mit dem' Äktüar ; der

ferwalfer fü'h^'Ei'rizeiunterÄhrift;' ''1' '" >'*^ !'-->',u fi " '¦ * f" ; ; " '

°";'""25;Màriè519.: ***** "' r.\u\ntt '>:*v#U ut>\\ &*t»*j ; :

Hermann Plüss Werkzeugbau Rheinfelden.'ih'Rb è'fbï'éld eri. InliäBer aiéser
Firma ist Herman Plüss, vbri! Murgenthal, dri RhôitifèiaënCiHerstellung von
Stabzw'eïkzeugen, ^reSswérkze'ugeH-bna-Verrletttti-ngeùii jéglich'ér') Art;- AüS-
führüng vori SérieiÀrtóéitieh äufiDrehbaflk1. Breïtmattweg 5l »» .DSU"'! <

«11-^-25. 'MaM9S9ï! )''';<' '> !-.'*t f*î*.itsiîtf.toe*«.«» ?t«ott»'> ü'Aum-tvr* w- "Imprägnieranstalt :A.G'' Zofingen (S.A. Etablissemen« d'Imprégnation
Zofingue), in'Zb f!in ge n; Imprägnieranstfeltf; Fässfabrilfj^Sätgerei mit- Fabri-
kàtionnna Hölzhariael (SHAB; Nr? 22 vom'28i JàtfftÉi*^ 195/ir^Seitel273);;Ernst
StäldferJ Prâsidènt'Und Delegierter, ist'hifolgö T^dös" a'us'däm Verwaltungs-
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rat ausgeschieden ;,sejne.U.^ Präsident ist deri
bisherigeijy"izeprâs,idèpt de.s,,Yer^.altungsràteB Robert Kronenberg, von Reh
den, in Zofingen. Er führt Einzelunterschriït.iNe^^ ist;Hansr
Hunziker, von Basel und Moosleerau, in Olten (bisher Mitglied). Dieser führt
die Unterschrift nicht, 'j.j,.; 1«. oUi« *'.1..i" -î - ¦ u"-*T:.

25. Mai 1959.' ;.:
Kunsteisbahn Aarau,, in A ar au, Genossenschaft (SHÀÇ. Nr. 62 yom,
17. März 1959, Séitè 789).!K,òÌIeKtìyunte.rschriit ist erteilt worden an Èrnsty
Niggli, von Aarbürg, in Aarau (Leiter* der ; Geschäftssteile). Er zeichnet
mit je einèm Mitglied der Verwaltung. : ,\

25. Mai 1959. Restaurant. .' ' '
.'I.¬

Frau Rösa Siegenthaler, in A a r a u. Inhaberin.dieser Finna ist Rosa Siegenthaler,

von Schangnau (Bérn), in Aarau. Betrieb des Restaurants «Zum
Rütli». Rathausgasse 25. '.'','. '.'",!".!'' 25. Mai 1959. Parfümerien, Benzin usw.
R. G. Hochstrasser, in Hunzenschwil. Inhaber dieser Firma ist Robert
Guillaume Hochstrasser-Horst, von Fahrwangen, in- Hunzenschwil. Parfümerie-

und Schampöo'-Fabrikätiori, Verkauf von Benzin und Oel. Lenzburgerstrasse.

- 25. Mai 1959.- :

Willy Angst, Metzgerei, in O b e r s i g g e n t h a 1. Inhaber dieser Firma ist
Willy Angst, von Lengnau (Aargau), in Obersiggenthal-Nussbaumen: Betrieb,
einer Metzgerei; Handel mit Fleisch- und Wurstwaren. Nussbaumen, Land-.
strasse. ' '. »

25. Mai 1959.. '::,'
Max Schweizer, Uhrenterminages, in Lauferiburg. Inhaber dieser Firma
ist Max Schweizer, von Titterten, in .Laufenburg. Uhrenterminages und
Uhrenhandel, Marktplatz 189.. .,- ' ':'.;'

;25. Mai 1959.:-: : ¦ ¦ V
..-

¦'. : :'-.'.<,
Jean- Fischer .Auto-Garage Merensehwand Kt. Aargau, in Mer,en-
sthwand, Autogarage, mechanische Werkstätte, Taxi-: und. Postautobetrieb

(SHAB. Nr. 208 vom 6. September 1948, Seite 2431). Diese Firma ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

25. Mai 1959. Autogarage, Nähmaschinen usw.
Marie Fischer, in. Merensehwand. Inhaberin dieser Firma ist Marie
Fischer-Wetli, von Und in Merensehwand. Autogarage, Taxi- und Postautò-
betrieb; 'Handel mit Velòs, Mopeds, Nähmaschinen und Automobilen. GasS
Nr. 136. ¦ t-: v-:- -"¦ :

;

'< 25. Mai 1959. > *i ¦j'y'"1
R. Lattmann Elektrische Anlagen Gränichen, in G r ä n i c h e n. Inhaber
dieser Firma ist Robert Lattmanri-Rohner, von Zürich, in Gränichen.
'Ausführung sämtlicher elektrischer Haus- und Telephoninstallationen; Handel
mit und Verkauf von elektrischen Apparaten. Unterdorf 5; ' -

25. Mai 1959. ' zitM ¦.;'. «;';, : IdnO:
E. Hunziker, Heizungen, Sanit. Anlagen Oberkulm, in 0 be rk u 1 m. Inhaber
dieser Firma ist Ernst Hunziker, von und in Oberkulm.Sanitäre Anlagen und;
Zentralheizungen. Kreuzstrasse 266. ;¦'>

i.-25i Mai 1959. Restaurant. - ^ - - <; "...r- ».' ".{wytiii
Erwin Khoblauch-Weibel,"bîsher în L a u f e nb ur g, Hotel Solbad und KnrA
haus am Rhein (SHAB. Nr. 51 vom 2. März 1935, Seite 556). Der Sitzith'esei!
Firma ist nach V i 1 1 m e r g e n verlegt worden;, wo der Inhaber nun wohnt.
Betrieb des «Restau rànts vLàndhàus^Mitteldorfstrasse 101.-ü.a»ö*i1>>i üavl

ioT «i'f/iii; '.->i «irVJ PftsiO .<TC(? .>;

Tessin Tessin Ticino
' Ufficiò di Lugano ¦'

- ' V'.A'iZ)
¦ > 'h'-ii'l vb

22 maggio 1959. -!"' » ii
Società d'Investimenti e PaTteeipazioni S.A., ih Lugano. Con .atto notarile
e'statuti del 21 maggio 1959 è stata costituita sotto qùesta ragione sociale
una società anonima avente per scopo: partecipazione a altre imprese in-
r'. ; striali e commerciali^ nonché la trattazione di affari commerciali, finan-

.5 'ari e immobiliari sia in Svizzera che all'estero. Il capitale sociale è di
50 000 fr., diviso in 50 azioni al portatore da 1000 fr. cadauna, interamente
liberate. Le pubblicazioni avvengono sul Foglio ufficiale svizzero di''
commercio, eventualmente su - altri. - periodici designati dal consiglio
d'amministrazione. Il consiglio d'amministrazione è composto da 1 a 5 membri.
attualmente da un amministratore unico che è Dr Giuseppe Torricelli di
Giovanni, da e in Lugano, con firma individuale. Recapito: via Magatti 3.

23 maggio 1959.
Condominio Castagnola S.A., in C a s t a g n o La. Con atti notarili e statuti del
4V2Ò.màggio 1959 è stata costituita, sotto questa ragione sociale, una società
anonima che ha per scopo: acquisto, locazione. e vendita di ogni immobili e
suoi, accessori ; gestione degli stessi ed in particolare l'acquisto della' particella

N° .858 di Castagnola, per il prezzo di 54 000 fr, pagabili in contanti,
vendita parziale o totale d'immobili, accensione di ipoteche sugli stessi,
locazione, di appartamenti agli azionisti. II. capitali sociale. ë di 60 000 fr, diviso
in 600 azioni nominative da 100'fr. cadàuha, interamente liberato. Le pubblicazioni

avvengono sul foglio ufficiale svizzero di commercio. Le comunicazioni

e convocazioni sono, indirizzate agli, azionisti. La. società è amministrata
da un consiglio d'amministrazione da 1 o più membri; attualmente da un-am-
ministratore unico che è Max Lenzin fu Giovanni, da- Liestal, in Lugano;1con
firma individuâlè. Dirèttorè è Mario Boriàgura di Salvatore, di nazionalità
italiana, in Milano ^Italia), e procuratore è Giuseppe Faore fu- Giuseppe, da
Intragna, in Pregassona, entrambi con firma individuale. Recapito: c/o'Kran-
cesco Steiger, via Municipi'cv Uffici: Lugano, Palazzo la. C.eresianay Riva
Cacciai, c/p.Vamm.ipistràt.o.re. ùnico. '. ;V ¦ ''"¦ -¦:.';

25 maggio 1959. Trasporti interhatiónali.. : -.-

Terramare S.A., in Mass a g-n o, trasporti internazionali (FUSC. del 20
febbraio 1956; N°;42,paginà 476). Gli uffici sonò ora in Via Miravalie lö. Mas^
sagno. ¦ ç-..',-... '

25 maggio 1959. Importazioni, esportazioni.
Ayiex S.A.,. jn L u gano, importazioni-esportazioni (FUSC. del 29 luglio 1953,
N° 173, pagina 1865). Con decreto della pretura di Lugano-Città del 14 marzo
1959 la società è- sçiolta .per fallimento. '. - ,;. ;¦:<¦

25 maggio. 1959. Amministrazione .di capitali. - >:

Mobilwerte-Verwaltungs A.Gj, precedentemente a Se i af fus a,: società
anonima (FUSC. del. 5 giugno 1956, N» 129, pagina 1489).,Con verbale notarile
della sua assemblea generale straordinària del 10 aprile 1959, la società ha
deciso di trasferire la sua sede sociale a Lugano. Gli statuti sono stati
di conseguenza modificati..,Gli statuti. originari sono in :data\ 8 luglio 1935,
modificati il 13-giugno 1947ì.Scopo della società: -amministrazione di capitali.
11 capitale socialé è di. 50:0.00 fr.;'diviso: in 50 azioni: nominative .da- 1000:.ifr,;

cadauna, interamente ,l*ber*;tQ. L'organo ;di Bubblioazjone è il Foglio
ufficiale svizzero di commerciov II^c^nsi^o^^anuninistrazione è composto da
1 a 5 membri, attualmente da un amministràtore unico che è: Georg B.
Meier, da Sciaffusa, in Meilen (Zurigo), con firma individuale. 'Recapito i
via'Nàssà 15,!c/o Società 'drBànôa Svizzera1.' "«' * " ;t'"--s '¦' ''-'
«j,!.. ' i r,v. r. ¦

'
: :¦¦>¦< .Vf-**: *: * >-l .»" I «

Waadt Vaud Vaud
'. ' : ".'.¦'¦:' Bureau de Lausanne

13 mai 1959. ';'" ''
Voyages ACS Soeiété Anonyme succursale de Lausanne (ACS-Reisen
Aktiengesellsehaft succursale de Lausanne) (ACS-Viaggi Società -Anonima suceur*
sale de Lausanne), à L a u s a n n e. Sous cette raison sociale, la société ano-*

nyme «Voyages ACS Soeiété Anonyme», à Berne, exploitation d'agences de

voyages, inserite sur le registre du commerce de Berne le 10 juillet 1958
(FOSC. du 29 déeembre 1958, page 3522) a, suivant décision de son conseil
d'administration du 18 avril 1959, créé une succursale à Lausanne. Celle-ci
est engagée par la signature collective à deux de: Julien A. Perret, de
Châtelard-Montreux, Villeneuve et Vevey, à Pully ; Rodolphe Haenny, de Neuchâtel
èt Köniz, à Lausanne; Pierre Lilienfeld, de Stein (Argovie), à Pully, et Paul'
Pettavel,'dè Bôle, à La Conversion, commune de Lutry. Bureau: avenue de
Rumine 5 (chez l'Automobile Club de Suisse, Section Vaudoise).

18 mai 1959. '

André Gonin, Editions d'art, à-Lau sanne (FOSC. du 10 avril 1942). La
raison est radiée par suite de remise de commerce. -

:.4 18 mai 1959. Editions d'art,
André et Pierre Gonin, à L aus an n e. Sous cette raison sociale, il est cons-,
titué une société en nom collectif qui commence le 18 mai 1959. Les associés
sont André Gonin, allié Forest, et Pierre Gonin, allié Corboz, les deux
d'Essertines-sur-Yverdon, à Lausanne. Editions d'art. Rue Etraz 2.

19 mai 1959. Hôtel, restaurant.
R.'Yionnet; à L a U s a ri n e, 'hôtel-restaurant ài'enseigne '«Hôtel de la Poste»
(FOSC. du 24. février 1959, page 580). La raison est radiée par suite de ces^
sa^ion d'activité. :-».-¦ ¦ vi ¦ v.x

25 mai 1959. Plâtrerie, peinture. ''
Anneri, Rossier et Cie, à P r i 1 1 y, plâtrerie; peinture, société en nom collectif
:(FOSC. du 30 janvier 1959, page 362). La' Société est dissoute. La liquidation
,étant terminée, la raison. sociale est radiée: ¦ -

25 mai 1959. ' y ¦

Société immobilière Jurigoz-Montchoisi S/A., ' à L a u s a n n e (FOSC. dû
16 septembre 1957, page 2444). Suivant procès-vèrbal authentique de l'as'-
semblée générale -dû Ï9 rriai'1959, la société a décidé de porter le capital
de'üüOOO fr. à' 180 000 fr. par l'émission de 130 àctions nouvelles au portedr
de 100Ó fr, éritièrèment libérées par cômpensâtion partielle de créance'. L'es
10O~àctiôn's nóminatiVes série B de lOOfr;- composant partie du capital primitif
sont convertiesi" eri 10 actions àu porteur de 1000 fr. Les statuts ont été
modifiés. Le capital est de 180 000 fr.; divisé en 180 actions au porteur de
1000 fr, entièrement libérées.

¦ 25 maTï9ô9'.' Produits 'd'entretien.- " kixU
;

'«Solinor» Bischof & Cie, à L'a u s a n n e, produits d'entretien, société en
nbnt collectif (FOSC..ÜU 14 mars 1955, page. 683). La.gqciété est -dissoute. La
liquidation .étant terminée,; la. raison.- S9eiaie?est radiée. .- > <. .M.

25 mai 1959. i»ç.- .- l-s
SottaSy.couleurS et vernis; à Lausanne. Chef de- la maison: Henri Sottas, de
Gumefens (Fribourg), à Prilly! Commerceoe couleurs et vernis. Rue César
Roux-IIj:. .,- .',/,.': ¦

25 mai 1959. Immeubles. f y..
S. I. Place du Grand-St-Jean 2, à Lausanne. Suivant acte authentique
e t. statuts du 23 mai 1959, il a. été constitué, sous cette raison sociale, uné
société anonyme, ayant pour but l'achat dîimmeubles, en Suisse, la
construction .ët l'aménagement de ceux-ci, leur exploitation, revente et notamment

l'achat de l'immeuble place Grande7St-Jean 2," à Lausanne, de 258 mi,
au prix de 630 000.fr. Le capital. est de 1D0000 fr, divisé en 100 actions
au porteur de 1000 fr, entièrement libérées.' Les publications et les con-r
vocations sont faites dans la Feuille officielle suisse dû commerce; si tous
les actionnaires sont connus, les: convocations se font par lettres
recommandées. Le conseil se compose d'1 ou -de -plusieurs membres. Administrateurs:

Laurent d'Okolski, de Henau, à Pully, président, et Robert Jordan,
de Carrouge (Vaud), à Lausanne.' La société est engagée par la signature
individuelle du président. Bureau: rue du Midi 1 (chez l'administrateur
Laurent d'Okolski). ', .?''

¦ 25 mai 1959. Bijoux en métaux, etc.
Norbert Eschmann S.A., à Lausanne, bijoux en métaux, etc. (FOSC. du
29 juillet .1958, page 2069). Suivant acte authentique du 16 mai 1959, la
société a voté sa dissolution. Elle ne subsiste plus que pour sa' liquidation sous
la raison sociale: Norbert Eschmann:S.A. en liquidation. Norbert Eschmann
n'est plus administrateur; sa signature est radiée. Ephrém Eschmânri, de
Glovelier,- à Lausanne, est nommé' liquidateur avec signature individuelle.
Bureau : Maupas 2 (chez le liquidateur). ".' ' ' '

25 mai 19591 Tâpis, etc.""' ' .'. w ' ' ' V '

Velouta S.A., àLausanne, tapis, etc. (FOSC. du 18 avril 1958, pàgè 1074)
L'administrateur Georges Perrochon est démissionnaire; sa signature èst
radiée. Les procurations d'Yvonne Allenbach et Wilhelm Jores sont éteints.
Administrateurs: Kaspar. Tschudi,. de Schwanden (Glaris), à Küsnacht
f(Zurich), prësiderit,' et Willy Jores, dè Bâle, à Genève, ils signent
individuellement. "Bureau transféré: rue Haldimand 17 (étude de l'avocat H;
Niess). :.- -r .- "' -, .""v.

7 » But.edu de Vevey : :

i .23 mai 1959. Appareils pour lé- traitement- des plantes, etc. - ' ¦ '"'-'

F. D.. Berthoud S.A., à Corseaux, appareils pour le traitement des
plantes, etc. (FOSC. du 20 juiri-1958; page 1689); Selon procès-verba) authentique

du 24 avril 1959; la société a décidé sa dissolution. -Elle ne subsiste
plus que pour sa liquidation qui sera opéréé sòus là raisori sociale F. D.
Berthoud S. A. en liquidation,- par les administrateurs Jean-Pierre Cottier,
Ernest Pilet et Roger Givel. Raymond Archimi, de Bramois (Valais), à Vèvey,
est également liquidateur. Les liquidateurs signent collectivement à' deux.
Les pouvoirs des administrateurs Jean-Pierre Vuilleuiriiér, Henri Brolliet,
Adrien Miauton .et- Marc Giovanola,-- ainsi que ceux du directeur Pierre
Lombardi et des fondés de- pouvoir Albert Rieben et Pierrette Hédiguer
sont radiés/ Bureau pour la liquidation; à Lausanne, avenue d'EchalIens 31,
chez le liquidateur Pilet.. >

' ;' s - v^- -v", '¦.', .;:-*-;..', .-.y
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25 mai 1959. Immeubles. - ~
S.I. Châtelard, Corsier, à Corsier-sur-Vevey. Selon acte authentique

et status du 21 mai 1959, il a été constitué, sous cette raison sociale, une
société anonyme ayant pour but l'achat et la vente de tous immeubles bâtis
ou non, la construction de bâtiments et leur exploitation. La société acquerra
de la commune de Corsier-sur-Vevey, une parcelle de terrain lieù dit
«Es Crêts» et «Occident-Châtelard», sis sur le territoire de dite commune,
d'une surface de 2526 m2, au prix de 25 fr. le m2. Les convocations,
communications et publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du
commerce. Le capital social est de 50 000 fr. Il est libéré à concurrence de
20 000 fr, divisé en 100 actions au porteur de 500 fr. La société est
administrée par un conseil d'administration d'un ou de plusieurs membres. Alexis
Barbey, de Chardonne, à Corseaux, est président; Valdo Grisoni, de Vevey,
à Corseaux, est vice-président; Jean-Marie Gross, de Vernayaz et Salvan,
à Vevey, est secrétaire. Ils signent collectivement à deux. La société, a son
domicile légal à Corsier-sur-Vevey, chez Jean-Louis Barbey, et son
bureau à Vevey, avenue de la Gare 16, en l'étude des notaires Delafontaine et
Destraz.

25 mai 1959. Appareils, machines, véhicules, etc.
S.A. Coré, à V e v e y. Selon acte authentique et statuts du 21 mai 1959, il a
été constitué, sous cette raison sociale, une société anonyme, ayant pour but
la représentation et la vente de tous articles, appareils, machines et
véhicules utilisés dans l'industrie et le commerce. La société pourra généralement

faire toutes opérations mobilières, immobilières, commerciales,
industrielles et financières s'y rapportant. Le capital social est de 50 000 fr.
Il est entièrement libéré et divisé en 500 actions au porteur de 100 fr. Les
publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. Les
convocations à l'assemblée générale sont faites par lettre recommandée si
l'adresse de tous les actionnaires est connue. La société est administrée par
un conseil d'administration d'un ou de plusieurs membres. Roger Torchio,
de Chardonney-sur-Morges, à Vevey, est président; André Torchio, de
Chardonney-sur-Morges, à Vevey, est secrétaire. Ils signent individuellement.

Bureau: quai Maria Belgia 8, chez l'administrateur André Torchio.
25 mai 1959. Produits agricoles, articles de droguerie.

Benzi, à Vevey, produits agricoles, articles de droguerie (FOSC. du
22 janvier 1948, page 214). La raison est radiée par suite de cessation
d'activité.

Wallis Valais Vallese
Bureau Brig

22. Mai 1959. Warenhaus.
Grands Magasins à l'Innovation S.A., succursale de Brigue,
Zweigniederlassung in Brig, Aktiengesellsehaft mit Hauptniederlassung in
Martigny-Ville, Betrieb eines Warenhauses (SHAB. Nr. 219 vom 19.
September 1958). In der Generalversammlung vom 22. April 1959 hat die
Gesellschaft ihre Statuten geändert. Die Firma der Zweigniederlassung lautet:
Grands Magasins à l'Innovation Martigny, Succ. de Brigue (Grands Magasins
à l'Innovation Martigny, Fil. Brig). Jules Muggler ist Delegierter des
Verwaltungsrates und auch Bürger von Lonay (Waadt).

22. Mai 1959. Bodenbeläge, Möbel, Sattlerei usw.
Rudolf Brantschen, in St. Niklaus. Inhaber dieser Firma ist Rudolf
Brantschen, von und in St. Niklaus-Herbriggen. Handel mit Bödenbelägen-
und Möbeln. Sattlerei und Tapéiiefèrei.

22. Mai 1959. Schreinerei, Zimmerei usw.
'

t;

Guido Biner, in Zermatt. Inhaber dieser Firma ist Guido Biner, von und
in Zermatt. Schreinerei und Zimmerei. Chaletsbau (Eintragung von Amtes
wegen gemäss Art. 57, Abs. 4, HRV).

22. Mai 1959. Viehhandel.
Johann Kummer, in Glis. Inhaber dieser Firma ist Johann Kummer, von
Glis. Viehhandel (Eintragung von Amtes wegen gemäss Art. 57, Abs. 4,

HRV).
22. Mai 1959. Viehhandel.

Ulrich Walker, in Glis. Inhaber dieser Firma ist Ulrich Walker, von
Bitsch und Ried-Mörel, in Glis. Viehhandel (Eintragung von Amtes wegen
gemäss Art. 57, Abs. 4, HRV).

Bureau de Sion

22 mai 1959. Appareils électriques, etc.
Sonitor S.A., à Sion. Suivant acte authentique et statuts du 21 mai 1959,
il a été constitué, sous cette raison sociale, une société anonyme ayant pour
but l'achat et la vente d'appareils électriques et électrophones, appareillage
électrique et -mécanique. Elle peut effectuer toutes les opérations financières

et commerciales en relation avec le but principal et s'intéresser à
des affaires similaires. Le capital social est de 50 000 fr, divisé en 100

actions ordinaires de 500 fr. chacune, au porteur; il est entièrement libéré.
Les publications ont lieu dans la Feuille officielle suisse du commerce. Le
conseil d'administration est composé d'un à cinq membres. Ont été nommés
administrateurs : Joseph Zeiter, de Filet, à Saint-Maurice, président, Aristide
Pellisier, de Grimisuat, à Sion, et Charles-André Mudry, de Lens, à Sion,
secrétaire. Ils signent collectivement à deux. Domicile: Immeuble Le Signal,
rue de la Dixence.

Neuenburg Neuchâtel Neuchâtel

Bureau de La Çhaux-de-Fonds
23 mai 1959.

Scierie Les Bulles S.A., à La Chaux-de-F.o.nds, société dissoute
(FOSC. du 28 juillet 1958, N° 173). L'administration fiscale cantonale ayant
donné son consentement, cette raison sociale est radiée.

Bureau de Neuchâtel

21, mai 1959., Représentations, machinés-outils.
Jean Égli, à'N e u c h â tel. Le titulaire est Jean Egli» de Genève, à
Neuchâtel. Commerce et représentations de machines-outils. Sablöris 2.

23 mài 1959. Produits manufacturés, matières premières, etc.
Oebraco S. à r. 1, à N e u c h â t e 1, la repr'ésëntatio'n et le commerce de
produits manufacturés, matières premières, etc. (FÖSC.'dül3 juin*1957, N° 13fv,

page, 1580). Suivant procès-verbal authentique dé Son 'assemblée 'des associés

d'u 20 avril 1059, la société a décidé sf. dissolution. La liquidation étant
terminée, cette raison sociale est"ràdiée. ' ' '' '

Genf Genève Ginevra

22 mai 1959. Gypserie-peinture; etc.
Marius Barberis-Vignola, à Genève, entreprise de gypserie-peinture et papiers
peints et tous travaux s'y rapportant (FOSC du 3 mars 1949, page 597).
Nouvelle adresse: 69, rue de Saint-Jean.

22 mai 1959. Fleurs artificielles, etc.
Mme A. Meylan, à Genève. Chef de la maison : Anita-Maria-Antonia Meylan née
Deleiderrier, du Chenit (Vaud), à Versoix, épouse autorisée et séparée de biens
de Marc-Albert Meylan. Représentation de fleurs artificielles et articles de
diverses natures en matière plastique. 10, rue de la Croix d'Or.

22 mai 1959. Matières premières, etc.
Genopax S.A., à Genève, toutes matières premières et tous produits
manufacturés ou semi-manufacturés dans le domaine de la bijouterie, etc. (FOSC.
du 21 mai 1957, page 1367). Giovanni Gianoli n'est plus administrateur; ses
pouvoirs sont radies. Raymond-Emile Corti (inscrit jusqu'ici comme secrétaire

et délégué) reste seul administrateur et signe dorénavant individuellement.
22 mai 1959.

Société Immobilière de Peney-Dessus, à Satigny, société anonyme (FOSC.
du 6 mai 1957, page 1219). Victor Martin n'est plus administrateur; ses
pouvoirs sont radiés. Albert Fallcr, de Genève, à Satigny, a été nommé seul
administrateur avec signature individuelle. Domicile de la société: Peney-Dessus,

chez Albert Faller.
22 mai 1959. Participations.

Jaebros S.A. Geneva, à Genève. Selon acte authentique et statuts du 20 mai
1959, il a été constitue, sous cette raison sociale', une société anonyme ayant
pour but la participation financière, sous une forme quelconque, à toutes entreprises

commerciales ou industrielles dans le domaine de l'industrie mécanique;
l'achat, la vente, l'échange, l'exploitation et la concession de tous brevets,
licences, procédés de fabrication et marques concernant l'industrie mécanique.
La société n'exercera aucune activité en Suisse en dehors dc celle afférente à
son administration. Le capital social est de 487 504 fr., divisé en 4122 actions
de 100 fr., 374 actions de 110 fr. et 292 actions de 117 fr., au porteur, entièrement

libérées. L'organe de publicité est la Feuille officielle suisse du commerce.
La société est administrée par un conseil d'administration d'un ou de plusieurs
membres, composé de: Candido Jacuzzi, des Etats-Unis d'Amérique, à
Richmond (Californie, U.S.A.), président; Bruno Hugi, de Niederbipp (Berne),
à Genève, vice-président, et René Merkt, de et à Chêne-Bougeries, secrétaire.
La société est engagée par la signature individuelle du président et collective
des deux autres administrateurs. Domicile: 15, route de Florissant, chez Pierre-
André Frischknecht.
i 22 mai 1959. Immeubles, etc.
Chamar S.A., à Genève, acquisition, possession et exploitation de terrains,
appartements, immeubles, etc. (FOSC. du 26 juin 1958, page 1746). Suivant
:procès-verbal authentique de l'assemblée générale du- 20 mai 1959, la société
!a porté son capital social de 50 000 fr. à, 100 000 fr. par l'émission de 50 actions
de 1000 chacune, au porteur. Les statuts ont été modifiés én conséquence.
Lé capital social est actuellement de 100 000 fr, divisé en 100 actions de 1000 fr.
chacune, au porteur, entièrement libérées.

22 mai 1959. ' '¦'.;; r ' )<i..it*H«miÒ .' <*:)¦
Soeiété Immobilière Cerisiers-Lae, à Genève. Suivant acte authentique et
Istatuts du 16 mai 1959, il a été constitué, sous cette, raison sociale, une socictc
anonyme, ayant pour but l'achat, la vente, la construction et la location de
!tous immeubles à Genève, le long du lac. Le capital social est de 50 000 fr.
divisé en 50 actions de 1000 fr. chacune, au porteur; il est libéré à concurrence
de 20 000 fr. Les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du
commerce. La société est administrée par un conseil d'administration d'un ou de
plusieurs membres. Ami-Auguste Delessert, de et à Genève, est unique
administrateur avec signature individuelle. Domicile: 8, rue de Rive, bureaux
d'Ami-A. Delessert.

23 mai 1959. Fruits.
F. Gerber, à Genève. Chef de la maison: François-René- Joseph Gerber, de
Bâle, à Lausanne. Commerce de fruits en gros, notamment de bananes. 39, rue
de Lyon.

23 mai 1959.
Agenee de voyages «GilRex» Gilbert Monnier, à Carouge (FOSC. du 5 juin
.1950, page 1461). Le siège de la maison de même que le domicile du titulaire
sont transférés à Genève. La maison ajoute à son genre d'affaires la location
de voitures avec chauffeurs et l'exploitation d'un service de' taxis. 26, rue
Carteret.

23 mai 1959. Installations électriques.
A. Tronchet, à Genève, entreprise d'installations électriques (FOSC. du
9 septembre 1948, page 2465). Nouvelle adresse: 20, rue Voltaire.

23 mai 1959. Produits de parfumerie, etc. '

Amica S.A., à Genève, produits de parfumerie, etc. (FOSC. du 1er mai 1958,

page 1202). Werner Lier et Mary-Kathleen Lier ne sont plus administrateurs;
leurs pouvoirs sont radiés. La société sera dorénavant engagée par la signature
individuelle des administrateurs Georges Uthemann, président (inscrit),
bu Charles Mesritz (inscrit jusqu'ici comme délègue) nommé secrétaire. Domicile:

5, rue Gustave-Moynier, chez Charles Mesritz.'
23 mai 1959.

Soeiété Immobilière villa Balzac, à Genève, société anonyme (FOSC. du
27 septembre 1955, page 2447). François Barbèyi de et à Thônex, a été nommé
seul administrateur avec signature individuelle. Eric Sàndoz n'est plus administrateur;

ses pouvoirs sont radiés. Domicile de la société: 3, rue du Mont-Blanc,
bureaux de la Société Anonyme Fiduciaire Suisse.

23 mai 1959. : "
Soeiété Immobilière de la Ferme du Château de Chougny,.à Genève, société
ànonyme (FOSC. du 29 octobre 1957, page 2841). Suivant procès-verbàl
authentique de l'assemblée générale du 19 mai 1959, la société a adopté de

nouveaux statuts. Sa nouvelle raison sociale est:. Soeiété Immobilière Tabor.
Son but est désormais l'achat, la, vente, la construction et l'exploitation de
tous immeubles à Genève. Domicile: 7, place du Molard, étude de Me Alexandre
Hauehmann, avocat.
\ .23 mai 1959.
Arbitrage et Finanee S.A.' (Arbitrage und Finanz A.G.) (Arbitrage and Finanee
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authentique de son assemblée générale du 1er mai 1959, la société a modifié
sa raison sociale en celle de: Banque d'Investissements Privés, puis adopté de
nouveaux statuts. La société a désormais pour. but de traiter toutes opérations,
de banque et de gérer des biens en Suisse et à l'étranger. Le conseil d'administration

se compose de 3 à 7 membres. La société est engagée par la signature
collective à deux des administrateurs Robert Turrettini, président, Jules
Mergen, directeur, Gilbert Duboule (inscrits) et des fondés de pouvoir Claude
Georget (inscrit) et Albert Valenti-Bota, de nationalité française, à Carouge.

23 mai 1959. ',
Soeiété Immobilière Finarim, à Genève. Suivant acte authentique et statuts
du 19 mai 1959 il a été constitué, sous cette raison sociale, une société anonyme
ayant pour but l'achat, la vente, la construction et la location de tous immeubles
en Suisse. Le capital social est de 50 000 fr., divisé en 50 actions de 1000.fr,
chacune, au porteur, entièrement libérées. Les publications sont faites dans
la Feuille officielle suisse du commerce. La société est administrée par un con-.
seil d'administration d'un ou de plusieurs membres. Marius Renaud, de Carouge,
à Genève, est unique administrateur avec signature individuelle. Domicile:
14, rue d'Italie, bureau de Marius Renaud, gérant de fortunes.

Eidgenössisches Amt für geistiges Eigentum

Bureau fédéral de la propriété intellectuelle Ufficia federale della proprietà intellettuale

Liste der Musler und Modelle

Liste des dessins et modèles Lista dei disegni e modelli

¦ Erste Hàljle Mai 1959

Première quinzaine de mai 1959 Prima quindicina di maggio 1959 ."'

I. Abteilung I" Parti« l'PaHe
Hinterlegungen Dépôts Deposili

94847-94913

Nr. 94847. l.Mai 1959, 1 Uhr. Versiegelt. 6 Muster.. Etiketten und
Packung. Maggi AG., Kempttal (Zürich).

Nr. 94848. l.Mai 1959, 8 Uhr. - Offen. - 1 Modell. - Stroh-Körbchen,
Bnrger Söhne, Cigarrenfabriken, Burg (Aargau).

N° 94849. 1er mai 1959, 14 h. Cacheté. 5 dessins. Etiquettes. - Sehenk
SA., Rolle (Vaud). Mandataire: Dr. J.-D. Pahud, Lausanne.

Nr. 94850, l.Mai 1959, 15 Uhr. - Offen. - 1 Modell. - Schreibmaschinentisch.

«Wohnliilfe» Werkgenossenschaft des Selireinergewerbcs,
Sternackerstrasse 4, St. Gallen 3. '

N° 94851. 1er mai 1959, 17 h. Cacheté. 3 modèles. Support pour pots,
de fleur, bougies et articles de décoration. Jean Stettler, Avenue des''
Alpes 14, Neuchâtel.

Nr. 94852. l.Mai 1959, 18 Uhr. - Offen. - 1 Muster. - Faltschachtel' füP
Cassata. «CAFAG» Cartonnagenfabrik AG., Freiburg. ¦"i 'Nr. 94853. 2. Mai 1959, 8 Uhr. - Offen. - 1 Modell. - Elektrische Haushalt-*
masehine. ROTEL AG., Aarburg (Aargau).

Nr. 94854. 2. Mai 1959, 9 Uhr. Offen. 1 Modell. Stahlrohrleiter. 1

Hans Walser, mech. Werkstätte, Heerbrugg (St. Gallen).
Nr. 94855. 2. Mai 1959, 13 Uhr. - Offen. - 1 Modell. -" Camping-Kinder-

stühli. Gebr. Lienhard Inh. H. Lienhard, Steinackerstrasse 15, Dietikon :

(Zürich.)
Ni. 94850. 2. Mai 1959, 13 Uhr. Versiegelt. 64 Muster. Baumwoll- und

Baiimwollmischgewebe. - HABIS TEXTIL AG., Flawil (St. Gallen).
Nr. 94857. 2. Mai 1959, 17 Uhr. - Offen. - 1 Modell. - Küchenartikel (Kar-

toffelaushöhler). Walter H. Haug, Aeschengraben 13, Basel.
Nr. 9-1858. 2. Mai 1959, 18 Uhr. Offen. 1 Muster. Schokoladepackung. ;

«CAFAG» Cartonnagenfabrik AG., Freiburg.
Nr. 91859. 4. Mai 1959, 9 Uhr. - Offen. - 1 Modell. - Stollen für Bergbe-.

schlag an Schuhen. Egger & Co. «ECO», Wangenstrasse 1, Herzogenbuchsee,
Nr. 94800. 4. Mai 1959, 13 Uhr. Offen.. 1,Modell. Reklamestä.nder. ,Den es Gabor, Seefeidstrasse. 96, Zürich 8.
Nr.' 94861 4. Mai 1959, 14%'Uhr. Offen. 4 Modelle, Ausstellständer.' [

Emanuel Danzeisen, Sandbühlstrasse, Kehrsatz (Bern).
N° 94862. 5 mai 1959, 12 h. Ouvert. 1 modèle. Ressort pour palier"

élastique. Seitz & Co., Les Brenets (Neuchâtel).
Nr, 918G3. 5. Mai 1959, 14 % Uhr. - Offen. - 1 Modell. - Tubénhalter. -D:. Georg Vieli, Lagerhä.üsWe'g 10, Bern-Bümpliz.
N° 94864. 5 mal 1959, 17 h1."' Ouvert. 1 modèle. Bougie décorative.

Manufacture de Bougies et Savons SA., Chemin de la Mousse 36 a, Chêne-
Bourg (Genève). Mandataires: Dériaz, Kirker & Cie;, Genève. ¦ ;¦

Nr. 94865. 5. Mai 1959, 18 Uhr. Offen. 1 Modell. - Kies-Silo. - Walter,-
Nili, Wildbachstrasse 15, Winterthur. -.

¦

Nr. 94866. 5. Mài 1959, 18 Uhr.. Offen. - 1 Modell. - Kies-Silo, - Walter
NilL Wildbachstrasse. 15, Winterthur. :

N° 94867. 5 mai 1959, 18% h.' Ouvert. 1 dessin. Etiquette à vin.
Georges Hertig Fils & Cie., rue du Commerce 89, La Chaux-de-Fonds.

Nr. 94868. 5. Mai 1959, 19 Uhr. - Versiegelt. - 9 Modelle. - Band oder Gurt.
Hillringhaus .GmbH., Wuppertal-Barmen (Deutschland). Vertreter:

Re-a Reissverschlussfabrik V.: Germanju, Adliswil (Zürich). ;

Nr. 94869. 6. Mai .1959, li.%Uhr. - Versiegelt. - 1 Modell. - Schaufenster-.'
clemente. Joos Ilutter, Spalenvorstadt 10, Basel.

N° 94870. 6 inai 1959, 17 h. Ouvert. 1 modèle. Appareil à remonter les
'

finissages (pour l'horlogerie et Compteurs). Jean-Loùis Quartier,
Berghausweg 21, Bienne.

N° 94871. 6 mai 1959, 17 h. Cacheté. 1 modèle. Pavillon de jardin.
Walter Bischòff, rue Madeleine 14, Lausanne.

Nr. 94872. 6. Mai 1959, 18 Uhr. - Versiegelt. -1 ModeU. - Lamelle für'
Lamellenjalousie. Metallbau AG., Anemonenstrasse 40, Zürich 9/47.

Nr. 94873. 6. Mai 1959, 24 Uhr. '- Offen. -1 Modell. - Kerzenständer. - ¦

Jegge & Gc. AG., Wachswaren, Sisseln (Aargau).
Nr. 94874. 8. Mai 1959, 9 Uhr. Offen. 37 Muster. Handgewobene

Damentaschentücher. DOERIG Taschentücher AG.; Appenzell. -
Nr. 94875. 8; Mai 1959,, 9. Uhr.. Offen. - 16 Muster.'';-- Klebe- und

Klappetiketten. DOERIG Taschentücher AG., Appenzell.

N° 121 1527

Nr. 94876. 8. Mai 1959, 14% Uhr. - Versiegelt. - 1 ModeU. - Modellierkasten

für Landjägerwürstc. Jakob Sonderegger, Erlenbach (Zürich).
Nr. 94877. 8. Mai 1959, 143% Uhr. - Offen. - 1 Modell. - Vordere Gummiplatte

zu Wasserskibindungen. Fritz! Egger, Schreinerei, Aarwangen
(Bern). ;¦¦

.Nr. 94878. 8. Mai 1959, 16 Uhr. - Offen. - 1 Modell. - Milchgeldbehälter.
Josef Leist, Luzernstrasse 139, Zuehwil (Solothurn).

Nr. 94879. 8. Mai 1959, 10 Uhr. Versiegelt. 23 Muster. Baumwoll- und
¦ Kunstseide-Stickereien. Fitzi & Co., Gais (Appenzell A.-Rh.).

Nr. 94880. 8. Mai 1959, 18 Uhr. - Offen. - 1 Modell. - Kinderwagentasche,
auch als Hand- und- Achsel tragtasche verwendbar. Walter Wehrli,
Schaffhauserstrasse 77, Zürich 6/42.

Nr. 94881. 8. Mai 1959, 18 Uhr. ~ Versiegelt. 11 Modelle. - Autoradio,
Kofferradio. Telerag Aktiengesellsehaft für Elektronen-Teehnik,
Flurstrasse 93, Zürich. Rechtsnachfolger des Urhebers Grundig Radio-1
Werke GmbH, Fürth. Vertreter: Dr. A.R. Egli, Zürich.

Nr. 94882. 8. Mai 1959, 18 Uhr. - Versiegelt. - 10 Modelle. -
Rundfunktischgeräte. Telerag Aktiengesellsehaft für Elektronen-Teelinik,
Flurstrasse 93, Ziirich. Rechtsnachfolger des Urhebers Grundig Radio-
Werke GmbH, Fürth. Vertreter: Dr. A.R. Egli, Zürich.

Nr. 94883. 8. Mai 1959, 18 Uhr. Versiegelt. 2 Modelle. Fernsehgeräte
und Kombinationen. Telerag Aktiengesellsehaft für Elektronen-Teehnik,
Flurstrasse 93, Zürich. Rechtsnachfolger des Urhebers Grundig
Radio-Werke GmbH.; Fürth. Vertreter: Dr. A.R. Egli, Zürich.

iNr. 94884. 8. Mai 1959; 18 Uhr. Versiegelt. - 1 Modell.' Musikschrank.
Telerag Aktiengesellsehaft für Elektronen-Teehnik, Flurstrasse 93, Zürich.
Rechtsnachfolger des Urhebers Grundig Radio - Werke GmbH,
Fürth. Vertreter: Dr.'AlR. Egli, Zürich:

;Nr. 94885. 8. Mai 1959, 18 Uhr. Versiegelt. 4 Modelle. Tonbandgeräte.
Telerag Aktiengesellsehaft für Elektronen-Teehnik, Flurstrasse 93, Zürich.
Rechtsnachfolger des Urhebers Grundig Radio-Werke GmbH, Fürth.
Vertreter: Dr. A.R. Egli, Zürich.

Nr. 94886. 8. Mai 1959, 18 Uhr. ' Versiegelt. - 1 Modell. - UHF-Vorsatz
für Fernsehempfänger. Telerag Aktiengesellsehaft für Elektronen-Technik,
Flurstrasse 93, Zürich. Rechtsnachfolger des Urhebers Grundig
Radio-Werke GmbH, Fürth. Vertreter: Dr. A.R. Egli, Zürich.

Nr. 94887. 8. Mai 1959, 19 Uhr. Versiegelt. 2 Modelle. Telephonregister.
Oskar Eberle, Scheideggs trasse 119, Zürich 2/38.

Nr. 94888. 8. Mai 1959, 20 Uhr. Offen. 2 Modelle. Aussenarmatur
(Strassenleuchte). B.A.G. Bronzewarenfabrik AG. Turgi, Turgi (Aargau).

N° 94889. 8 mai 1959, 20 h. Ouvert. 1 modele. Dispositif pour colmater
les rives des lacs et des mers. Benjamin de Siebenthal, Maison de repos
Beau-Site, Baugy sur Clarens.

Nr. 94890. 9. Mai 1959, 8 Uhr. Versiegelt. 2 Modelle. Absperrvorrichtung.
Emil Louis Zaehuer, Bahnhofstrasse, Effretikon (Zurich).

Nr. 94891. 9. Mai 1959, 10 Uhr. Offen. - 1 Modell. - Herrenberufsmantel.
Otto Zimmermann, Bronschhofenstrasse 12, Wil (St. Gallen).

Nr. 94892. 9. Mai 1959, 10 Uhr. - Offen. 1 Modell. Vorrichtung zum Be-
i wässern von Blumenkistchen. Gerhard Baumann, Heimstrasse 71,

Bern 18.

jN? 94893. 9 mai 1959, il h. Ouvert.. 1 modèle. Brûleur à mazout.
Ì Ateliers des Charmilles SÄ., route dé Lyon Ì09, Genève. Mandataire: André

Sehott, Genève.
N° 91894. 9 mai 1959, 13 h. Ouvert. 1 dessin. Etiquette pour habiller

une bouteille de vin. MIREVIN SA., rue des Gares 29, Genève.
N° 94895. 9 maggio 1959, ore 14. Aperto. 1 modello. Ganeio per appendere

cavi ecc. Flavio Delilmé, falegname e Dante Conforti, fabbro,
Faido (Ticino).

N° 94896. 11 mai 1959, 10 h. Caeheté. 1 modèle. Appareil musical.
Ernest Bürdet, chemin du Cap 12, Lausanne.

N° 94897. 12 mai 1959, 11.1/, h. Ouvert. 1 modèle. Batterie pour
baignoire. Arthur Jaent, Pré 8, Fleurier (Neuchâtel).

Nr. 91898. 12. Mai 1959, 17 Uhr. - Offen. - 51 Muster. Bonbons-Beutel
und -Wickel. Fritz Hunziker & Co. AG., Mühlehaldenstrasse 6, Dietikon
(Zürich).

Nr. 94899. 12. Mai 1959, 18 Uhr. - Offen. 2 Modelle. - Kinder- Schaukeln.
Anny Köhler, Bébéhaus Möllingen, Klosbachslrasse 54, Zürich 7.

Nr. 94900. 13. Mai 1959, 9 Uhr. - Offen. 20 Muster. Stickereien.
Isidor ScheffUnecht & Co, Lustenau (Oesterreich). Vertreter: Dr. W. Spirig,
St.Margrethen. ..>.. <

Nr. 94901. 13. Mai 1959, 15 Uhr. Versiegelt. 1 Modell. Zentrierhülse für ¦

Schraubenzieher. Chr. Ituehti, pens. Beamter,' Wimmis (Bern).
Nr. 94902. 13. Mai 1959, 17-Uhr. ^ Offen. 1 Modell. - Papageiständer.

Adelbert Pfister, Régensbergslrasse 216, Ziirich 11/50.

Nr. 94903. 13. Mai 1959, 17% 'Uhr:''-- Offen. - 3 Modelle. - Ausstellkartohs ;

und Karton für Rahmcis. Frigaliment Import Gesellschaft m.b.H.,
Industriestrasse, St. Margrethen (St. ''Gallen); Vertreter: E. Blüm & Co, Zürich:

N° 94904. 13 mai 1959, 18 h, Cacheté;'. 7' modèles. Fauteuil pliant. .'^V
Teehnisehe Möbel Anstalt, c/ó.Bank in Liechtenstein, Vaduz (Liechtenstein). '

; Mandataire: Jacques Micheli, Genève.'
N° 94905. 14 maggio 1959, ore 9. Aperto. 1 modello. Màcchina per

caffé espresso. Guido Bertoglio& Rena to Maramotti, Lugano-Viganello.
Mandataria: Ing. A. Racheli,. Bellinzona.

N° 94906. 14 mai 1959, 15 h. Cacheté, 6 modèles. Tendeur pour fil de
fer etc. René Berger, technicien, Monthey (Valais).

N° 94907. 14 mai 1959, 16 h. Ouvert. 11 modèles. Aiguilles de montres,
pendules, réveils, régulateurs. UNIVERSO SA., Société Générale des

Fabriques d'Aiguilles, Léopold Robert 82, L'a Chaux-dc-Fonds.
Nr. 94908. 14. Mai 1959,' 18 Uhr. Offen. 1 Modell. - Stock mit Beleuchtung.

Gustav Brändü-Müller, im Hübli, Wald (Zürich).
N° 94909. 14 mai 1959, 19 h. Cacheté. 1 modèle. Ongles postiches.

Charles Mereier, chemin de Contigny 7, Lausanne.
Nr. 94910. 14. Mai .1959, 19 Uhr. - Offen. 2 Modelle. - Absatzschoner. -

SWISEX AG., Eggstrasse 21, Postfach 35, Herisau 1.

Nr. 94911. 15. Mai 1959, 934 Uhr. - Offen.' 2 Modelle. - Kinderbett. - -

; Armin Fuchs, Mattenhofstrasse J0, Bern.
Nr. 94912. 15. Mai 1959, 15 Uhr. - Offen. 1 Modell. - Handrührwerk.
; ROTEL AG., Aarburg bei Olten..

'

N° 94913. 15 mai 1959, 17 h." Cacheté. 4 modèles. Remorques; fixation
pour remorques. Fernand L'Hostc, industriel, Porrentruy.
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II. Abteilung IT Partie II* Parte

Abbildungen von Modellen für Uhren
(die ausschliesslich dekorativen Modelle ausgenommen)

Reproductions de modèles pour montres
(les modèles exclusivement décoratifs exceptés)

Riproduzioni di modelli per orologi
(eccettuati i modelli esclusivamente decorativi)

N<> 94862. 5 mai 1959, 12 h. Ouvert. 1 modèle. Ressort pour palier
élastique. Seitz & Co., Les Brenets (Neuchâtel).

N»l

III. Abteilung III' Partie III* Parte

Aenderungen Modifications Modificazioni,
Nr. 94541. 24. Februar 1959, 18% Uhr. Offen. 1 Modell. Küchenmöbel-

griff. Bernhard Zürcher, Turnerstrasse 26, Zürich 6. Vertreter: Kirchhofer,

Ryffel & Co., Zürich. Uebertragung vom 27. April 1959 zugunsten
der Fa. Nottcbohm & Co. GmbH., Metallwarenfabrik, Lüdenscheid (Deutschland).

Vertreter: Kirchhofer, Ryffel & Co, Zürich; registriert den 1. Mai 1959.

Verlängerungen Prolongations Prolungazioni
Nr. 77692. 9. Februar 1949. (III. Periode 1959/1964). 1 Modell.

Gehäuse zu elektr. Spielzeuglokomotivmotor. Emil Stcblcr-Mangold,
Kornfeldstrasse 21, Riehen; registriert den 5. Mai 1959.

Nr. 77714. 14. Februar 1949. (III. Periode 1959/1964). 1 Modell. ^- Klein-
Wäschegehänge. Meta Ottiker-Schncidcr, Schubertstrasse 15, Zürich 10;
registriert den 15. Mai 1959.

Nr. 78069. 7. April 1949. (III. Periode 1959/1964). 1 Modell. Haemose-
dimeter nach Prof. Hadorn. Hans Sehaerer, Neubrückstrasse 84, Bern;
registriert den 13. Mai ,1959.

Nr. 78154. 22. AprU 1949. (III. Periode 1959/1964). 1 Modell.
Maschinenschraubstock. Wahli Frères, mech. Werkstätte, Bévilard; registriert den
16. Mai 1959.

N° 78163. 25 avril 1949. (III« période 1959/1964). 1 modèle. Boîte à
ouate. Soeiété Suisse Clématéite SA., Vallorbe; enregistrement du 8 mai
1959.

Nr. 78180. 28. April 1949. (III. Periode 1959/1964). ^ 1 ModeU. Kino-
fauteuil. Aktiengesellsehaft Möbelfabrik Horgen-Glarus, Glarus; registriert
den 6. Mai 1959.

Nr. 78181. 28. AprU 1949. (III. Periode 1959/1964). 1 Modell. Kino-
fauteuil. Aktiengesellschaft Möbelfabrik Horgen-Glarus, Glarus; registriert
den 6. Mai 1959.

Nr. 78182. 28. April 1949. (III. Periode 1959/1964). 1 Modell. An einen
Dampferzeugungsapparat anzuschliessender Zusatzapparat. Jules Braun-
selnvig Söhne, Manessestrasse 196, Zürich. Rechtsnachfolger des
Urhebers Walter Gugger, Zürich; registriert den 13. Mai 1959.

Nr. 78296. 14. Mai 1949. (III. Periode 1959/1964).-4 ModeUe. Bekleidung
für Damen. Gehy Spiclmann, Uraniastrasse 14, Zürich, "und Fritz
Spielmann, «Saum», Herisau. Vertreter: Gebr. A. Rebmann, Zürich; registriert
den 9 Mai 1959

Nr. 78427. 1. Juni 1949. (III. Periode 1959/1964). 1 Modell. Flasche.
DRAWAG AG., Glattbrugg (Zürich). Vertreter: Fritz Isler, Zürich; registriert

: den 8. Mai 1959.
Nr. 78531. 17. Juni 1949. (III. Periode -1959/1964). 1 Modell. Glas-

' gefässe. Glashütte Bulach AG., Flaschenfabrik, Bülach; registriert den
j 15. Mai 1959. "

Nr. 78534. 18. Juni 1949. (III. Periode 1959/1964). 5 Modelle. Stumpen
und Cigarillos mit Filter. Burger Söhne, Burg (Aargau). Vertreter: E. Blum
& Co., Zürich; registriert den 13. Mai 1959. : '

.''

Nr. 86972. 3. Februar 1954. (II. Periode 19o9/Î964). -^Modell." fablar.
Josef Beiler-Freulcr, Wiesenschanzweg 40, Basel; registriert den 5. Mai

1959.
Nr. 87058. 20. Februar 1954. (II. Periode 1959/1964). 2 Modelle. Quarz-

'

lampen. BELMAG ZUERICH Beleuchtungs- ü. Metallindustrie AG.,
'

Bubenbergstrasse 10, Zürich. Vertreter: J. Spälty, Zürich; registriert den
j 16. Mai 1959. " ¦

iNr. 87146. 15. März 1954. (II. Periode 1959/1964). 1 ModeU. Stand-
i rohr-Seiher. Werner Schmutz, Lindenstrasse 3, Glattbrugg (Zürich);

registriert den 8. Mai 1959.

N° 87151. 15 mars 1954. (Ile période 1959/1964). 3 modèles. Guide
i stéréoscopique. Ernest Gilabert, rue des Lilas 5, Genève; enregistrement
I du 15 mai 1959.
Nr. 87301. 15. Aprii 1954. (II. Periode 1959/1964). 1 ModeU. Auto-
j Zelt. Paul Scngstàg, Markgrâflerstrasse 45,. Basel; registriert den 6. Mai

1959.
Nr. 87333. 23. April 1954. (II. Periode 1959/1964). 1 ModeU. Bürsten-
! waren (Schrubber). Johannes Meièr, Üetlibergstrasse 137, Zurich 3;
j registriert den 8. Mai 1959.

)ST° 87345. 26 avril 1954. (IIe période 1959/1964). 5 modèles. Entourages

de couch. Ernest Lüthi, rue Juste-Olivier, Nyon; enregistrement
i du 13 mai 1959.
Nr. 87363. 29. April 1954. (II. Periode 1959/1964). 1 ModeU. Picknick-

Gabel. Walter Härdi, Schnèidergasse 27, Basel; registriert den 16. Mai
] 1959.
Nr. 87366. 30. April 1954. (IL Periode 1959/1964). 10 Modelle. Geräte

zürn Legen von Frisuren. Carl Gamma, Gurtnellen (Uri); registriert den
j 5. Mai 1959. ' "
Nr. 87368. 30. April 1954. (II. Periode 1959/1964). 7 Muster. Etiketten

für Flaschenweine. Sigg Söhne, Bankstrasse 4, Winterthur; registriert den
9. Mai 1959.

Nr. 87370. 30. April 1954. (II. Periode 1959/1964). 1 Muster. Prospekt.
Edgar Bläsi, landwirtschaftliche Geräte, Härkingen (Solothurn); regi-

¦ striert den 15. Mai 1959.
N° 87557. 11 juin 1954. (Ile période 1959/1964). 1 modèle. Compteur

pour jeux. C.har l es Dom, rue de la Muât 10, .Genève. Mandataire : Jacques
i Mieheli, Genève ; enregistrement :du 15. mai 1959.

Nr. 88326. 10. Dezember, 1954.. (IL Periode 1959/1964), 1 ModeU. Glas-
gefässe. Glashütte Bülaeh AG., Fiaschenfabrik, Bülach; registriert den
15. Mai 1959.

Nr. 94850. 1. Mai 1959. (II. Periode 1964/1969). 1 Modell. Schreib-
; maschinentisch. «Wohnhilfe » Werkgenossensehaft des Sehreinergewerbes,

Sternackerstrasse 4, ät. Gallen 3; 'registrièr£ den 11. MarT959.

Nr. 94854. 2. Mai 1959. (II. Période 1964/1969)". 1 MOdéil. -^1 Stahlrohrleiter.

Hans Walser!, mech. Werkstätte, Heerbrugg (St. Gallen); registriert
: den 11. Mài! 1959.
Nr. 94855. 2. Mai 1959. (11. Periode 1964/1969),, 1 .Mqd.clL. r Çamping-

Kinderstühli. Gebr. Lienhard Inh. H. Lienhard, Steinackerstrasse 15,
Dietikon (Zürich); registrieret den, IL Mai; 1959.



29. V. 1959 N° 121 1529

le canton du Valais.

N° 94862, 5 mai 1959. (IIe et IIIe période 1964/1974). 1 modèle. Ressort
pour palier élastique. Seitz "& Co., Les Brenets (Neuchâtel); enregistrement
du 11 mai 1959.

Nr. 94902. 13. Mai 1959. '(II. Période 1964/1969).' 1 Modell. Papageiständer.

Adelbert Pfister, Regensbergstrasse 216, Zurich 11/50; registriert
den 20. Mai 1959. ' ¦'

Löschungen Radiations Radiazioni

N° 68973. 1 modèle. Etiquette pour liqueurs et spiritueux, sirops,
vins et toutes autres boissons.

r Schokoladepackung.
Bügel für Schutzbrille.
Horaire de poche pour
Omelettepfanne.
Omelettepfanne.
Bogenbereeiinungsschieber.
Schultiseh.
Gefäss zum Ablassen des Motorenschmieröls.
Verres de montres.
Zusatzgerät zu Zimmer-Thermostat.
Reklame-Artikel (Karton-Brillen).
Flasehen-Tragschachtel.
Tissus de décoration.
Dachfenster.
Kassette.
Lampe à souder.
Wandbehang.
Kinderbüeher. - *Kleiderbügel.
Staubwischer.
Messerklinge.
Wasserwaage.
Teigwarenpackungen
Bracelets pour montres.
Dachständereinführungen.
Haushaltungsartikel (Wäschetrockner).
Damenhut.
Senk- und Spreizfuss-Einlagesohle.
Spielzeug.
Verpaekungsschachtel.
Pfannenreinigungsgerät.
Kompresse.
Ceintures.

Nr. 68978.
Nr. 69022.
N° 69031.
Nr. 69045.
Nr. 69046.
Nr. 69270.
Nr. 76226.
Nr. 77630.
N° 77631.
Nr. 77632.
Nr. 77634.
Nr. 77635.
N° 77644.
Nr. 77648.
Nr. 77658.
N° 77667.
Nr. 77670.
Nr. 77678.
Nr. 77706.
Nr. 77721.
Nr. 77751.
Nr. 77781.
Nr. 78184.
N° 86967.
Nr. 86969.
Nr. 86971.
Nr. 86973.
Nr. 86974.
Nr. 86975.
Nr. 86976.
Nr. 86978.
Nr. 86980.
N° 86981.

Nr. 86983.

Nr. 86985.

Nr. 86986.

N° 86987.

Nr. 86988.

Nr. 86989.

N° 86990.

N° 86991.

Nr. 86992.

Nr. 86993.

Nr. 86994.
Nr. 86995.
Nr. 86997.
Nr: 86998.
N° 86999.
N° 87000.
Nr. 87001.
Nr. 87002.
N° 87003.
Nr. 87004.
Nr. 87010.
Nr. 87013.
Nr. 87014.

Nr. 87015.

Nr, 87016.

Nr. 87017.

Nr.; 87020.

Nr. 87021.

Nr. 87022.

3

2

1 Modell;
1 Modell.-
1 dessin.
1 Modell.
1 Modell.
1 Muster.
1 Modell.
1 Modell.
5 modèles.
1 Modell.
2 Modelle.
1 Modell.
4 dessins.
1 Modell.
1 Modell.
1 modèle.
1 Muster.
2 Modelle.
1 Modell.
1 Modell.
1 Modell.
1 Modell.
2 Muster.

modèles.
1 Modell.
1 Modell.
1 Modell.

Modelle.
1 Modell.
1 Muster.
1 Modell.
1 Modell.
3 modèles.

2 Modelle.

- 1 Modell.

- 2 Modelle.

- 1 modèle.

-1 Modell. ^- 1 Modell.

- 1 dessin.

- 1 modèle.

- 1 Modell.

- 1 Modell.

- 1 Modell.
- 1 Modell.
- 1 Modell.
- 1 Modell.
- 1 modèle.
- 1 modèle.
- 1 Modell.
- 1 Modell.
- 1 modèle.
- 1 Modell. .rr
- 1 Muster.
- 1 ModeU;
- 1 Modell.

- 1 Modell.
'

- 3 Modelle. :- 1 Modell.
-50 Muster.

- 1 Modell.

- 2 ModeUe.

Gehäuse zur Prüfung der Dichtigkeit von
Uhrengehäusen.

Messwerkzeuge.
Tisch- und Klavierlampe.
Automate à musique. '.

..Seitenwagen. '., < -r ,v ..-

Tubenausdrüeker. j _
Imprimé. .!'.'¦:
Cabinet de pendule murale.
Schoner für aufgehängte Kléidungsstûcke.
Als Kleidungsschutz verwendbare Ünterzieh-
wegte.

Signaturensehablone.
Stick- oder Stopfring.
Aschenbecher.
Stüuhr.
Sac de voyage.
Chapeau de plage.
Nähmaschinen- und Apparatekoffer.
Schutzhülle für zwei Broschüren.
Tige de tire-bouchon.
Fuss für Möbel.
Verpackung für Fußstützen.
Trennschleifautomat.
Messmaschirie.

Gleitschutz für Fischerstiefel und Gletscher-
schuhe,

Mehrzweckgabel, insbesondere Fonduegabel.
Bébéhôschen.

'Taschentücher, Handtücher, Schürzen, Tisch-
décken, Bettwäsche.

Elektrischer Büchsenöffner,
t

;

Kleinkinder-Toüettensitz und Gestellten für
Kleinkinder-Toüettensitz.

.S-MÎ}.'

Andere, durch Gesetz odef^Verördnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

iii.
Register der schweizerischen Seeschiffe

Das Einschraubenmotorfraehtschiff Celerina; Eigentümerin: Oceana
Shipping A.G., in Chur, ist unter. Nr. 60 in das Register der Seesehiffe.auJ>
genommén worden. (AA. 120) >

Basel, den 20.'Mai. 1959i',MV 'h':' "'. 0 ''''¦. 1 'J ,J', " '/".V/
..." I'""1 '.'"X..*i I'V.'îm:cï'..1 l ''**:.* i 'i'.T ¦' ...i -¦ >;~j. ' '

f '¦ ' Schweizerisches Seeschiffsregisteramt. '

^ v, jî , .Antrag- ^4-":^':/
auf Aligemeinverbindlicherklärung von Bestimmungen aus dem Gesamt¬

arbeitsvertrag für das schweizerische Karosseriegewerbe

(Bundesgesetz vom 28. September 1956 über die AUgemeinverbindlicherklärung von Gesamt-
' arbeitsverträgen)

Die vertragschliessenden Verbände haben beantragt, folgende Bestimmungen aus dem
Gesamtarbeitsvertrag vom 1. Juli 1958/1. Januar 1959 für das schweizerische Karosseriegewerbe

allgemeinverbindlich zu erklären:
Ziffer 6. ParltäUsche Landeskommission: 1

* Die Paritätische Landeskommission für das schweizerische Karosseriegewerbe, in welcher
die vertragschliessenden Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbände entsprechend ihrer
Mitgliederzahl vertreten sind, hat sich für die Herbeiführung einer Verständigung bei anfälligen
Differenzen, die im Betrieb nicht beigelegt werden können, einzusetzen.

» Sie hat ferner die Einhaltung der allgemeinverbindlich erklärten Vertragsbestimmungen
zu überwachen und ist befugt, Kontrollen und Erhebungen durchzuführen. ^

4 Das Sekretariat der Paritätischen Landeskommission für das schweizerische Karosscrie-
gewerbe befindet sich in Bern, Monbijoustrasse 61.

Ziffer 16. Arbeltszelt: 1 Die'normale wöchentliche Arbeitszeit beträgt bis Ende 1959
47 Stunden und ab dem 1. Januar 1960 46 Stunden, wobei für die Arbeitszeitverkürzungen
entsprechend der Bestimmung von Ziffer. 36, Abs. 4, des Gesamtarbeitsvertrages der volle
Lohnausgleich gewährt wird. Der für den. Betrieb geltende Stundenplan ist ln der Werkstätte

an gut sichtbarer Stelle anzuschlagen.
1 Der Samstagnachmittag ist frei. Am Tag vor gesetzlichen Feiertagen ist spätestens um

17 Uhr Arbeitsschluss.
* Der Weg zu und von der Arbeitsstelle ist in der Arbeitszeit nicht inbegriffen. Verspäteter

Antritt und vorzeitiges Verlassen der Arbeitsstelle werden in Abzug gebracht. Bei
Arbeitsverhinderungen ist dem Arbeitgeber unverzüglich Anzeige zu erstatten.

* Für Hilfsarbeiten im Betrieb können die nötigen Hilfskräfte ausserhalb der ordentlichen
Arbeitszeit in Anspruch genommen werden. Für Betriebe, die dem Fabrikgesetz unterstellt
sind, bleiben die Artikel 178 bis 180 der Verordnung über den Vollzug dieses Gesetzes
vorbehalten. Die für solche Arbeiten aufgewandte Zeit wird im gewöhnlichen Stundenlohn
bezahlt. x'-r'^i'.:i\y--

Ziffer 17. Ueberzeit-, \acht- und Sonntagsarbeit: 1 Ueberzeit-, Nacht- und Sonntagsarbeit

soll nur in absolut dringenden Fällen angeordnet werden. Sie wird nur dann als solche
entschädigt, wenn die Anordnung durch den Arbeitgeber oder dessen Stellvertreter erfolgte.

t
* Als Ueberzeitarbeit gilt, unter Vorbehalt von Abs. 5, jede Uebcrschrcitung der im betrieblichen

Stundenplan festgesetzten normalen täglichen Arbeitszeit. Als Nachtarbeit gilt Arbeitin
der Zeit zwischen 20 und 6 Uhr beziehungsweise In der Zeit vom 1. Mai bis 15. September

zwischen 20 und 5 Uhr, als Sonntagsarbeit Arbeit zwischen 0 und 24 Uhr an Sonntagen .und
gesetzlichen Feiertagen.

4 Ueberzeitarbeit wird mit einem Zuschlag von 25 Prozent, Nacht- und Sonntagsarbeit
mit einem solchen von 50 Prozent zum normalen Stundenlohn vergütet.

5 Ausgenommen vom Ucberzcitzuschlag sind Hilfsarbeiten gemäss Ziffer 16, Abs. 4, ferner
die vom Arbeitgeber im Einverständnis mit den Arbeitnehmern angeordneten, nach der
ordentlichen Arbeitszeit vorzunehmenden Kundschaftsarbeiten (dringende Reparaturen)
bis zu zwei Stunden pro Zahltagsperiode, sofern die dafür aufgewendete Zeit innerhalb der
Zahltagspcriode durch entsprechende- Freizeit ausgeglichen wird, sowie Arbeitszeitverschiebungen

iin Sinne des Art. 135 der Verordnung ftber den Vollzug des Fabrikgesetzes.
Ziffer 18. Akkordarbeit: 1 Akkordarbeit ist zulässig, Der jeweilige Akkordlohn ist vor

Beginn der Arbeit schriftlich festzulegen. -:J. -I
* Bei jeder einzelnen Akkordarbeit ist dem Arbeitnehmer der normale Stundenlohn garantiert.

Bei Gruppenakkord ist ein allfälliger Ueberschuss unter allen Beteiligten entsprechend
ihrer auf die betreffende Akkordzeit entfallenden Lohnsumme prozentual aufzuteilen.

* Auch bei Akkordarbeit ist die normale Arbeltszeit einzuhalten.

Ziffer 19. Entlohnung: 1 Der Lohn wird innert 14 Tagen seit dem Arbeitsantritt im
beidseitigen Einverständnis festgesetzt.

I * Der .Mindeststundenlohn beträgt:
Bis

Ende
1959

1

Ab
Januar
1960

a)

2.55
2.65
2.75
2.90
3.05
3.25

2.60
2.70
2.80
2.95
3.10
3.35

Für gelernte Arbeitnehmer des Karosseriegewerbes
mit bestandener Lehrabschiussprüfung:
iin 1 Jahr nach der Lehre
iin 2. Jahr nach der Lehre
iin 3. Jahr nach der Lehre
im 4. Jahr nach der Lehre
vom 5. Jahr nach der Lehre an
für qualifizierte, selbständige Berufsarbeiter

Als qualifizierte selbständige Arbeitnehmer gelten solche, die sämtliche in ihrem Beruf

vorkommenden Arbeiten selbständig und einwandfrei auszuführen in der Lage sind.
In Fällen, wo Arbeitgeber und Arbeitnehmer sich über die Qualifikation und Selbständigkeit

nicht einigen können, Ist dies der Paritätischen Landeskommission mitzuteilen. Der
betreffende Arbeitnehmer hat darauf in einer von der Paritätischen Landeskommission
bezeichneten andern Firma eine Prüfung bezüglich Qualifikation und Selbständigkeit
abzulegen.

b) Aus verwandten Berufen stammende gelernte .Arbeitnehmer, wie Huf- und
Wagenschmiede, Bauschlosser, Bauspengler, Installateure, Heizungsmonteure, Wagner,
Schreiner, Baumalcr, Polsterer, Militärsattier uswl haben während einer zweijährigen
Umlernzeit Anspruch auf die nachgenannten Mindeststundenlöhne unter dem Vorbehalt,
dass der Mindestlohn während der Umlernzeit nicht höher ist als jener Mindestlohn, der
gemäss lit. a hiervor für das entsprechende Tätigkeitsjahr nach der Lehre fällig wäre,
in dem der Arbeitnehmer steht Der Mindeststundenlohn beträgt während der Umlernzeit

und nach dieser:

während des 1. Halbjahres
während des 2. Halbjahres
während des 3. Halbjahres
während des 4. Halbjahres
nach dem 4. Halbjahr
für qualifizierte, selbständige Berufsarbeiter nach
der Umlernzeit J

c) Für erwachsene Hilfsarbeiter und Handlanger .(einschliesslich Gelernte aus nicht ver¬
wandten Berufen): '!

Bis Ende 1959
Ab 1. Januar 1960 Ì

,d) Für jugendliche Hilfsarbeiter und Handlanger:
vom zurückgelegten 15. Altersjahr an 60 Prozent
vom zurückgelegten 16. Altersjahr an 70 Prozerjt
vom zurückgelegten 17. Aitersjahr an 80 Prozent
vom zurückgelegten 18. Altersjahr an 90 Prozent
vom zurückgelegten 19. Altersjahr an 95 Prozent
vom zurückgelegten 20. Altersjahr an 100 Prozent

Bis .- Ab
Ende 1. Januar
1959

'
1960

2.55 2.60
2.65 2.70
2.75 -2.80

'2.90 2.95
3.05 3.10

3.25 3.35

Fr. 2.40
Fr. 2.45

des Mindestlohnes eines
Hilfsarbeiters bzw. Handlangers
gemäss iit. c

4 Für Arbeitnehmer, die dauernd ungenügende Leistnngen aufweisen, kann durch eine
den Grund der Minderleistungsfähigkeit angebende ¦schriftliche" Vereinbarung zwischen
Arbeitgeber und Arbeitnehmer ein niedrigerer Lohn festgesetzt werden. Jede derartige Vereinbarung

Ist erst dann gültig, wenn sie in einem vom 'Arbeitgeber und Arbeitnehmer unterzeichneten

Exemplar der Paritätischen Landeskommission zugestellt wurde und diese keinen Eln-
* sprach erhebt. Lohnvereinbarungsformulare können (unentgeltlich vom Sekretariat der

Paritätischen Landeskommission bezogen werden. *
Ziffer 20. Lohnzahlung: 1 Der Lohn ist in regelmässigen Abständen, den im Stundenlohn

Entlöhnten aiie 14 Tage oder in ihrem Einverständnis mindestens zweimal im Monat, unter
Beifügung einer detaillierten Abrechnung innert der .Arbeitszeit in bar auszuzahlen.

« Am Zahltag darf nicht mehr ais der Lohn für. die ietzten sechs Arbeitstage ausstehen
bleiben.



1530 N° I2Ì 29/V. 1959

Ziffer 21. Pflichten der Arbeitgeber und Arbeitnehmer: 1 Dié Arbeitgeber und ihre
Stellvertreter sind verpflichtet, die Arbeitnehmer korrekt zu behandeln, sie Ober die auszuführenden

Arbeiten ausreichend zu orientieren und diè Aufgaben den Fachkenntnissen, Fähigkeiten
und Eigenschaften des Arbeituehmers entsprechend zu bemessen. Ferner haben die Arbeitgeber

für hinreichende Beleuchtung, Lüftung und Heizung der Arbeitsräume zu sorgen, den
Arbeitnehmern Waschgelegenheiten in genügender Zahl sowie passende Einrichtungen zum
Aufbewahren der Kleider zur Verfügung zu stellen und alle Massnahmen zur Verhütung von
Krankheiten und Unfällen vorzukehren.

2 Die Arbeitnehmer sind verpflichtet, die festgesetzte Arbeitszeit genau einzuhalten, die
ihnen übertragenen Arbeiten nach Anweisung des Vorgesetzten nnter Aufwendung aller
Sorgfalt fachgemäss auszuführen, zu dein übergebenen Material, den Werkzeugen und
Maschinen Sorge zu tragen, sich gegen jedermann, mit dem sie in Ausübung ihres Berufes in
Verbindung treten, korrekt zu benehmen und jede Handlung, welche den Arbeitgeber
schädigen könnte/zu unterlassen. Für absichtlich oder fahrlässig verursachte Schäden kann der
Arbeitgeber gemäss Artikel 328 des Obligationenrechts Schadenersatz verlangen.

Ziffer 2't. Ferien: 1 Die Feriendauer richtet sich nach der Zahl der Dienstjahre bzw. Alters-
jahre, die ein Arbeitnehmer beim Bezug seiner Ferien zurückgelegt hat.

2 Als Dienstjahre werden angerechnet:
a) die abgeschlossene Lehrzeit, ohne Rücksicht auf den Lehrort, sofern der Arbeitnehmer

in seinem erlernten oder einem verwandten Beruf arbeitet;
b) die bei der betreffenden Firma' ununterbrochen oder mit Unterbrochen geleisteten

Dienstjahre.' ' .'.. ¦
Ein bei der Zusammcnrcchnung von lit. a und b verbleibender Bruchteil von sechs und

mehr Monaten gilt als ganzes Dienstjahr.
VDic jährliche Feriendaucr beträgt:

im 1. bis und mit dem 4. Dienstjahr 6 Tage
im 5. bis und mit dem 10. Dienstjahr 9 Tage
Im. 11. bis und mit dem 15. Dienstjahr oder nach zurückgelegtem 30. /fltersjahr,

sofern der Arbeitnehmer mindestens 1. Jahr im Betrieb war ' 12 Tage
im 16. bis und mit dem 20. Dienstjahr oder nach zurückgelegtem 40. Aitersjahr,

sofern der Arbeitnehmer mindestens 3 Jahre im Betrieb war 15 Tage
Im 21, und den folgenden Dienstjahren oder nach zurückgelegtem 50. Aitersjahr,

sofern der Arbeitnehmer mindestens 5 Jahre im Betrieb war 18 Tage
5 Der Samstag gilt als ganzer Ferientag, und zwar auch, wenn in einem Betrieb ain Samstag

nicht gearbeitet wird.
4 In die Ferien fallende Sonntage. sowie gesetzliche Feiertage gelten nieht als Ferientage.
* Das Dienstjahr beginnt mit dem Datum des Eintrittes des Arbeitnehmers in den Betrieb.
* Ein Ferienanspruch entsteht erst, nachdem das Dienstverhältnis seit dem letzten Eintritt

sechs Monate gedauert hat.
Neu eintretende und austretende Arbeitnehmer erhalten Ferien naeh Massgabe der

Zeit, während der das Dienstverhältnis bestanden bat.
Sind die Ferien bei Auflösung des Dienstverhältnisses bereits für das ganze Dicnstjahr

bezogen, so kann das zuviel bezahlte Feriengeld beim Austritt vom Lohn abgezogen werden.
'' Für jeden Ferientag wird der Lohn für einen Sechstel der normalen wöchentlichen

Arbeitszeit bezahlt.
' 10 Ueber den Zeitpunkt des Ferienantritts haben sich Arbeitgeber und Arbeitnehmer

rechtzeitig, in der Regel mindestens vier Wochen vorher, zu verständigen. Es ist dabei auf die
Betriebsverhältnisse und auf die Wünsche der Arbeitnehmer Rücksicht zu nehmen

u Absenzen wegen Arbeitslosigkeit nnd Militärdienst (ausgenommen obligatorische
Wiederholungskurse und Ergänzungskurse) werden, sofern deren Gesamtdauer einen Monat
übersteigt, mit den Ferien verrechnet, indem für jeden vollen Absenzmonat die Ferien um einen
Zwölftel des jährlichen Ferienanspruches gekürzt werden. Vön einer Kürzung wird abgesehen,
wenn sie weniger als einen ganzen Ferientag im Jahr ausmachen würde.

11 Der Ferienanspruch des Arbeitnehmers darf weder durch Geld noch durch andere .Ver¬

günstigungen ersetzt werden. Die dem Arbeitnehmer bei Auflösung des Dienstverhältnisses
noch zustehenden Ferien sind während der Kündigungsfrist zu gewähren. Wird jedoch das
Dienstverhältnis vor Gewährung der dem Arbeitnehmer zustehenden Ferien aufgelöst, so hat
dieser Anspruch auf entsprechende Entschädigung.

« Für den Arbeitnehmer günstigere, unabdingbare Bestimmungen kantonaler Feriengesetze
'

bleiben vorbehalten. ; '
.-. ¦

Ziffer 25. Feiertage:1 Die Arbeitnehmer haben jährlieh Ansprueh auf Entschädigung von1
sechs auf einen Wochentag fallende Feiertage." Für jeden solchen Feiertag wird der in deW
betreffenden Zahltagsperiöde erreichte Durchs'chnittsverdiénst für einen Sechstel1 der nor-'
malen wöchentlichen Arbeitszeit bezahlt. Vorbehalten bleibt Absatz 4 hienach.'

* Die entschädigungspflichtigen Feiertage sind vom Arbeitgeber alljährlich zum voraus
zu bezeichnen und den Arbeitnehmern bekanntzugeben.

2 Die Feiertagsentschädigungen sind anlässlich der ordentlichen Lohnzahlung
auszurichten.

4 Fallen entschädigungspflichtige Feiertage in Arbeitsunterbrechungen wegen Krankheit,
soll die Entschädigung zusammen mit dem Krankengeld nieht mehr betragen als den normalen
Tagesverdienst. Nimmt ein Arbeitnehmer während einer entschädigungspflichtige Feiertage
aufweisenden Zahltagsperiode unbezahlten Urlaub und übersteigen die ausfallenden
unbezahlten Arbeitsstunden die von ihm geleisteten Arbeitsstunden, so besteht kein Anspruch
auf Entschädigung der in die Zeit des Urlaubes fallenden Feiertage. In die Ferien fallende
entschädigungspflichtige Feiertage werden bezahlt und gelten nicht als Ferientage.

* Auf Ersuchen der Arbeitnehmer ist der 1. Mai entsprechend ihrem Wunsch ganz oder
teilweise als unbezahlter Feiertag freizugeben.

Ziffer 2G. Absenzenentsebädigung: 1 Die Arbeitnehmer haben Anspruch auf die
Ausrichtung von:

a) einem Tagesverdienst bei Verheiratung des Arbeitnehmers;
b) einem Tagesverdienst bei der Geburt eines ehelichen Kindes;
c) zwei Tagesverdiensten beim Tode, der Ebefra'u;
d) einem Tagesverdienst beim Tode eines eigenen oder eines Stief- oder Adoptivkindès, Ge-

schwisters, vön Eltern oder Schwiegereltern, gleichgültig, ob solche inv Haushalt des
Arbeitnehmers lcbten'oder nicht; '¦' ' .

Der Tagesverdienst bésteht aus dem in der betreffenden Zahltagsperiode erreichten
Durchsehnittsverdienst für einen Sechstel der normalen wöchentlichen Arbeitszeit.

Ziffer 27. AUlitärdicjastentsehädiguiig: Die zufolge militärischer lnspektionen ausfallende
Arbeitszeit wird entlöhnt, spfern. der betreffende Arbeitnehmer am. Inspektionstag vormittags

oder naehmittags so lange als möglich im Betrieb arbeitet. Wird am Inspektionstag innert
der normalen Arbeitszeit überhaupt nieht gearbeitet, obwohl dies möglieh.wäre, entfällt
jegliche Lohnzahlung. .',' '. ".

* Für die Zeit obligatorischen Militärdienstes, ausgenommen Aktivdienst, wird jenen
Arbeitnehmern,' die im glelehén Betrieb bèréits ein volles Dienstjahr zurückgelegt haben, eine
Entschädigung ausgerichtet. Diese beträgt: ' ' ¦>'
a) für verheiratete Arbeitnehmer: 50 Prozent des Lohnes;
b) für ledige Arbeitnehmer: 30 Prozent des Lohnes.

» Ucbcrstelgt die vom Arbeitgeber, auszurichtende Entschädigung zusammen mit der
Lohnausfallentschädigung gemäss Erwerbsersatzordnung 80 Prozent des Lohnes, so kann
sie um den Betrag der Ueberschreitung gekürzt werden.

Ziffer 28. Zulagen für auswärtige Arbeit: Den Arbeitnehmern, die auswärts zu arbeiten
haben, sind sämtliche Spesen zu vergüten. ¦

Ziffer 29.' Verbot der Sehwarznrbelt: 1 Während der Freizeit und den Ferien darf keine
Berufsarbeit für Drittpersonen vorrichtet werden. Arbeitnehmer, die gegen dieses Verbot
Verstössen, können vom Arbeitgeber unter Entzag des Feriengeldcs tür das laufende Dienstjahr
fristlos entlassen werden.

Ziffer 30. Probezeit und KUndignng: 1 Die ersten zwei Wochen naeh Arbeitsaufnahme
gelten als Probezeit, während welcher das Dienstverhältnis täglich auf das Ende des Arbeltstages

aufgelöst werden kann
* Nach Ablauf der Probezeit gemäss Abs. 1 beträgt die gegenseitige Kündigungsfrist:

a) für Dienstverhältnisse bis zu 10 Jahren 14 Tage;
b) für Dienstverhältnisse von 10 und mehr Jahren 4 Woehcn.

» Die Kündigung hat sehriftlieh auf einen Samstag hin zu erfolgen.
Bei .Unfall oder Krankheit des Arbeitnehmers ohne sein eigenes Verschulden kann

das Dienstverhältnis vom Arbeitgeber erst nach einer unterbrochenen1 Absenz von drei
Monaten gekündigt werden.

' » Wenn ein Arbeitnehmer während der Kündigungsfrist verunfallt,' krank wird oder J

steht der Ablauf der Kündigungsfrist um die in Abs. 4 genannte- Dauer der Arbeitsverhlnde-
rung still. Die Kündigungsfrist läuft am ersten Tag der möglichen Wiederaufnahme der
Arbeit, bei länger dauerndem Unfall oder Krankheit ab dem ersten Tag des 4. Absenzmonates
weiter und das Dienstverhältnis endigt an jenem folgenden Samstag, an dem die Kündigung*»'
frist voll erfüllt ist. £* In Einzeldienstverträgen können ln Abänderung von Abs. 2 und 3 längere Kündigung»*
fristen oder andere Kündigungstermine festgesetzt \yerden, wobei aber die Kündigungsfristen
und -termine für Arbeitgeber und Arbeitnehmer gleich sein müssen. t

Ziffer 36. Uebergangsbestimmungen: 1 Zum Ausgleich der Teuerung bis zu einem Index«
stand von 1 82,2 Punkten werden die effektiven Löhne aller Arbeitnehmer um 3 Prozent, höchstens

jedoch um 10 Rappen erhöht.
2 Lohnerhöhungen, die seit dem 1. April 1958 vorgenommen wurden, können an die unter

Abs. 1 genannte Erhöhung zur Hälfte angerechnet werden, wobei jedoch die noch zu gewährende

Erhöhung mindestens 5 Rappen zu betragen hat. Vereinbarungen' über Lohnerhöhung
gen in einzelnen Firmen oder Regionen werden von dieser Regelung nicht berührt:

2 Von dieser Regelung können Arbeitnehmer, die seit dem 1. April 1958 eingestellt wurden,
ausgenommen werden.

4 Zum Ausgleich der in Ziffer 16, Abs! 1,' festgesetzten Arbeitszeitverkürzungen werden
die effektiven Löhne aller Arbeitnehmer für jede Stunde Arbeitszeitverkürzung um je 2,2
Prozent erhöht. .(>,.

Der Geltungsbereich soll wie folgt umsehrieben werden :

1. Die Allgenieinvcrbindlicherklarùng gilt für das ganze Gebiet der Schweizerischen Eidge¬
nossenschaft. .

2. Sie findet Anwendung auf die Dienstverhältnisse zwischen Inhabern
von Betrieben des Karossericgewprbcs und des Anhängerbaues;
von spezialisierten Betrieben des! Karosseriegewerbes wie Autosattlereien, Auto-
schmieden, Autospenglereieii, Autospritzwerken und Autolackierwerkstätten;
von Karosserieabteilungen von gemischten Betrieben wie Garagen, Autoreparatur¬
werkstätten usw.

einerseits, und ihrem männlichen Personal, das ständig oder überwiegend Karosseriearbeiten

ausführt, anderseits.
3. Für den Arbeitnehmer günstigere gesetzliche Vorschriften und vertragliche Abmachungen

bleiben vorbehalten. ¦ .....-
4. Die Aligemeinverbindlicherklärung tritt mit ihrer amtlichen Veröffentlichung in Kraft

und gilt bis zum 31. Dezember 1960. ;

Ailfäiiige Einsprachen gegen diesen Antrag sind dem unterzeiehneten Amt schriftlich und
begründet innert 30 Tagen, vom Datum dieser Veröffentlichung an, einzureichen. (AA. 515)

Bern, den 29. Mai 1959. Bundesamt Inr Industrie, Gewerbe und Arbeit.

Requête
à fin d'extension de la convention collective nationale de l'industrie de la

carrosserie '...»..
(Art. 9 de la loi fédérale du 28 septembre 1956 permettant, d'étendre le champ d'application

i de la convention eolleetive de travail)

l
' Les associations contractantes demandent que le Conseil fédéral étende les clauses sul-

; vantes de la convention eolleetive nationale de l'insustrle de la carrosserie, conclue le 1 4 'juillet
j

1 958/3 <>r janvier 1959: '"

Chiffre 6. Commission paritaire nationale. 1

* La Commission paritaire nationale de la carrosserie suisse, dans laquelle les associations
patronales ét ouvrières contractantes' sont représentées selon leurs effectifs, doit s'efforcer
de trouver une solution aux différends éventnels qui n'ont pu Cire réglés dans l'entreprise.

* En .outre, il lui appartient de. surveiller l'observation, des' clauses contractuelles déclarées
d'applicabilité générale obligatoire; elle est;colniftéte'ritle potir effectuer' des eôntrôlè's- et des'
enquêtes,

: '' ¦

'* Le secrétariat de la Commission paritaire nationale de la carrosserie suisse se trouve
à Berne, Monbijoüstrasse 61.

Chiffre 16. Durée de travail. 1 La durée hebdomadaire normale du travail est de 47 heures
jusqu'à fin 1959 et de 46 heures dés le 1"' janvier 1960, la compensation du salaire étant
aceordée en plein, selon chiffre 36, al. 4 du contrat collectif national. L'horaire en vigueur
dans l'entreprise doit être affiché dans les ateliers, à un endroit bien visible.

2 Le samedi après-midi est libre. La veille des jours fériés légaux, le travail cesse à 17 heures
au plus tard.

* Le temps que l'ouvrier met. pour se .rendre à l'atelier et pour en revenir n'est pas compris

dans la durée du travail. Les arrivées tardives au travail et les départs prématurés
sont déduits. L'ouvrier qui sera empêché de travailler en avisera immédiatement son
employeur.

' Pour l'exécution de travaux accessoires dans l'entreprise, il peut être fait appel à la
main-d'oeuvre nécessaire hors dc l'horaire ordinaire. Les articles 178 à 180 de l'ordonnance
concernant l'exécution de la loi fédérale sur le travail dans les fabriques sont réservés pour
les entreprises soumises à la dite loi. Le temps eonsacré à de. tels travaux donne droit au
salaire horaire ordinaire.

Chiffre 17. Travail supplémentaire.- 1 Le travail supplémentaire, de nuit et du dimanche,
nc doit être ordonné qu'en cas d'absolue nécessité. Il n'est rétribué comme, tel que s'U a. été
ordonné par l'employeur öu sön remplaçant* : r--'

'Est considéré comme- travail supplémentaire; Sous réserve de l'aMnéa 5, toute
prolongation de la durée ordinaire du travail selon horaire affiché dans l'entreprise.- Est réputé
travail de nuit celui qui est aeeoinpli entre 20 et6 héurcs/ou entre 20 et 5 heures du l*r mai

[j au 15 septembre; est considéré comme travail du dimanche celui qui est effectué entre 0.
i et 24 heures les dimanches et jours fériés légaux. r .-

4 Le travail supplémentaire doline droit à une majoration, de 25%, le. travail dc nuit
et du dimanche à une majoration de 50% du salaire horaire ordinaire.

' 2 Sont exceptés de la" majoration pour travail supplémentaire les travaux accessoires-
selon chiffre- 16, 4« alinéa, ainsi que les ouvrages: pour' -la clientèle (réparations urgentes)
exécutés après la durée ordinaire du travail, sur ordre de l'employeur ct avec le consentement
des ouvriers, sl ee travail supplémentaires- ne dépasse pas de deux heures l'horaire dc la quinzaine

ét si, âu: cours de la période de paie à considérer, il peut être compensé par un congé
de même durée; sont également exceptées les heures' de travail reportées, selon art. 135 de
l'Ordonnancé d'exéeutionde la Loi fédérale sur lesMabriques. ¦; :

Chiffre 18. Travail à l'accord. 1 Le travail à l'aeeord iest autorisé. Sa rémunération doit
être fixée, chaque fois, par écrit ét d'avancé. 1 " ' '' ' '

2 Pour tout travail à l'accord, le salaire horaire normal est garanti à chaque ouvrier.
Lorsque les ouvriers travaillent en groupe ct à l'accord, l'excédent éventuel est réparti
proportionnellement au salaire afférent à chacun d'eux. .;

2 L'horaire ordinaire doit être observé eh cas dc travail à l'accord.
' Chiffre 19. Salaires. 1 Le salaire est fixé, par entente réciproque, dans les quatorze jours

qui suivent le début du travail. : ;

Le salaire horaire minimum s'élève:
a) Pour les ouvriers qualifiés appartenant à la brandie de la carrosserie ayant fait un appren- j

tissage: :' '(!'' : '
> '

v - Jusqu'à Dèsle '
i fin 1959 1. 1. 1960 '

fr. fr.
durant la 1 année qui suit l'apprentissage 2.55 2.60 ; ;

m » 2» " " " " 2.65 2.70
" » 3« > " " " 2.75 2.80
" " 4« " " " " 2.90 2.95

dès " 5» " " " " 3.05 3.10
pour les ouvriers qualifiés sachant travailler de façon indépendante 3.25 3.35

Sont réputés ouvriers qualifiés travaillant indépendamment les ouvriers capables d'exé-
euter seuls, et selon les règles de l'art, tous les travaux qui rentrent dans leur branche
professionnelle. L'employeur et l'ouvrier qui nc peuvent se mettre d'aecord sur la quali-
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fieation professionnelle de. ce dernier en Informeront. la Commission paritaire nationale.
Celle-ci désignera alors une tierce entreprise qui fera passer un examen à l'ouvrier pour
déterminer sa qualification et s'il est capable de travailler seul.

b) Les ouvriers d'une, branche apparentée à la carrosserie, tels que les maréchaux ferrants,
serruriers, ferblantiers, appareilleurs, monteurs en chauffages, charrons, menuisiers,
peintres en bâtiments, tapissiers, selliers militaires, ont droit, durant une période d'adaptation

de deux ans, aux salaires horaires minima suivants, a condition que ceux-ci
n'excèdent pas, pendant cette période, le salaire horaire minimum fixé selon Iltt. a) ci-devant
qui devrait leur être appliqué après l'apprentissage de carrossier. Le salaire horaire
minimum se monte pendant et après la période d'adaptation à:

Jusqu'à
fin 1959

fr.
¦ durant le -1er semestre 2.55

" 2" " 2.65
" 3« " 2.75

" ' 4« " 2.90
dès " 4« " 3.05
pour les ouvriers qualifiés sachant travailler de façon
Indépendante après la période d'adaptation 3.25

c) Pour les aides et manoeuvres adultes (y compris les ouvriers qualifiés dc professions
non apparentées à la carrosserie):
Jusqu'à fin 1959 fr. 2.40
Dès le 1" janvier 1960 fr. 2.45

d) Pour les jeunes manoeuvres et auxiliaires:
dès qu'ils ont atteint 15 ans révolus 60 %

16 " " 70 %
17 " " 80 %
18 " " 90 %
19 " " 95 %
20 " " 100 %

Dès le
1. 1. 1960

fr.
2.60
2.70
2.80
2.95
3.10

3.35

du salaire minimum d'un
ouvrier auxiliaire ou d'un
manoeuvre selon litt, c)

4 Pour les ouvriers dont le rendement est, dc façon permanente, insuffisant, un salaire
de base inférieure peut être convenu entre l'employeur «t l'ouvrier par entente écrite,
motivant la raison de l'insuffisance. Une telle entente n'est valable que lorsque la commission
paritaire nationale en a reçu un exemplaire signé de l'employeur et de l'ouvrier et ne l'a pas
contesté. Des formules spéciales à cet effet peuvent être obtenues gratuitement auprès du
secrétariat de la commission paritaire nationale.

Chiffre 20. Paiement du salaire. 1 Le salaire doit être versé aux ouvriers payés à l'heure
pendant le travail, à Intervalles réguliers, tous les 14 jours, ou, avec leur assentiment, deux
fois par mois au moins. 11 doit être payé en espèces et accompagné d'un décompte détaillé.

* Sur le décompte de salaire, il peut être effectué une retenue qui ne doit pas dépasser'
le salaire des six derniers jours de travail.

Chiffre 21. Devoirs de l'employeur et de l'ouvrier. 1 Les employeurs et leurs remplaçants
sont tenus de traiter les ouvriers correctement, de les renseigner sur les travaux à exécuter
et de mesurer les tâches aux connaissances générales et professionnelles, aux aptitudes et
aux capacités des ouvriers. Ils veilleront cn outre à ce que les locanx de travail soient
suffisamment éclairés, aérés, chauffés et pourvus d'installations en nombre suffisant pour se

laver, ainsi que d'armoires à vêtements. De plus, ils prendront toutes les mesures indiquées
pour prévenir la maladie et les accidents. -

.* Les ouvriers sont tenus d'observer exactement l'horaire de travail, d'exécuter leur
travail d'après les instructions des chefs, soigneusement et selon les règles de l'art, d'avoir
soin du matériel, de l'outillage et des machines qui leur sont confiés, de se conduire
correctement à l'égard des personnes avec lesquelles ils entrent en relations de par leur profession,
enfin, d'éviter tout comportement qui pourrait nuire à l'employeur. Ils répondront,
conformément à l'article 328 du Code des obligations, des dommages qu'ils auront causés à l'employeur

intentionnellement ou par négligence.

Chiffre 24. Vacances. 1 La durée des vacances est établie en fonction des années d'âge
et dc service accomplies par l'ouvrier jusqu'au moment où II fait valoir son droit aux
vacances. .'.-, ' H

» Sont considérées comme années de service: .,.'"',.
a) ..La.périofc .d'api^ejuUssage, .^ef que, spia le lieu où ceju,l-ci a été fait, pour autant que

l'ouvrier exerce son métier ou une profession apparentée;
b) Les années de service accomplies avec ou sans interruption dans l'entreprise en causé.

- Une fraction de six mois et plus restant après addition des lettres a) et b) ci-dessus
est considérée comme une année complète.

4 Les vacances annuelles sont de: '

6 jours pour la 1 jusqu'à ct y compris la 4« année de service
9 jours pour la 5«, jusqu'à et y compris la 10« année de service

12 jours pour la 11«, jusqu'à et y compris la 15« année de service
ou après 30 ans révolus et un an au moins de service dans l'entreprise

15 jours pour la 16", jusq'à et y compris la 20* année de service
ou après 40 ans révolus et 3 ans au moins de service dans l'entreprise

18 jours pour la 21« année de service et les suivantes, ou après 50 ans révolus et 5 ans au
moins de service dans l'entreprise.

5 Le samedi est considéré comme un jour entier de vacances, même si l'entreprise est
fermée ce jour-là.

4 Les dimanches et jours fériés tombant dans la' période des vacances ne sont pas
considérés comme jours de vacances. '

» L'année de service commence à la date de l'entrée de l'ouvrier dans l'entreprise.
' Le droit aux vacances ne prend naissance que lorsque les rapports de service ont duré

six mois au moins depuis le dernier engagement.
Les ouvriers nouvellement engagés et ceux qui quittent l'entreprise auront droit à des

vacances au prorata du temps de service.
Sl les vacances ont été accordées avant la résiliation des rapports de service, l'indemnité

versée en trop peut être déduite du salaire au moment du départ.
Chaque jour de vacances donne droit au salaire afférent à un sixième du temps normal

de travail hebdomadaire.
10 Les employeurs et les ouvriers s'entendront à temps pour fixer les vacances; ils le

feront, en règle générale, au moins quatre semaines d'avance, en tenant compte aussi bien
des besoins de l'entreprise que des voeux des onvriers intéressés

u Pour autant qu'elles dépassent un mois, les interruptions de travail dues au chômage
ou au service militaire (excepté les cours de répétition obligatoires et les cours complémentaires)

sont imputées sur les vacances à raison d'un douzième par mois d'absence. Cette
réduction est supprimée si elle n'atteint pas une journée entière de vacances par année de
service. ,'«....«.< ¦

M Le droit aux vacances de l'ouvrier ne peut être remplacé ni par un paiement en
espèces ni par un autre avantage quelconque. Si l'engagement est résilié alors que l'ouvrier
a encore droit à des vacances, celles-ci doivent être prises au cours du délai de congé. Cependant,

sl l'engagement prend fin avant que l'onvrler ait pu bénéficier des vacances auxquelles
il a droit, il recevra nne Indemnité correspondante.

" Restent réservées les dispositions plus favorables des lois cantonales.

Chiffre 25. Jours fériés payés. 1 Les ouvriers. ont droit,. chaque année, à six jours fériés
coïncidant avèc uh jour ouvrable. Chaque jour férié donne droit au salaire afférent à un
sixième du temps normal de travail hebdomadaire, calculé sur le gain horaire moyen réalisé
durant la quinzaine en cause. Reste réservé l'alinéa 4 ci-après.

* Les jours fériés indemnisés sont fixés d'avance chaque année par l'employeur, qui
doit en informer ses ouvriers.

* L'indemnité pour jours fériés est versée avec la paie.
* Lorsque les jours fériés coïncident avec des interruptions de travail pour cause de maladie,

l'indemnité pour jours fériés ajoutée à l'indemnité de maladie, ne pourra pas dépasser
le salaire journalier normal. Lorsqu'un ouvrier prend un congé non payé durant une quinzaine
où tombent des jours fériés donnant droit à l'indemnité et si la durée du congé non payé
dépasse celle du travail effectué pendant cette période de paie, l'ouvrier n'a pas droit à
l'indemnisation des jours fériés tombant dans la période de congé. Les jours fériés donnant
droit à l'indemnité tombant dans la période des vacances sont payés et ne sont pas considérés
comme jours de vacances.

c)
d)

A la demande des ouvriers, le 1er mai est considéré comme jour partiellement ou
totalement férié, mais non payé.

Chiffre 26. Indemnités d'absenee. 1 L'ouvrier a droit:
a) au salaire d'un jour de travail s'il se marie *
b) au salaire d'un jour de travail lors de la naissance d'un enfant légitime

au salaire de deux jonrs de travail en cas de décès de son épouse
au salaire d'un jour de travail en cas de décès d'un de ses enfants, d'un enfant adoptif
ou d'un autre lit, d'un frère ou d'une soeur, de son père, de sa mère ou de ses beaux-
parents, qu'il ait fait ou non ménage commun avec le défunt.
L'indemnité journalière correspond au salaire afférent à un sixième du temps normal

de travail hebdomadaire, calculé sur le gain horaire moyen réalisé durant la quinzaine en
cause.

Chiffre 27. Indemnités en eas de suspension du travail pour cause de serviee militaire.
1 Les heures chômées en raison d'une inspection militaire sont payées en plein, à la condition
que, le jour de l'inspection, l'ouvrier travaille dans l'entreprise, le matin ou l'après-midi,
aussi longtemps qu'il le peut. Si l'ouvrier ne travaille pas du tout le jour de l'inspection, bien
que cela lui soit possible, il perd tout droit à une indemnité.

Pendant le service militaire obligatoire, à l'exception du service actif, les ouvriers
qui sont engagés depuis plus d'un an dans l'entreprise ont droit à une indemnité. Celle-ci
s'élève:
a) Pour les ouvriers mariés, à 50 pour cent du salaire
b) Pour les ouvriers célibataires, à 30 pour cent du salaire.

» Cette indemnité peut être réduite à due proportion si, ajoutée aux allocations légales
versées aux militaires pour perte de gain, selon l'arrêté y relatif, elle dépasse 80 pour cent
du salaire.

Chiffre 28. Suppléments pour travaux au dehors. Les ouvriers obligés de travailler hors
de leur lieu de résidence ont droit, de ce chef, au remboursement intégral de leurs frais.

Chiffre 29. Travail Interdit. 1 II est interdit d'exécuter du travail professionnel pour
des tiers hors de l'horaire de travail et durant les vacances. Les ouvriers qui contreviennent
à cette interdiction peuvent être congédiés immédiatement et privés dc leur indemnité de
vacances pour l'année en cours

* ' '.
j

Chiffre 30. Temps d'essai et délai de congé. 1 Les deux premières semaines de travail
sont considérées comme temps d'essai, an cours duquel l'engagement peut être résilié chaque
jour pour la fin de la journée de travail

'Après la période d'essai, le délai de résiliation, selon alinéa 1, est réciproquement de:
a) 14 jours si l'engagement a duré 10 ans, au moins
b) 4 semaines si l'engagement a duré plus de 10 ans.

Le congé doit être donné par écrit et pour un samedi.
*..'.. Si l'ouvrier est victime d'un accident ou tombe malade sans sa faute, le contrat

ne peut être résilié qu'après une absence ininterrompue de trois mois.
* Si l'ouvrier est victime d'un accident ou tombe malade pendant le délai de congé,

ce dernier est suspendu pour les périodes mentionnées à l'alinéa 4 cl-dessus, jusqu'an moment
d.e la reprise de travail. Ce délai court de nouveau dès le premier jour où le travail pourrait
être repris, ou, pour line maladie ou un accident exigeant une longue convalescence, dès
le .1« jour .du 4" mois d'absence. Les rappo.rts.de -service, se terminent le samedi, qui met
fin à L'accomplissement total de la période de congé. /,

* En, .dérogation des alinéas 2 et 3 ci-dessus d'autres délais de congé peuvent être
stipulés dans des contrats individnels, mais leur durée sera la même pour l'employeur et pour
l'ouvrier.

Chiffre 36. Dispositions transitoires. 1 Pour compenser le renchérissement jusqu'à
concurrence de l'indice de 182,2 points les salaires effectifs de tous les onvriers sont relevés
de 3 pour cent, mais d: 10 ct. au maximum. ¦

La moitié des augmentations dc salaires accordées depuis le 1" avril 1958 peuvent
être déduites de la majoration prévue à l'alinéa 1. Toutefois cette dernière doit s'élever
à 5 ct. an moins. Les ententes concernant les augmentations de salaires conclnes par région
ou par entreprise ne sont pas touchées par la présente réglementation.

Peuvent être exclus du présent accord les onvriers engagés depuis le 1« avril 1958.
4 En compensation de la réduction du travail prévue sous chiffre 16, al. 1, les salaires

effectifs de tous les ouvriers seront augmentés de 2,2% pour chaque heure de réduction.

D est prévu de fixer le champ d'application de la manière suivante:
1° L'extension vaut pour tout le territoire suisse.
2° La convention collective régit les contrats de travail conclus entre

d'une part, les entreprises fabriquant des carrosseries ou des remorques; les établisse¬
ments spécialisés de l'industrie de la carrosserie tels que ceux des garnisseurs en
carrosserie, des forgerons en carrosserie, des tôliers en carrosserie, des ateliers de
peinture au pistolet et de vernissage en carrosserie; les départements de carrosserie
rattachés à une entreprise mixte telle qn'un garage ou un atelier de réparation d'antos;
d'autre part, les membres du personnel masculin de ces entreprises qui sont affectés
en permanence ou en majeure partie à des travaux de carrosserie.

3° Sont réservées les dispositions légales et les conventions plus favorables à l'ouvrier que
ladite convention.

4° La décision d'extension entrera en vigueur dès sà publication et portera effet jusqu'an
31 décembre 1960.

Toute opposition à la requête doit être. faite par écrit, motivée et envoyée à l'offiee soussigné
dans les trente jours à dater de la présente publication. -

Berne, le 29 mal 1959

Offiee fédéral de l'industrie, des arts et métiers et du travaU

Aktiven
Unfallversicherung schweizerischer Schützenvereine, Zürich

Bilanz auf 31. Dexembcr 1958 Passiven

Fr. Rp. Fr. Rp.
Eigenkapital:

861 520 Aktien- oder Garantiekapital 200 000
37 704 47 Reservefonds 123 000
77 817 40 Technische RücksteUungen für eigene Rechnung:

16 0001 Schwebende Schäden
¦

Uebrige technische RûcksteUungèn 621000'
Uebrige Passiven 2 975
Gewinn .- - -, »,,..,: 14 067 87

977 042 87 977 042 87

Wertschriften: .-....¦.,_..
Obligationen und Pfandbriefe

Kassabestand und Posteheckguthaben
Guthaben bei Banken
Mobiliar und Material

Thun,' den 4. .Mai 1959. .,.,., ; .fro-..vV-j ¦.<¦¦-.,
.v-i..;. .isj..- 'ii ,..r;-, iv. ï«i » v. >. > ¦>>¦¦"¦ ?!> m-:sf>\ Ait"

Unfalloersicherung schweizerischer¦ Schützenvereine
Der. Präsident :. W. Irmiger. " Der Kassier: H. Freudiger.
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Actif
: < i

Bilan an 31 déecmbrc 1958 '

ij. '.".*'..."....¦!!. ' .:» ¦ '. t 1 ?
Passif

l'étranger Fr. Cfcj
1 ¦ Fr." Ct.

Caisse et compte de chèques postaux 233526 85 Comptes de; chèques et comptes créanciers à vue 1 413 166 60
Avoirs en banques à vue 168 995 70 Chèques 15 000
Effets de change 337 961 25 Autres postes du passif 1 448 35
Comptés courants débiteurs en blanc 218 334.10 981 481 95 Capital ' 500 000
Comptes courants débiteurs gagés " 257 849 Réserves et comptes dé profits et pertes ' ,83047, 05
Autres postes de l'actif 32 847 25 »

Autres engagements: Fr. 6 890 843.85
¦

218 334.10 2 012 662 2 012 662

Dépenses Compte «lo profits et prrlra ao 31 décembre 19S8. Recettes ¦

Fr. Fr.
Intérêts débiteurs 1114 95 Solde reporté 10 903 20
Commissions 5 643 25 Intérêts créanciers 49 935 60
Organes de la banque, et personnel 91 643 40 Commission ,._ .' 134 312 54
Frais généra ux et frais de bureau, 90 995 04 Produits du portefeuille effets 53 100 61
Impôts et taxes ..,,,, 254 50 Produits du portefeuille titres ¦ 1 027 10
Pertes et amortissements 10186 95 Divers 3 606 09
Bénéfice déclaré par la banque: ..¦ ¦ ¦ ¦ '.' 1

Solde reporté " Fr. 10 903.20
Bénéfice 1958 » 42 143.85 53 047 05

252 885 14 252 885 14

j'.iv,

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Frankreich v^v&.k*
Provisorische Herabsetzung gewisser

Einfuhrzölle

Im Handelsamtsblatt Nr. 31 Vbm
9i Februar 1959 wurden zwei Listen
von provisorischen französischen Zoll-
reduktionén publiziert, welche ' die
Kapitel 1 bis 38 und 40 bis 49 dès
französischen Zolltarifs betrafen. '

Gemäss einem weiteren, im Amts*
biatt der Französischen Repüblik'yom
20. Mai 1959 erschienenen Dekret (Nr.
59-636) ' vom 5. Mai 1959 sind 'eine
Reihe von Zollppsifionen def Kapitel
39. und 50. bis 67 des französischen
Zolltarifs provisorisch reduziert worden.

Die in der nachstehenden Tabelle"
A aufgeführten Zollpositionèn wurden
auf den in dieser Tabelle erwähnten
Ansatz herabgesetzt, während die in
der. Tabelle B aufgeführten. Zollposit
tionen eine 10%ige Reduktion des
TarifänsatzCs erfuhren.

Soweit weitergehende provisorische
Zollreduktionen oder Zollerlasse
bestehen, bleiben diese unter
Berücksichtigung der Bestimmungen <ler
diesbezüglichen Einführungs- bzw.
Anwendungserlasse in Kraft.

Die in Aussicht genommenen Zoll-
reduktioneh der Kapitel 68 bis 99 des
französischen Zolltarifs sind noch aus-;
stehend. y

France
Réductions provisoires de certains

droits de douane d'importation
La Feuillè officielle suisse du

commerce N° 31 du 9 février 1959 avait
reproduit deux listes de réductions
provisoires de certains droits de douane
-français ayant trait aux chapitres 1 à
u38 et 40 à 49 du tarif douanier français.

Selon un décret ultérieur (N° 59-636)
du 5 niai 1959, publié au Journal
Officiel de la République française du
20 du mêmfe mois une série de droiti
d'importation, ayant trait aux
pitres 39 'et 50 à 67 du tarif douanier
français ont été provisoirement _ré^
duits. Les positions douanières reprises

iâu tableau A ci-àprès sont réduites aux
taux figurant dans ce tableau.; les quotités

des positions douanières énumérées

dans -le. tableau B ci-après sont
réduites de .1.0%. :;

Les réductions provisoires de droils
.actuellement applicables à l'importation

et dépassant, celles résultant du
décret du 5 niai 1959 demeurent en
vigueur, dans les conditions et selon
les modalités prévues par les téxtes
institutifs bu d'application.. \

Les réductions prévues pour
certains taux de douane ayant Irait aux
chapitres 68 à 99 du tarif, douanier
français demeurent encore en suspens.

TABLEAÎCf ¦ B -, /.w ¦'

i Rubriques tarifaires pour lesqncllés la perception des droit*, .en régime de droit commun et
i en Uirlf minimum est provisoirement réduite anx neul dixièmes des taux inscrits au tarif,
j eeux-el demeurant Inchangés

TABLEAU A '

Rubriques tarifaires ponr lesquelles ia pereeption des droits' en régime de droit commun et

en tarif minimum est provisoirement réduite aux taux indiqués, les taux inscrits au tarif
demeurant Inchangés * /

Numéros
des

rubriques tarifaires

, Perception1
réduite, apx taux de

- (en pourcentage
de ia

valeur imposable):

Numéros
des

rubriques tarifaires

Perception
réduite aux taux de

(en pourcentage
; dé la

valeur imposable):

39-02 É '
' '' 19- "''- «1-Ö5 5 20

39-07 Cc 23 61-10 -21
39-07 Cd 23 : 61-11. B 21
50-07 B 11,' " 62-01 B b 19
57-06 A a 17 62-02 C c 23.
57-10 '* 23 64-01 Ba ¦ " 20
58-02 A b 24 64-01 Bb - W-
58t02 A C 24 64-01 Be... 20
58-02 A d 24 64-02 A a 19'
58-02 A g 24 64-02 A b 19
58-02 Ab 24 64-02 D e 20
58r09 E ' 19 64-06 A' 19
59-02 B 19 64-06 Bb - 20
59-16 ,14 j. '.. 65-05 A '. 19

-60-04 Bd 20 '¦' 65-05 B '19
J -60-06 -Bf. 21 65-05 Db

-l'e.60-05 Bn 21 i ..65-05 E ie
61-01 B 20 65-05 F. ie
61-01 C 20 65-06 A ie

- «1-02 B b 20 ' 65-06 B 10
61-02 B d 20 - «5-06 C; ;: ' re

i 61-.02 Be 20- - ' '.67-02 C ¦¦ .> ¦ - 23
1 61-03 20 67-04 B .19.

Numéros
des

rubriques
i tarifaires

39-01
39-01
39-01
39-01
39-01
39-01
39-01
39-01
39-02 A a
39-02 ,A b
39-02 'À c
39-02 'B1-'-'

39-U2
39-02

439-02
; 39-02
.39-02
39-02
39-02 X b
39-02 j
39-02
,39-02
139-03
139-03
39-03
39-03
39-03
39-03
39-03
39-03
39-03
39-04
39-05
39-05'
,39-06 A a
39-06 Ab
39-06 B
39-06 C

h39-07 Ca
.39-07 Cb

1,39-07 Cf
139-07 C g
39-07 Ch
50-04 A

.50^05 A a
50-05 Ab
50-06 A a
50-06 Ab
'50-07 À
50-07 C
50-08 A
50-09 A b
50-09 A d

A e

Bd
C
D
E
F
G
H

C
D
F.-.
G

ii
I a

K
L
A c
Bc
Bd
B c
C
D'à
E
F
G

A
Bb

Numéros
des

rubriques
tarifaires

Bb
Bc
Bd
Be
B f

50-09 A e '

50-09 A g
50-10 A
51-01 A a
51 -tfl A b
51-01: A c
51,-0.1. A4.
5Î-0Ï B'a
51-01
51-01
51-01
51-01
51-01
51-02 A a
51-02 A b
51-02 Ac
51-02 B a
51-02 Bb
51-03 A
51-03 B
51-04 A a
51-04 A b
51-04 A c
51-04 A d
51-04 Ac
51-04 Af
51-04 Bb
52-01
52-01
52-02
53-01
53-03.
53-03
53-03
54-02 B a
54-03 A b.
54-05 A a
54-05 Ab
55-02 Ba
55-02 Bb
55-04 A
56-05 A a
55-05 A b
55-05 Ac
55-05 A d
55-05 A e
55705 Af
55-05 A g
55-05 A h
55-05 A i
55-05 A J

55-05. A k
55-05 A i

A
B

Bb
A.a
Ab
A e

Numéros
des

rubriques
tarifaires

Numéros
des

rubriqaes
tarifaires.

Numéros '

des
rubriques
tarifaires

Numéros
des

rubriques
tarifaires

55-05
55-05
55-05;
55-05'
55-05
55^05

M
554)5
55-05
55-05
55-05
55-05
55-05
55-05
55-07
55-08
55-09
55-09
55-09
55-09
55-09
55-09
55-09
55-09
55-09
55-09
55-09.
55-09
55-09
55-09
55-09
55-09
55-09
55-09
55-09
55-09
56-01.
56-01
56-02
56-02
56-03
56-03
56-04
56-04
56-05
56-03.
56-05
56-05
56-06
56-06
56-07
56-07

A m
An
Ao
Ap
Aq
Ar
As
At
Au
Av
A w
Ax
Ay
Az
A' ab
A

Ab
Ad
Af
Ah''
Aj
Ai
An
Ap
Ar
Au
A w
Ax
A y
Az
A aa
A ab
A ac
Aad
A ae
A ag
A
B
A
B
A ¦

B
Aa
Ba
Aa
A-b
Ba
Bb
A
B '

Aa
A.P

66-07 A t
56-07 Ad.
67-05 .A i
57-05 B
57-06 Ab"
57-06 "B:'

'57T07lAAf.
57-07 Ab
57-07 B
57-07 Ç
57-08

:

57-09 A
57-09 B
57-11 A

B
A
B
Aa

57-11
57-12
57-12
58-01
58-01. Ab
58-01 Ac
58-01 A.d
58-02 A f
58-04 B
58-04 E
58-04 F
58-05 A a
58-05 A b
58-05 Ac
58-05 A d
58-05 Aj.
58-06 A
58-06. B
58-07 Ab.
58-07 B b
58-07 C a
58-07 C b
58-07 Cc
58-07 Ce

.58-07 Eb
-58-08 B-
58-oe A
58-10 A a
58-10 B a
59-02 A.
59-04 A a
59-04 A b
59-04 A c
.59-04 A d
59-04 A e

.59-05 A à
59-05 Ab
59-05 Ba
59-05 B b

59-06 --
59-07 A a
59-07 B
59-08
59-09 A b
59-09 B
59710,,: S

59-11 A a
59-11 B
59-12 A
59-12 B

: 59-1 2" C
59-13 . >

59-14 A
59-14 C
59-15- '

59-17 A
59-17 Bb
5B-J7 Ca
5B-Ï7 D
60-01 A
60-01 C
60-01 D.
60-01 E

,60-02 B
60-03 B b
6tf-Ò3 Bd
60-03 B e

60-03 B f
60-03 B g
60-04 B a
60-04 Bb
60-04. B c
60-04- Bf
60-05 A
60-05 < B a
60-05 Bb

.60-05 Bc
60-05 B d
60-05 B é
60-05 B g
60-05 Bb
60-05 Bl
60-05 Bj
60-05 Bl
.60-05 Bin
60-05' B ó
60-05 B p
60-06 :

61-02 À a
61-02 Ab
«1-02 Btì
61-04 A à

61-04
61-04
61-04
61-05
61-07
61-08
61-08
61-08
61-09
61-11
62-01
62-02
62-02
62-03
62-05
64-01
64-01
64-01
64-01
64-02
64-03
64-04
64-05
64-05
64-06
65-01
65-01
65-02
65-02
65-03
65-04
65-04
65-04
65-05
65-05
65^05
65-06
65-06

,65-06
65-07
66-02
66-03
66-03
66-03
66-03
66-03
67-01
67-03
67-04
67-05

Ab
Bà
Bb
A

Aa
Ab
B

A
A
A a
Ca
A a
B
A
Bd
Be
Bf
Cb

Ab
B
Ba
A.
B
C'
D
Be,
Ba
Bb
Bc
C.
G a
G b
Da
Db
Dc
B

A
Bb
Cà
Cb
D
A ¦

B
A

121. 29. 5. 59.

France

; Ouverture de contingents complémentaires pour l'exportation de bois

Le «Journal Officiel de la République française» du .21 mai 1959 a publié un
avis informant lés exportateurs de l'ouverture, au titre de l'année. 1959, des
contingents complémentaires suivants en vue de l'exportation dès bois

ei-après à destination.de tous les. pays membres de l'Organisation européenne de
-.coapéraûon.éconornique, dont la Suisse: j,y r-.>-' ",,;,\\ i-,v «¦ '"¦
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Désignation des bois
Grumes de chêne présentant moins de 200 cm
dc circonférence au gros bout
Grumes de hêtre
Grumes de peuplier
Bois dè -mine' tous pîris pèléV~ ->-.

Contingents

20000 mètres cubes
15 000 mètres .enbes,
10 000 mètres cubes
15 000 tonnes

'V

Seloni l'avis e4 cause les modalité» de répartition tàes contingents tìvdessus

sont les suivantes:! :' :'-':!' '"¦'
" : :

i ¦ i s-iJ p-'sa'i v :,..'-A
Ces cdntïngcnts seront distribués conformément à la procédure prévue par

l'avis aux exportateurs publié dansle journal officiel dit'le* novembre 1958

(art. 4). *) Il est notamment rappelé que tous les documents devant constituer
les dossiers de demande d'autorisation d'exporter doivent être déposés en un
seul bloc à; l'office jdes changes. Ces dossiers y seront reçus à partir du huitième

jour ouvrable suivant la dale de publication du présent avis ct tout dossier arrivé
prématurément sera renvoyé à son auteur. -.'.-.,: ;.. ;,.

Mais, en plus de ces prescriptions-générales, les exportations en cause sont
Soumises aux conditions suivantes: j

;i 'i ' !' A. Circonférence des grumes de chêne, « '

Les cïrconfcrejnces des grumes de chêne s'entendent mesure prisé âu gros
bbùt tel qu'il se présente (qu'il subsiste de l'écorce 6u non). .'.

' '
','

l En aucun cas) les licences délivrées ne pourront couvrir des exportations
de grumes présentant des dimensions supérieures à celles qui seront inscrites sur
les titres 02 par l'administration et qui ne pourront être modifiées par la suite.
ij Cependant, le^ demandes d'autorisation d'exporter régulièrement constituées,,

déposées' à lfoffice des changes à partir du 1er avril 1959, donneront lieu
a la délivrance dé licences permettant l'exportation de grumes de chêne de

toutes grosseurs, sous réserve que celles de ces grumes qui auront plus de 200 cm
de circonférence aient effectivement franchi le poste douanier le 30 septembre
1959. Pour ces dernières licences, aucun cas, même de force majeure, ne pourra
justifier une dérogation à cette limité dè validité.

B. Bois de mine.
Les lots de bois de mine pourront être composés de poteaux pelés en pins

de toutes variétés, mais à l'exclusion rigoureuse du sapin et de l'épicéa. Ces

poteaux présenteront une longueur inférieure ou au plus égale à 6 mètres et un
diamètre au gros bout inférieur Ou au plus égal à 30 cm. ¦

C. Exportations à destination dc la Suisse.

L'acheteur suisse de grumes de chêne de hêtre et de peuplier ne pourra être

que l'un de eeux gui figurent sur une liste établie par les autorités compétentes
suisses. j Dl-.. -, -.

'¦ '.....
".s .. ; - ->'^î i ,;,-: > >

E. Maximum par licence.

Enfin, en exécution des prescriptions de l'avis ; du 1er novembre 1958'.

(art. 5) *), le maximum de£ autorisations d'exporter pouvant être attribuées
simultanément à chaque exportateur a. été fixé à: '

Grumes de chêne 200.mètres cubes
'

; Grumes de hêtre :
' 200 mètres cubes !<>-«

fi j Grumés ae peuplier f j 1200 mètres' ciibes.; j ;> {}:_£!

Bois de mine tous pins pelés 22b tonnés :o r
Le maximum ainsi fixéi ne pourra en aucun cas se cumuler, pour le pays/en

cause dans la demande d'autorisation d'fexporter, avec celui qui concerne, le
contingent de ce pays. ; .: ¦'¦'']

») Voir FOSC. N» 265 du là novembre 1958 (France: Réglementation de l'exportation
des produits d'exploitation forestière et de scierie). ¦ A .; ,121. 29. 5. 59.

Ausspräche über die europäische wirtschaftliche Zusammenarbeit
in Stockholm

Auf Einladung der schwedischen Regierung begibt sich eine schweizerische
Delegation unter Leitung 'des Direktors der Handelsabteilung, Minister Schaffner,

in den nächsten Tägen nach Stockholm, um mit andern Ländern der
OECE Fragen der europäischen wirtschaftlichen Zusammenarbeit zu besprechen.

'=", j -, ¦,.
1 121. 29. 5. 59.

u > j <¦>..,..>.¦ i : i :

'.;
'

Conversations sur! la coopération économique européenne! à Stockholm

Sur: invitation du; Gouvernement suédois une' délégation ' suisse, dirigée
par M. lè ;Ministre' Schàffher, directeur dè la Division du commercé, se réndra
dans les prochains jours â. Stockholm pom- discuter avec d'autres pays membres
de l'OECE des questions: .relatives à la {coopération économique européenne.

V'J
¦ : -¦¦¦:]:/ .' 12i; 29. 5. 59.

¦Mil

Zollflugplatz Agno-Lugano, ohne ständigen Zolldienst
." --i i '; .(Milteiii ng 4er Eidg. pberzqlldirektion) « % <? \ * - .¦

Infolge i ^erkèhrszhïialime wird der| Flügplatz Âgnçj mit Wirkung ab"
1. Juni 10g9 als Zoilfbi^lätz c[li]fie stôndigeh Zoïldienst anerkannjt. Der
fertigungsd^njät wjrii ;djujy,çh das^joUarnt ^onte-OTresa sichergestellt.'

¦': \\.-r\ >t. '«km» »>A :-f M A <ÎSth: jï9. 9. S9Ï'¦':
-o ; i (19 -00 J » A ;- C " > l " ''¦>''''

Aérodrome de Aano-ILugano, sans service de douane permanent f: ;;

(Gomhiu'iu'çaj^oi i de^a Direetion générale des douanes)-. 4 'V. «
Par suite 'de l'a'ugihèntàtiort du'- trafiè, l'àérodróriié de A'gnÖ est redòfnuì'à''

Îartir du, 1er. |juiri 1959 comme aérodrome douanier sans service permanent.
,es dédouanements seront assurés par le .bureau de douane de Ponte-Tresa.

121.29.5.59.

Aerodromo doganale di Agno-Lugano, senza servizio doganale
pertinente

-.cui <v (QQmunÀcfcto della Du"eiiooe.tgenerale;idejle;dogaiie)»iJti!Ì:v!; 3-

In seguito all'aumento del traffico, l'aeroporto di Agno è riconosciuto
aerodromo dògaMa'lè Sehza'sferviifo'dógahalé perhYaif^
1959. Lei spedffcioni^àtethho assicurate dairÙffició '^Ôâi^tï^rUi } ï^É^^i-eâÎti'^

.',.::,[, M(ìt:iv.m^.-A, Sii- r.t <?'»"' ü "» :¦?.> ut. '
'-?12ÏJ 29:;,5^Ö0;' ",')

;l A:. >' ili I,:.

Redaktion : Handelsabteilung dea Eidg. VolKs-wirtschaftSdepaf tërnéhtès,1 B:érri: ' *

v AG: H<ötel Schweizerhof, Bern
f., l.i-i-'-.

Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 27. Mai 1959 wird für
-.. ..das Geschäftsjahr 1958- eine.JDivid«Bile-yon~7J/r brutto auf dem Prioritäts-

!.J aktienkapital und S Vi brutto auf dem Stammaktienkapital ausgerichtet,
3 zahlbar ab 28. Mai 1959, unter Abzug- yon,.30.V» ej,dgenpssischer Coupons-

'.^ j und Verjrechnungssteuer, gegen Ablieferung des Coupons. ,Nr., ,Ì4i der Priori'.
:. .' t'^tóaktien uijd Coupon Nr. 13 der Stammaktien bei ".\ ..>¦ ..j.-.f!.-'

;< i.-;:-. der Kantonaibank von:fi«rn,i,;s .'(.:;.t;'!,Vii» d'^tn-j; ZjU].c,<i.

- i-y>\ '¦ c": \aeT Schweizerischen Volksbank in Bern,; -,[-. rilq«!,
[der Spar- & Leihkasse in Bern.' t<!-;.*:'l -.'o c'.aw. -i.i.-,

0J/Ä a {' fM.1 ' (P«1' Verwaltangsnit

i, KIKA AG.
Gemäss,Beschluss der heute stattgefundenen Generalversammlung wurde die Dividend«)

j pro 1958 auf 6% brutto festgesetzt. Der Coupon Nr. 18 wird ab 28. Mai J959 mit Fr,: 6,
' abzüglich 30% Stejiern, d.h. ' k'

i Fr. 4.20 netto ;'.'" " '.'
" eiftgelöst-beii j ' !r;tt->w.\ .; y.<p..i.;:, c' i .:}:
\ : '; -;;! Spar- & Leihkasse in Bernj ì '¦

Schweiz. Voiksbank und ihren Kreisbanken,
V ¦''' "- i unserem Sitz in Bern, Effingerstrasse 2.
'. ; .1 ,:' .1.

Bern, den 27. Mat 1959.' ¦! Der Verwftltungsrati

' - Gornergratbahn-Gesellschaft

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Donnerstag, den 18. Juni 1959, vormittags 10.3(1 TJhr, im Bürgerhaus (1. Stock), in
Bern, Neuengasse 20.

Traktanden :

1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnungen und der Bilanz des
Jahres 1958;
Décharge-Erteilung an die Gesellschaftsorgane ;

Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses. '

2, Statutenrevision. j '..

3. W.ahl der Kontrollstelle für d&s jalu;,1959. .,: .i
Gegen Ausweis des Aktienbesitzes können die Zutrittskarten bezogen werden.'

¦ vom 8. bis 15. Juni 1959 ,:.',' -i'.:., t .¦
in Bern: bei : der- Schweiz. Bankgesellschaft, ¦*' 11

in Basel: .bei der. Schweis. Bankgesellschaft und > ¦'!

- beim Schweiz. Bankverein,
-, ,in Lausanne: bei. der Schweiz.,Bankgesellschaft,

iii, Zürich:." bei der Schweiz. Bankgesellschaft, .;
in Winterthur: bei der Schweiz. Bankgesellschaft,

i,'M 5v '.M' -. 1 *
_

j ¦ i..'-
'..Jahnesrechnungen und Bilanz sowie. der Bericht der Kontrollstelle und der neue

Text, der Statuten können durch die Aktionäre- ah. 8, Juni 1959. bei unserer
Betriebsdirektion, in Brig eingesehen werden.

..-, i,,9w ».,o ;». .-¦! ; w .mi.v.-i- Per Yerwaltungsrat;

-q-,
Ii: La Défense Automobile et Sportive

Messieurs lés actionnaires sont convoqués en

assemblée générale ordinaire
le lundi 15 juin 1959, à 11 heures 15, au siège de là société, passage des Lions 6, à
Genève. '' ¦¦¦>>

S i" Ordre -dn Jonr:
1« Rapport du conseil d'administration.
2o Rapport du contrôleur des' comptés.;
3° Votation sur les conclusions, de ces rapports.
4» Nomination d'un contrôleur des eomptes.
5<> Nomination d'un administrateur,
6» Divers. "

j
_

Pour assister à cette assemblée, Messieurs les actionnaires devront produire leurs.
\ titres ou un certificat de blocage délivré par une banque oU un notaire. '

j : Les rapports du conseil - d'administration, du Contrôleur des comptés,- lé bilàti
et le compte de profits et pertes sont déposés passage des Lions 6, à Genève, à la

\ disposition de Messieurs les actionnaires.
Le conseil d'administration.

Télésiège Les Diablerets« Isenan SA ri.j-l

Messieurs les actionnaires sont convoqués en

assemblée générale ordinaire
jle 10 juin 1959, à 14 heures 45, liste de présjence dès-14 heures 15; en la grande salle,
au* Diablerets, avec l'ordre du jour suivant: : r. : j >

I ' '' " " : Opérations statut'àïrè's.' "!
j : ..:."'..v

j Le bilan, le çpmpte de profits et pertes, le -rapport de l'Offîjpe de contrôle et le
{rapport de gestion seront à la disposition de Messieurs les actionnaires dès le 30 mai
[1959 à la direction dû Chemin de fer AigletSépey-JMablerets, à Âigle, où les cartes
^d'admission à l 'assemhlée pourront être retirées sur présentation; des titres jusqu'au

[ces cartes. Celles-ci bourront, «ri^outre, êib-e obtenues sur présentation des titres,
tau bureau. de l'assemblée. : ì'j-tò

Aigle,t le 26 mai

¦ n

959.
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JC
Stahimöbei

200 X 100 X 34 cm

' Generalvertreter:
Trosselli & Söhne AG.

60-62, rue du Stand \
Tel. (022) 244348

Genève .'

Kampoda
Löwenstrasse 44
Tel. (051) 258484

Zürich
Verlangen Sie Prospekte- Vertreter irt de-r ganzen Schweiz

4i

Der Stellenmarkt erscheint jeden Mittwoch

Stets bares
Geld

zur Hand haben,
erleichtert Ihnen Ihre

Dispositionen.
Uebertragen Sie alte
Außenstände nns,
damit wir Sie
Ihnen zu flüssigem

Geld machen.

Confidentia
Inkässobüro Bern

Neuengasse 20
Tel. (031)240 82

Wegen
Nichtgebrauchs

günstig
zu verkaufen

Minifon
mit reichhaltigem
Zubehör, absolut

neuwertig.

Auskunft:
0 (071) 2383 83

' oder Postfach 40,
St. Gallen 15

Inserate im SHAB.

haben stets Erfolg 1

BANK* HÓÉMÀNN >AG ZÖRIC H

TALSTRASSE 27 / b. PARADEPLATZ

> ' ^Y-i'^^'SM'^'-*^, '.v''1: -'3; p '

Ohne Kündigung Fr. 5000.-
monatlicb Verfügbar 3%

Das neue
für hohe

Contura- Pult

Dieses Pult ist efn
Muster-Beispiel dafür»
wie sachliche
Zweckbestimmung und
Schönheit in der
Gestaltungsform
harmonisch miteinander
verbunden werden
-können!

Pult. CONTURA"
Typ A: Pültblatt aus
Rio-Palisander;
Kasten-Elemente:
Nussbaum schwarz..
Typ B : ganz Nussbaum

Drehsessel PACC-f'
Entwurf: Charles Eames

Fabrik moderner Möbel
Birsfelden bei Basel
Telefon 061/413849

ennrura
Verkaufsbüro und
Ausstellung:
Zürich, Schifflände 32
Télefon 051/47 11 02

W .-. j<".'-.'

Herman Miller-Vertretungen:

^Baden: Lüscher, Innenarchitekt
Basel,- O. Handschin, Büromöbel
Möbel-Genossenschaft

-Bern : Teo Jakob
Biel : Charles Kuhn + Co.
jMöbel-Genossenschaft ' "
Schenk-lntérieur
'Genf: Teo Jakob
^L'Habitation E.Saas
C Dupraz
¦Küsnacht ZH: UBO Büromöbel
Lausanne: Coopérative du Meuble
â-uzern: Hartmann-Meer
'Muttenz: Hersberger
Sehaffhausen: Th. Häberli
:Solothurn : Wagner-Teuscher AG
<St. Gallen : Möbel-Dörig
rGjuhl, Innenarchitekt
;Winterthur: Kaech Wohnform
:Zug : Ateliers Hilfiker tW
sprich : Ambiente

eaussmann
+ Haussmann

ezzanin p >.v"V r c.
öbel-Genossenschaft

Verzeichnis schweizerischer

Berufs- und Wirtschaftsverbände

9. Ausgabe,

nachgeführt bis Ende Januar 1958

Eine' neue Ausgabe dieser fiber 1000
Verbände umfassenden Zusammenstellung

ist gegenwärtig beim Bundesamt für
Industrie, Gewerbe und Arbeit in Vorbe-
Teitung:.., .Sie -wird ' voraussichtlich im

: Laufe dés Monats Juni : erscheinen und
wie bisher Namen, Adresse, Gründungsjahr

und Mitgliederzahl der Verbände
sowie die Titel der Verbandszeitschrif-i

t ten enthalten. Die Angaben sind, soweit!
sie von den Verbänden selber geliefert
worden sind, in deutscher, französischer
und italienischer Sprache aufgeführt.

Das Verzeichnis wird zum Preise von
Fr. 4.50 gegen Nachnähme versandt.
Interessenten sind gebeten, die gewünschte
Anzahl bis Mitte Mai beim Schweizerischen

Handelsamtsblatt, Effingerstrasse
Nr. 3, Bern, zu bestellen. Abonnenten, die
keine Nachnahme wünschen, können jetzt
schon den entsprechenden Betrag auf-
Postcheckrechnung III 520 Schweizerisches

Handelsamtsblatt, Bern, einzahlen.
Die von den Verbänden bereits anläßlich
der im Januar durchgeführten Erhebung
eingereichten Bestellungen sind
vorgemerkt.. "

Liste
des associations professionnelles et

associations économiques de Suisse

9« édition,

mise à jour jusqu'à fin janvier 1958

tirte h'oUVelle édition de ce répertoire,
actuellement en préparation à l'Office
fédéral de l'industrie des arts et métiers
et du travail, paraîtra dans le courant du
mois de juin, On y trouvera les noms,
adresses, date, de .fondation, effectif des
membres et le titré des organes
professionnels de plus dé 1000 associations.
Dans:lä'm'esüre où celles-ci ont pu les fournir,''

ces
' indications sont publiées en

langues allemande, française et italienne.

Cet ouvrage sera mis en vente au prix
de 4 fr. 50 et envoyé contre remboursement.

Les intéressés voudront bien
indiquer, d'ici àini-ntai, à l'administration de
la Feuille 'officielle suisse du commerce,
Effingerstrasse 3, à Berne, le nombre
d'exemplaires désiré. Les abonnés qui ne
désirent pas l'envoi contre rembourse»
ment peuvent verser dès maintenant le
montant susindiqué au compte de chèques
postaux III 520, Feuille officielle suisse
du commerce, Berne. Quant aux com«
mandes que les associations ont passées
lors .de la remise du questionnaire, en janvier

dernier,' bonne note en a déjà été
prise." '" '
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Büro
heute
und
morgen

i

Knoll Serie 115

Die Büromöbel der neuesten «KNOLL International»
Serie .115, aus einer amerikanischen Grundkonzeption
hervorgegangen, werden jetzt in der Schweiz aus
schönstem Nussbaumholz gefertigt und sind erstaunlich
preisgünstig. Das erweiterte KNOLL-Programm bei

Rüegg-Naegeli umfasst Schreibtische, Kredenzen,
Sitzungstische, Stühle und Fauteuils in vielen Spielarten,

alle mit dem eleganten KNOLL- Zargengestell.
KNOLL Serie 11.5, \ein Büromöbel-Programm von
erfrischender Schönheit, ausgestellt bei

Rüegg-Naegeli
+ Cie AG
Bahnhofstrasse 22 Zürich Tel. 051 / 23 37 07

1959: unser 90. Jahr

Skilift Schill AG., Mollis ^

Einladung zur konstituierenden Generalversammlung
auf Montag, den 15. Junl 1959, 15.30 Uhr, Ins Hotel Bären, Mollis.

Die Geschäftsliste ist den zukünftigen Herren Aktionären per Post zugestellt
worden.

Mollis, den 2G. Mai 1959. Iultiativkomitee Skilitt Schiit Mollis,
der Präsident: der Aktuar:

F. Berger. A. Gallati.

Le coupon N° 5 des actions privilégiées et ordinaires de la

Société Immobilière de l'Avenue Henri-Dunant 16

à Genève
est payable chez M. Stelnmann et Poncet, 6, boulevard du Théâtre, à Genève.

ARBITREX
~~~

AG. für Arbitrage und Kapitalanlagen

BASEL
Enladung zur 4. ordentlichen Generalvenanuilung der Aktionäre

auf Montag, den 15. Juni 1959, 11.15 TJhr, am Sitze der Gesellschalt, Aeschenvorstadt 2-5,
Basel.

Traktanden:
1. Vorlage und Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates, der Bilanz und Gewinn-

und Verlustrechnung per 31. Dezember 1958 nach vorangegangener Berichterstattung
der Kontrollstelle.

2. Beschluss über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Déchargeerteilung an den Verwaltungsrat und die Direktion.
4. Wahlen: a) Verwaltungsrat;

b) Kontrollstelle.
5. Diverses.

Die Jahresrechnung sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen ab 4. Junl 1959 am Sitze
der Gesellschaft zur Einsicht auf. Die Eintrittskarten sind gegen entsprechenden Ausweis
des Aktienbesitzes bis zum 12. Juni 1959 bei der Gesellschaft zu bestehen.

Basel, den 27. Mai 1959. Der Verwaltungsrat.

Trambahngesellschaft BaselAesch AG.
Der Prioritätsaktiencoupon Nr. 52 pro 1958 kann ab 22. Mai 1959 bei der

Basellandschaftlichen Kantonaibank in Liestal oder Arlesheim sowie bei
der Schweiz: Volksbank in Basel

mit Fr. 2.T-- prò Prioritätsaktie
abzüglich 30% eidg. Steuern, eingelöst werden.

Reinach, (BL), den 21. Mai 1959.
Der Verwaltungsrat der TBA.'

Ï.3

Fabrique de Pâtes de bois de La Doux, St-Sulpice
Messieurs les actionnaires sont convoqués en assemblée générale ordinaire

le vendredi 12 juin 1959, à 11 heures 30, à la Banque DuPasquier, MontmoUin & Cie.,
HèuchttteL

li 'Ordire du jour: lo Procès-verbal. 2» Rapport du conseil. 3» Rapport du contrôleur
^des comptes. 4» Vote sur les conclusions de ces rapports. 5° Nomination du con-

""trôleur des comptes. 6° Divers.
Le bilan, le compte de profits et. pertes et le rapport du contrôleur des

comptes avec les propositions concernant l'emploi du bénéfice net seront à la
disposition des actionnaires dès le 29 mai 1959 chez Messieurs DuPasquier,
MontmoUin & Cie., qui délivreront les cartes d'admission eontre présentation des actions
ou pièces justificatives.

St-Sulpice, le 25 mai 1959. Le conseil d'administration.

Société des Hôtels National & Cygne S.A., Montreux
Messieurs les actionnaires sont convoqués en

assemblée générale ordinaire
pour le jeudi '11 juin 1959, à 15 heures, au Montreux-Palace, à Montreux.

Ordre du jour: Opérations statutaires.
Les cartes d'admission à l'assemblée seront délivrées jusqu'au 10 juin 1959, à

midi, par la Banque Cantonale Vaudoise, à Lausanne et Montreux.
Le bilan, le compte de profits et pertes au 31 décembre 1958, ainsi que le

rapport des contrôleurs seront déposés dès le 30 mai 1959 à la Banque Cantonale
Vaudoise à Lausanne et Montreux à la disposition de Messieurs les actionnaires.

Montreux, le 27 mai 1959. Le conseil d'administration.

Société anonyme des Chocolats de Montrenx Séchaud et fils

Messieurs les actionnaires sont convoqués en i>l '

assemblée générale ordinaire
pour le mercredi 10 juin 1959, au siège social, à 16 heures. *

Ordre du jour: Opérations statutaires.
Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contrôleurs, ainsi que

;les propositions concernant l'emploi du bénéfice net seront à la disposition de
Messieurs, les actionnaires au siège social, dès le 30 mai 1959. Les cartes d'admission
à l'assemblée sont retirer au siège sociaL

Montreux, le 27 mai 1959. Le conseil d'administration.

Société Immobilière du Basset-Dessous A, Montreux

1 Messieurs les actionnaires sont convoqués en
ri .i

assemblée générale ordinaire
le mardi 9 juin 1959, à 17 heures, dans les bureaux de la S.A. des Chocolats de
Montreux, Séchaud & Fils, rue de la Douane I. à Montreux.

ij > Ordre du jour: 1» Opérations statutaires.
2° Elections au conseil d'administration.

V" i; .-,».".,. s $ « ." i
Le bilan et le compte de profits et pertes, le rapport dù conseil d'administration

et celui des contrôleurs sont à la disposition de Messieurs les actionnaires dèsrce
jour auprès de la S.A. des Chocolats de.iMontreux, Séchaud & Fils. '-

Montreux, le 29 mai 1959. Le conseil d'administration.
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Kraftübertragungswerke Rheinfelden

Rheinfelden (Raden)
Unsere Aktionäre haben heute beschlossen, für das Geschäftsjahr 1958 eine

Dividende von 10% zu verteilen» Wir bitten daher, den Gewinnanteilsehein Nr. 58
ab 27. Mai 1959 bei einer der- sehweizerisehen Niederlassungen der

.Sehweizerisehen Kreditanstalt, Zürieh, oder des
Schweizerischen Bankvereins, Basel

einzureichen. Der Gegenwert wird dort in Schweizer Franken unter Umrechnung
der D-Mark zum Tageskurs naçh Abzug der deutsehen Kapitalertragsteuer von
25% ausbezahlt. Die in der Sehweiz domizilierten Aktionäre können einen Teil der
deutsehen Kapitalertragsteuer auf Grund des Doppelbesteuerungsabkommens
zwischen der Bundesrepublik Deutsehland und der Sehweiz zurückfordern.

Bhcinfcldcn (Baden), den 2G. Mai 1959. Kraflübcrtrayungswcrke Bhcinfclden:
Der Vorstand.

Elektrizitätswerk Aitdorf
Dividendenzahlung '

Die Dividendencoupons Nr.: 4 für das Jahr 1958 werden ab 29. Mai 1959 vpn
der Urner Kantonaibank in Altdorf und auf unseren Bureaux in Altdorf und Luzern,
naeh Abzug der eidg. Coupon- und Verrechnungssteuer, mit netto Fr. 5. pro
Aktie eingelöst.

Altdorf, den 27. Mai 1959. Die. Geschäftsleitung.

Elektrizitätswerk Schwyz
Dividendenzahlung

Die Dividende für das Jahr 1958 wird, nach Abzug von 30 %> eidg.
Coupon- und Verrechnungssteuer, gegen Abgabe ¦ des Coupons Nr. 2 mit
netto Fr. 24. pro Aktie ab 29; Mai 1959 bei der Kantonaibank Schwyz
und auf unseren Bureaux in Schwyz und Luzern ausbezahlt.

Sehwyz, den 27. Mai 1959. Die Gesehäftsleitung.

Das SHAB Ist in
Finanzkreisen sehr

verbreitet. Mit einem

Inserat erreichen Sie

diese Kreise voll¬

ständig.

Kein
modernes
Büro
ohne
Butscher

Butscher + Jost AG
Basel:
Steinenvorstadt 59
ZUrich: *»'

Bahnhofstrasse 74

Kroflübertrogaiigswerke Rheinfelden

Rheinfelden (Baden)

Herr

Dr. Albert Linder, Zürich
ist durch Tod aus unserem Aufsichtsrat ausgeschieden.

' ;
' ' -- '

Rheinfelden (Baden), den 26. Mai 1959.

Der Vorstand.

KroMbertriUjiiiujswerke Rheinfelden

Rheinfelden (Baden)

In der ordentlichen Hauptversammlung vom
26. Mai 1959 wurde Herr

Felix W. Sehulthess, Zürich
neu in den Aufsichtsrat der Gesellschaft gewählt.

Rheinfelden (Baden), -den 26. Mai 1959.

Der Vorstand.

Oeffentliches Inventar
Erblasser: - ;

Leo Del Vcccliio-Haitz
geb. 1905, Wirt (Rest. Spalenstübli), Italienischer Staatsangehöriger,
wohnhaft gewesen Friedriehstrasse 25, in Basel.

Eliiflabefrist: Für Gläubiger und Sehuldner, einschliesslich
Bürgschaftsgläubiger, bis 27. Junl 1959 bei Gefahr des Ausschlusses
der Gläubiger gemäss Art. 590 ZGB.

Basel, den 27. Mai 1959. Erbschaftsamt Basel-Stndt.

SIMPLEX-Juristen-

Akten- und Offertmappen,
Schnellhefter usw. sind bewährte
Organisations- und Ordnungshilfen

für rationelles Arbeiten.
In vielen Ausführungen lieferbar,
mit und ohne Druck, durch

Papeterien und Buchdruckereien.

SIMPtEX AG BERN POST VOR. ZOtUKOFEN'

FABRIK FÜR MODERNE BÜRO MATERIALIEN *

AUFRUF
Das Sparheft der Ersparniskasse des
Amtsbezirks Interlaken

Nr. 32987
wird vennißt.

Der Gläubiger wird es gemäß Art. 90 OR
entkräften und über das Guthaben
verfügen, sofern der allfällige Inhaber des
Büchleins dieses nicht binnen einer Frist
Von 30 Tagen der Ersparniskasse des
Amtsbezirks Interlaken vorlegt und sein besseres

Recht nachweist.

Interlaken, 27. Mai 1959

Ersparniskasse des Amtsbezirks
Interlaken

Warenumsatzsteuer
(Ausgabe Dezember 1958)

Die gegenwärtig gültigen Erlasse
betreffend die Warenumsatzsteuer
wurden im Schweizerischen
Handelsamtsblatt veröffentlicht. Sie sind in
einer Broschüre von 53 Seiten
zusammengefasst, die zum Preise von
Fr. 1.80 (Porto inbegriffen) bei Vorr
Einzahlung auf unsere Postcheckrechnung

III 520 bezogen werden
kann. Um Irrtümer zu vermeiden, sind
separate schriftliche Bestätigungen
dieser Einzahlungen nicht erwünscht.

Administration des Schweizerischen
Handelsamtsblattes Berit. ' -

Vergleichen
Sie
Leistung

Beliebte Zehner-Blocktastatur
Sichtkontrolle
Jeder eingestellte Betrag kann
beliebig oft wiederholt, d.h.
addiert oder subtrahiert werden.
Addition
Subtraktion ,-:

Negativ-Saldo j

Multiplikation,' auch negativ
RückUbertragung der Zwischenwerte,
ohne Neueinstellung
Division vollautomatisch mit
RUckUbertraguric)

Coupon


	

